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Vorbemerkungen.

Es ist ein Zufall, dab bei allen vier seit 1919 im Kanton Zürich
nach dem Verhältnis- Wahlverfahren vorgenommenen Neuwablen der Mit-
glieder des Nationalrates stots acht verschiedene Parteilisten eingereicht
wurden. Dieser Umstand hat es ermöglicht, die ursprüngliche bewährte
Anlage dor Statistik immoer beizubebalten.*

Die gleich gebliebene Zahl der Listen bedeutet ber keineswegs,
dabß im Bestande der Parteien keine Veränderungen eingetreten seien

* Die vorliegende Arbeit var schon im Druck, als das éeidgenössische statistische
Bureau seine erste Statistik der Nationalratswahlen veröffentlichte.

Der Véerfasser der eidgenössischen Statistix bedauert, dab auf Grund des eidge⸗
nössischen Zählverfahrens nicht festgestellt werden könne, woher die Parteien ihre
Stimmkraft beziehen, vas auf das éigene Parteilager entfällt und vas dem gegnerischen
Lager zu verdanken ist. Dabei wird die von Baselstadt gewählte Auszahlungstechnik
empfoblen, die allein alle diese Feststellungen ermöglicht.

Der Verfasser der éidgenössischen Statistik verschweigt, daßb der Kanton Zzurien
seit dem Jahre 1919 eine Statistik der Nationalratswahlen im RKanton Zürich heraus-
gibt, die alle Feststellungen enthäalt, die der éidgenössische Statistiker , Krönung doer
Waublstatistik* nennt und insbesondere daruüber Auskunft gibt, wieviel bei der Panaschier-
tatigkeit jede Partei von den andern gewinnt und an andere verliert. Allerdings stützen
sich diese Dntersuchungen nicht nur auf Zusammenstellungen durch die Wablbureaus,
sondern auch auf éigene Feststellungen durch das statistische Bureaux, ein Verfahren,
das gleichzeitig eine Kontrolle der Arbeit der Wablbureaux gestattet. Die Vorteile des
baselstüdtischen Auszahlyerfahrens für die Wablstatistik sindd unverkennbar. Es steht
aber auch auber jedem Zweifel, daß jenes System, das seinerzeit in Zürich abgeélehnt
wurde, wesentlich gröbere Anforderungen an die Wahlbureaumitglieder stellt und diesen
Arbeiten zumutèt, die für die Ermittlung der Gesamtergebnisse nicht notwendig sind.
Die vom eidgenössischen Statistiker gerühmte Einfachheit der Kontrolle ist beim eéidge-
nössischen Auszahlverfahren in höherem Maße vorhanden. Und wenn schlieblich der

eidgenõssische Statistiker hervorhebt, dab Baselſstadt dank der Raschheit seines Zäbl-
verfahrens den Generalzusammenzug schon in den Dienstag-Abend Blaättern der Stadt
veröffentlichen Konnte, genügt der Hinweis darauf, daß die zürchérische Direktion des
Innern ihr Schlußbulletin mit samtlichen Stimmenzahlen Dienstag vormittag 10 UVhr aus-

geben konnte, obschon dabei nicht nur eine, sondern 180 Géemeinden in einem Mabl-
kreis mit zusammen 177 statt nur 41 Kandidaten bearbeitet werden mubten. Wir hätten
daher die gröbten Bedenken, das Auszahlyerfahren von Baselstadt zur allgemeinen Ein-
führung zu empfehlen.



——

Tatsüchlich Kommt nur den Listen der demokratischen, freisinnigen und

der christlich-Sozialen Partei — den Wablerfolg selbstverständlich auber

Botracht gelasson — éine unveränderte Bedeutung zu. Von den 2wei

im Jahre 1919 aufgetretenen Linksparteien der Sozialdemokraten und der

Grutlianer éêrschien die letztere im Jahre 1925 nicht mehr auf dem Plan,

wodurch ohne Zweifel die erstere Partei eine Verstärkung erfubr. Ander-

geits hatte sich aber schon im Jahre 1922 die Kommunistische Partei von

der sozialdemokratischen abgetrennt. Von der Bauernpartei löste sich im

Jahre 1925 eine Gruppe los, um unter der Bezeichnung „Freéie Bauern-

parteis eine eigene, allerdings unvollstandige Listo aufzustellon. Im Jahre

I928 ampften die Bauern wieder unter einer Fahne bezw. Läste. Datür,

dab die Zabl der acht Partéeilisten erreicht wurde, sorgte dann eine An-

ahl Wahler der Evangelischen Volkspartei, die unter der Bezeichnung

„Freie eévangelisch-soziale Parteis eine eigene RKandidatenlisſte aufstellten.

Pine Parteà der „Milden“ beteiligte sich an den Wabhlen nur éeinmal,

namlich im Jahro 1919.

Wie bei den früheren Wahlen mubten auch bei der Béarbeitung

der vorliegenden Statistix eine Reihe von Verstöben gegen Rare Vor-

schriften festgestellt werden, dio von den Wahlbureaux der Gemeinden

begangen wurden und zu deren Vorhandensein dié Wahlprotokolle keine

Ambaltspunkte boten. Die unrichtige Behandlung einzelner Mablzettel

konnte unmöglich in die Statistik übernommen werden, wesbalb die Zahlen

nicht völlig mit den anhand der Protokolle festgestellton Wahlergebnissen

éreintwen. Auf die nachfolgenden Zusammenstellungen sind die

gemachten Febler übrigens von gan verschiedeéenem Einflub. So hat die

Behandlung von 334 handschriftlich ausgefüllten einer Liste genau ent-

sprochenden Wahlzettel, die von den Wablbhureaux als veranderte gezablt

vorden waren, als unveranderte Zottel, lediglieh eine Voerschiebung 2wi-

gchen diesen zwei Kategorien von Wahlzetteln zur Folge. Wenn aber im

weiteren von 25 Wablbureaux leere Linien einzelner Parteiwablzoettel,

statt als Zusatz- als leere Stimmen gezahlt wurden, so bewirkto dio

Forrektur eine Senderung der Parteistimmenzabl. Das gleiche ist der

Fall, wenn leere Stimmen freier Listen einer Partei als Zusatzstimmen

angerechnet wurden (8 Bureaux), oder wenn die sämtlichen 20 Linien

cein-zelter leèrer Listen mit Parteibezeichnung, statt dab die Zettol als

ungultig erklärt worden vären, als Zusatæzstimmen gezahlt wurden (21

Bureaux). Es sind das nur die am meisten vorgekommenen Veérstöbe;

dut die Wablresultate hätte die korrekte Behandlung der béanstandeten

Wablzettel keinen Linflub ausgeübt.  



J. Die Stimmberechtigten.

Als Folge einer beträchtlichen Bevölkerungszunahme hat auch die
Zahl der Stimmberechtigten im Kanton Zürich in den dreijährigen Zwi—

schenräumen zwischen den seit 1919 stattgefundenen Nationalratswahlen
und zwar in stets steigenddon Mabe sich vermehrt. Folgende kantonale
Totalzahlen geben hierüber Aufschlub:

Stimmberechtigte ee in *

I 136,648 * *
JJ 140910 4267
DJ 152,360 11,450 8,1

üüezßß 168,726 16,366 70,7

Im Zeitraum der neun Jahre unter der Herrschaft des proportiona-
len Wahlverfahrens ergibt sich eine Vermehrung der Wablberechtigten
um 32,083 oder 28,5 00. Zieht man die im Bestande der Wählermassen
durch Tod, Nachrücken jüngerer Jahrgäange und soziale Umschichtungen
oingetretenen Verschiebungen zudem in Berücksichtigung, so ist es obpe
weiteres lar, dab die Wähler von heute sich von jenen vor neumn Jabren
in starkoem Mabe unterscheiden.

Es ist eine längst bewiesene Tatsache, dab die Entwicklung der
zürcherischen Bevölkerung seit Jahrzehnten namentlich zugunsten der in

Industris Tatigen vor sich geht. WMichtig wäre es deshalb, wenn festge-
stollt werden könnte, wie sich diese Tatsache in dor Zusammensetzung
der Wähler nach dem Beruf und der Beérufsstellung auswirkt. In Er
mangelung bézüglicher Angaben stellen wir nachstehend die Zunahme
der Stimmbérechtigten in den éeinzelnen wirtschaftlichen Gruppen doer
Gemeinden fest:

Zunahme der Stimmberechtigten Stimmber. in

1922-25 1925-28 * d. Kant.Totals

absolut in * absolut in * 1925 1928

I. Reine Bauerngemeinden. ... 36 7,0 16 0,5 28 21
2. Stark überwiegend bäuerliche Ge—

145 26 63 1,1 8,7 3,8

3. Beruftlich gemischte Gémeéeinden:

a) mit Deberwiegen des bäuer—

liéen berutfeeeee 420 450 387 4,1 62 5,8

b) mit Deberwiegen der Industrie 1,800 7,9 2021 8,2 6
4. Stark uüberw. industr. Gemeinden. 1,601 90 1,994 108 76 8
5. Reine Industrie-Gemeinden. .. 1155 7,2 031 11,2 ä
edteeeee 6,293 95 9,954 18,7 47,8 49,0 

Kanton. 11460 8 1638668 10 100 100

Deutlich tritt aus diesen Angaben hervor, dab die Vermehrung der
Stimmberechtigten in weit stärkerem Mabe zugunsten der Gemeinden mit
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uberwiegend industrieller und gewerblich tatiger Pinwohnerschaft, als zu-

gunsten der überwiegend bauerlichen Geméeinden vor sich gegangen ist.

Den Hauptanteil haben aber die Stadte zu verzeichnen; sie sind 1928 an

der absoluten Gesamtzunahme mit nicht weniger als 60,8 0)0 (1925: 55 00)

peteiligt. Der Anteil den die beiden Stadto Zürich und WMinterthur an

der Gégamtzahbl der Wähler einnehmen, ist im Herbst 1928 mit 49 00 dor

Halfte recht nahe gerückt.

2. Wanhlbeteiligung und Art der Mahlzettel.

Es ist eine bekannteé, in früheren Ausgaben der Statistix bewieseno

Tatsache, dab das rege Interesse, welches das Proportionalwablverfahren

pe eer ersten Anvwendung unter den Wählern erweckt hatte, schon

bei der weiten Wabl im Jahre 1922 stark abflaute. Heute stehen wir

Fedeér cher etwas stärkeren WMablbeteiligung gegenüber, doch zeigt

chon der Hinweis darauf, daß bei einer Zunahme der Stimmberechtigten

seit 1919 um 32,083 die Zabl der Stimmenden nur um 16,578 angewach-

sonist, dab von einer auch nur annhernd so geschlossenen Beteiligung,

wie 1919, nicht entfernt gesprochen werden kann. In der Stimmabgabe

bhat übrigens noch in deâ neun Jahren in der Weéise eine Verschlechte-

rung stattgefunden, dab die Zabl der léSer éingelegten Wablzettel von

Wahbl zu Wabl gestiegen ist, in der ganzen Période von 427 aut 1214,

as pahézu éiner Verdreifachung gleichkommt. Die ungültigen, den

gesetzlichen Vorschriften nicht entsprechenden Mabl-zettel stellen sich

dagegen mit 1049 pro 1928 etwas niedriger als pro 1925 (14938) und pro

1919 (1458).
Vebet die Wablbeteiligung überhaupt und die guültig Stimmenden

gibt die nachstehende kantonale Vebeérsicht Auskunft:

Eingelegte Wahl- X der Eingelegte gũltige Wanlzettel

zettel Stimm-⸗ absolut der Stimm- & der Wanl-

absolut berechtigten bpeérechtigten 2ettel überh,

i 116,065 84,9 114,170 88,5 9684

—— 1118362 700 109488 98

117485 741 114821 758 97

132638 70 130370 778 988

Die verhaltnismabige Wablbeteiligung war demnach wit 77,1 0 nur

im Jahr 1925 geringer als beim letzten Mablakt, wo sie sich auf 78,6 *0

stellto. Es zeigt sich das auch, wenn man die Zahbl der gültis Stimmen-

den mit der Summberechtigtenzabl ins Verbältnis setet. Will man aber

feststellen, in welchem Mabe die in die Urnen gelegten Wablzettel sich

als gültig erwiesen, so reiht sich die WMahl von 1928 wit 898,3 09)0 gleich

eiter Stelle und zwar hinter 1919 (88,400) ein.   
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Nach Bezirken betrachtet ergibt sich mit Bezug auf den Grad der
Wablbeteiligung ein stark abweichendes Bild. Die relativ höchste Be—
teiligung ergibt sich für Andelfingen mit 87,8 0)0 (1925: 84,4 0)0), die nie—
drigsto für Zürich mit 74,00 (1925: 72,5 00). Neben Andelfingen ver-
zeichnen auch die Bezirke Winterthur, Pfäffikon, Bülach, Hinwil und

Affoltern eine 4 Fünftel der Berechtigten überschreitende Wablbeteiligung.
Von den übrigen fünf Bezirken bleibt nur Zürich etwas hinter 8 Viertel
zurück. Gégenüber 1925 hat sich die Teilnahme am Wablakt in acht
Bezirken etwas gehoben; nur Meilen, Bülach und Dielsdork weisen einen

geringen Rückgang auf.

Wie sich diese Verhältnisse bei allen Wablen in den einzelnen Ge—
meinden gestalteten, Kann nachfolgender Klassifikation entnommen

werden:

Wahlbeteiligung in * Zahl der Gemeéeinden

der Stimmberechtigten 1919 1922 1925 1928

piß 7399030358 5 21 45 28

758090 13 42 52 46

S 38 55 39 48
60 34 38 38

38 18 8 19

errcr 26 10 3

Die Zahl der Gemeinden mit der schwachen Wablbeteiligung von
nur bis 80 00 hat sich demnach gegenüber 1925 um 28 vermindert und
zwar hauptsachlich zugunsten der Klassen mit der mittleren Beteiligung
von 80-90 00 (14 Gemeinden), dann aber auch der Klasse mit 90-95 0)0

(A Gemeéeinden). UDeber 95 00 der Wabler haben sich nur noch in Aesch

b. B. am Wahlakt beteiligt. Von den drei Gemeéinden wit einer Beteiligung

von über 95 00 pro 1925 sind 1928 2wei um eéine Klasse zurückgegangen,
die Wahler der dritten gehbörten diesmal sogar zu den Stimmfaulen. Deut-
lich tritt aus vorstehenden Angaben die Tatsache hervor, dabß die Wabl-
freudigkeit in don Gemeinden seit 1919 starke Einbube erlitten hat.

Für die verschiédenen wirtschaftlichen Gruppen der Gemeinden er—
gibt sich folgende Teilnahme am Wablgeschäft:

— Stimmende in der Stimmberechtigten
Gemeéeindegruppen

—X 19022 19026 1928
1. Reine Bauerngemeinden. .. ... 941 900 88,8 865,9

2. Stark überwiegend bäuerl. Gemeinden 90,0 844 802 88.0
3. Beruflich gemischte Gemeinden:

a) mit Deberwiegen d. Landwirtschaft 86,0 82,0 794 808
b) mit Deberwiegen der Industriee. 84,8 80,2 772 70,0

4. Stark uüberwiegend industr. Gemeinden 84,1 759 764 768,0
5. Reine Industriegemeinden. . ... 861 80,5 768,1 79,8
— 82.4 76,8 7641 767
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Wie bei allen früheren Wahlakten ergibt sich auch für 1928 wieder

die Tatsache, dab in den bäuerlichen Gemeinden besser gestimmt wurde,

als in den Industriegemeinden und namentlich in den Städten. In allen

Gemeéindekategorien ist die Wablbeteiligung gegenüber 1925 gestiegen;
sie reicht aber bei weitem nicht an die Beteiligung im Jahr 1919 und
zum Teil — namentlich in den bäuerlichen Gemeinden — an die Teilnahme

im Jahre 1922 heran.
Die Ziffer der mit gültigen Wablzetteln beteiligten Wähler stellte

sich wie im vorstehenden bereits nachgewiesen wurde, im Kanton pro

1928 auf 98,5 00 der Wahler überhaupt; für die sieben Gemeindekatego-

rien ergibt sich nur ein Schwanken der Verhaltniszabl zwischen 97,5—98,70)0.

Untersucht man nun, von welcher Beschaffenbeit die eingelegten gültigen
Wablzettel waren, so erhalt man für die vier verschiedenen Wablen fol-

gendes Bild:

Von je 100 gültigen Wahlzetteln waren

unverandert kumuliert panaschiert freie Wahlzettel

———— 804 8,1 9,8 2,2

4J92 87,4 4,2 6,0 24

38ß8 8000 5,8 11334 2,0

ſß 88.5 551 48 1,6

In stärkerem Mabe als früher und namentlich als in den Jahren
1919 und 1925 haben wir es bei den Wablen von 1928 mit unveränderten,

d. h. den oftiziellon Listen genau entsprechenden Wablzetteln zu tun.

Der Anteéil deèr éiner Lisenbezeichnung ermangelnden freien Wablzettel

hat sich wieder etwas vermindert, wie übrigens auch das kumulieren, d.

h. das Aendern von Wabhl-etteln innert der Parteiliste. Stark vermindert

hat sich dagegen, und diesem Umstand ist namentlich die vermehrte Be—

deutung der unveräanderten Listen zuzuschreiben, das panaschieren, d. B.

das Acéndern von Wabhlzetteln zugunsten anderer als der am Kopf be—

zoichneten Parteien. Gegenüber dem Jahr 1925 erklärt sieh dieser Wan-

del aus dem diesmaligon Wegfallen einer besonderen freien Bauernliste.

Das bei der letzten Wahl éingetretene Schisma bei der evangelischen

Volkspartei vermochte nicht die gleiche Wirkung zu erzeugen, wie die

Spaltung der Bauernpartei vor drei Jabren, was zum Teil auf die geringe

Bedeutung der abgetrennten Wahlerschaft der freien evangelisch-sozialen

Partei zurũuckzuführen ist.
Nach den verschiedenen wirtschaftlichen Gruppen der Gemeéinden

ausgeschieden ergeben sich folgende Aenderungen in der Art der einge—

legten Wablzettel:
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Von ꝗe 100 eingelegten gültigen Wahlzetteln

Gemeindegruppen waren

unverandert kumuliert paunaschiert freie Wahlzett.

1925 1928 923 1980— 1925 1928 1925 1928

1. Reine Bauerngemeinden . .. 57,99 94,0 8 883 8 0 99

2. Stark überwiegend bäuerliche

Seneindeeeee 61,8 017 938 8 2832 —0—

3. Beruflich gemischte Gemeinden:

a) mit Deberwiegen der Land-

Ficéehaftfteee 5 ——00 5

b) mit Deberwiegen d. Industrie 87 7— ⏑0 —

4. Stark überwiegend industrielle

Gemeindeeeeee 80,8 88,8 6,8 47 700 6 2280

5. Reine Industriegemeinden .. 808,8 886,7 514,9 6 — 20 20

88fveſttte 865,6 87,8 —66 6

Die Wähler der Bauerngemeinden haben das bei der Wahbl von
1925 stark betriebene Panaschieèren wieder in einem Mabe eingestellt, dab

sie pro 1928 weitaus die geschlossenste Stimmabgabe aufweisen. In den
überwiegend industriellen Gemeinden und in den Städten ist das Aendern
von Wabhlzetteln ebenfalls zurückgegangen; Kumulieren und Panaschieren

halten sich hier der Zahl der Zettel noch ziemlich die Waage.

3. Die Wahlzettel nach Parteien.

In früheren Ausgaben der Statistik ist festgestellt worden, daß die
Stimmkraft der freien Litten auf das MWahblergebnis einen bescheidenen

Einflub ausübt. Bei dem beéreits festgestellten Rückgang dieser Listen

im Jahr 1928 trifft dies selbstverständlich noch mehr zu und auch das

Verändern von Wablzetteln auberbalb der Parteien mub an seiner be—

reits bescheidenen Wirkung noch eingebübt haben.

Es kann daher gesagt werden, dab die Verteilung der Wablzettel
auf die verschiedenen Listen bereits einen ziemlich sicheren Einbliek in die
Parteiverhaltnisse gestattet, dies umsomebr, als die bevorzugte Liste die
politische Gesinnung des Wählers Kennzeichnet. Im Vergleich zu den
Wablen von 1925 gestaltet sich diese Verteilung wie folgt. Für 1925
werden die Wabhlzettel der beiden Bauernlisten und für 1928 die der
beiden eévangelischen Listen zusammengeérechnet:  
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Zahl der Wahlzettel Zu- oder Abnahme

Liste 1926 * 1928 * absolut in *

Demokratische .. 14,339 721 14,541 7 — 202 — 24

Bauderele 283,180 20,6 28,167 18,00 — 1858 — 0,06

Freisinnige.. 17,053 1616 22,388 7 5,335 — 31,8

Evangelische . .. 5,103 45 5,553 48 — 450 — 8,8

Christlich⸗sozialee. 7,282 6.5 9390 7,8 —2,108 —28.9

Zus. Bürgerliche. 66,957 59.5 75,039 568,5 8,082 —2121

Sozialdemokratische 40,703 862 48,900 88,1 8,197 4 201

Kommunistische .. 4866 4.8 4419 — 447 — 9.2

Zus. Linbsparteien 45,560 40,8 30 — —⏑— ——

Gesamttotal— 112526 100 128,388 2100 15,832 4274,1

Die bãuerliche Liste hat demnach in bescheidenem, die Kommunistische

dagegen in bedeutendem Mabe an MWerbekraft eingebübt. Von den Listen

der bürgerlichen Parteien verzeichnet die freisinnige eine Zunabme der
Wahlzettel, die nahezu einem Drittel des Bestandes vor drei Jahbren

gleichkommt. Der dem freéisinnigen relativ betrachtet nahezu gleich-
wertigo Erfolg der christlich-sozialen Liste ist deswegen besonders
bemerkenswert, weil schon vor drei Jahren eine Zunahme der WMabl-

zottel dieser Partei von 28,8 00 festzustellen war. Die an dritter Stelle
stehende relativo Zunahme der Wablzettel der sozialdemokratischen Liste
stellt sich mit 20,00 auf rund 1 Fünftel des Bestandes vor drei
Jahren; von 1922 bis 1925 ergab sich die bedeutend stärkoro Vermehrung
VOn 20 0/0.

Stellt man die Wablerfolge der Listen der bürgerlichen und der
ILinksparteien bei den Wahblen seit 1919 éinander gegenübeèr, so erhält
man folgendes Bild:

Zzu- oder Abnahme der Waulzettel der

 

burgerlichen Listen Listen der Linksparteien

absolut in * absolut in *

494198238383838388 — 346 — 0,8 — 5668 — 851

d —6 — 5286 280
hoßseee 8082 —— 780— ——
dſßſß 8188 — 9428 21

Die Wablzettel der Linkſparteien sind demnach im Zeitraum von

neun Jahren absolut um 1240 Zôèttel stärker vermehrt worden, als die—

jenigen der bürgerlichen Parteien. Verhältnismäbig fällt aber der Ge—
winn der ersteren Gruppe mit 21,5 90 bedeutender ins Gewicht, als es bei

der letztoron Parteigruppe (12,25 00) der Fall ist. Dieser absolut beschei-

dene, relativ aber erhebliche Vorsprung einer Parteigruppe verliert stark
an Bedeéutung, wenn man berücksichtigt, dab seit 1919 die Zabl der
Stimmbeérechtigten um rund 32,000 vermehrt wurde und dab nur von

17,600 des Zuwachses die— onsais auf Grund der Wabl-
—— bekanntist.

—
*
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Gewib ist es von Interesse, anhand der Wablzettol festzustellen,

wie sich die Stärke der beiden Gruppen in den eéeinzelnen Bezirken ver—
andert hat.

Zu- oder Abnahmeé der Wanlzettel

 

der bürgerlichen Parteien der Linksparteien

Bezirke 1919-28 1925- 28 1919 -28 1925-28

Absolut in 8 absolut in 8* absolut in * absolut in 8

rieee ö⏑—⏑0⏑ —8988⏑⏑⏑
Affoltern·. — 24 —0,9 —2 206 8,6 127 37 — 106 29,8

Horgen — ⏑⏑ ⏑⏑. —
Neleeeee ⏑3⏑0

Uster 4 211 70 — 198 6,5 —4090 42,9 — 387 53151

Pfäffikon. — 130 8,9 — 302 9 — 200 282,8 — 149 161

imerrurrß V⏑008⏑⏑

Andeltingen. — 566 — 2,5 — 209 0,8 — 26 3,0 101 128

Bheeeeee 8O⏑ 66
Dielsdorf.. — 301 —10,5 — ⏑— 6 — 313 54,7 194 2091

Miltrr 607 ———⏑ 0— — ⏑6— — ⏑0—

Femnn83 08⏑— 8 70⏑——

Die ungünstigo Entwicklung für die bürgerlichen Parteien in den
sochs Jahren 1919-25 und die seitherige Besserung tritt in der vor—
stehenden Debersicht noch deutlicher hervor. In nicht weniger als sechs

Bezirken verhinderte nur der günstige 192801 Wahlerfolg im nounjahrigen
Zeitraum einen Rückgang der bürgerlichen Wablzettel. Für die rein
landwirtschaftlichen Bezirke Affoltero, Andelfingen und Dielsdorf ist in
der ganzen Periode tatsachlich ein solcher Rückgang festzustellen; er
Kkonnte in ersteren zwei Bezirken durch den Zuwachs pro 1928 nicht aus-
geglichen werden und in Dielsdorf trat auch bei den letzten Wahlen éine
Abnahme der bürgerlichen Wablzettel ein. Nur für Zürich und in be—
scheidenem Maße auch für Uster zeigte sich von 1919225 wie für
1925-28 ein Anwachsen der bürgerlichen Zettel. Im Bezirk Zürich er-
folgte dieses Anwachsen sogar in relatiy stärkerem Mabe, als es für die

Wablzettel der Linksparteien der Vallist.
EHine nach verschiedenen Richtungen vorteilhaftere Entwicklung

verzeigen die Zablen für die Listen der Linkeparteien. In allen Bezirken,
mit Ausnahme von Andelfingen, ist sowohl für dio Wahlen von 1925 wie
von 1928 eine Zunahme der Mablzettel zu kKonstatieren. Bleibt die Ver—
mehrung im Stadtbezirk Zürich auch absolut und relativ hinter der
burgerlichen Vermehrung zurück, so übersteigt sie diese dafür in Winter-
thur und in allen Landbezirken mit Ausnahme von Hinwil beträchtlich.  
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4. Die Geésamtstimmenzahlen nach Parteéien.

a) Allgemeines.

Wie bei den Wahlen von 1922 und 1925 waren im Nationalrats-

wahlkreis Zürich auch 1928 270 Mtglieder in diese Behörde zu wäbhlen.

Jeder mit éinem Parteéiwahlzettel sein Stimmrecht ausubende Wabler

vird daher 27 mal gezahlt. EBine Ausnahme machen nur die sich éeiner

ο Lcte ohne Patteibezeichnung bedienenden Wähler, indem die leeren

Linien ihrer Zettel nicht gezaählt werden. Die Höhe der Gesamtstimmen-

zabl ergibt sich aus folgender Berechnung:

 

1026 1028

Zahl der éingelegten gültigen Wahlzettelc... * 114821 130,370

Mache immeneaän
3,100,167 3,519,990

ab leére Linien der freien Wahlzettel.. 7 21353 18, 125

Maßgebende Parteistimmenzan... 3,078,814 3,501,865

Diese mabgebenden Parteistimmenzablen lassen sich nach ihrer Art

bezw. Herkunft ausscheiden wie folgt:
1828 * i1828 o6

RKandidatenstimmen der Wablzettel jeder Partei 2,910,6566 946 3,385,718 961

— aus Wabhlzetteln anderer

Parteſken 61,618 2,0 40,322 1,2

aus freien Wahblzetteln . 40,612 1,8 36,199 1,0

Aaeinßſß 66,028 21 39,626 71
 

Total. 3078814 700 30868 100

Die vorstehende Deébeérsicht zeigt, nachdem im vorstehenden bereits

cine erheblich stärkere Wahlbeteiligung festgestellt wurde, dab bei der

Wahl von 1928 auch die Stimmabgabe konsequenter und eindeutiger er⸗

folgte. Die ohnehin bescheidene Bedeutung der panaschierten d. h. zu-

gunsten von Kandidaten anderer Parteion abgegebenen Stimmen und der

Stimmen von freien Wablzetteln ist noch mehr zurückgegangen und auch

die lecren Linien von Parteiwahlzetteln (Dusatæstimmen) haben abgenommen.

Auf᷑ die einzelnen Partéeien verteilen sich die Gesamtstimmenzahlen

bei den Wahlen von 1922, 25 und 28 wie folgt:

 

 

 

 

Parteiliste 1922 * 1925 * 1928 *

1. Demokratische. .. 369,622 12,6 398,306 129 400,035 11,4

Bauerlee 678,965 28,1 629,8272) 205 634,448 18,1

3. Freisinnige 485,070 16,5 467,832 16,2 610,000 17.4

5. Evangelische . — 13326077 142264 — 155,3058) 4.4

7. Ohristlich-soziale .. 160,322 5545 197,920 64 264388 7

Zus. Burgerlche 1,826,5696 62,18 1.836,139 659,6 —A

4. Kommunistische .. 159,014 54 132707 8 120495 84

6. Sozialdemokratische 953,3799) 32 1109,878 861 1327,244 37,0

Zus. Linksparteien .. 1112,393 978 1242,675 40 1.447,739 47,86

Gesamttotaa 2,938,989 700 3,078,814 700 3,501,868 700

V inkxl. Grutlianer (1489. *) inI. freie Bauernliste (141,146) 9) inkl. freie ev.s02⸗ Liste(G1,868) .

—
D
4
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Diese Debersicht ergibt mit Bezug auf die verhältnismäbige Ver—
teilung der Gesamtstimmenzahl auf die einzelnen Listen so ziemlich
das gleiche Bild, wie wir es anhand der Wahlzettel bereits festgestellt
haben. Der gewiß bescheidene Unterschied von O,is d/0 zu gunsten der
bürgerlichen Listen, der in der Verteilung auf die beiden Parteigruppen
zutage tritt, ist durch dié panaschierten und die Kandidatenstimmen der
freien Wahlzettel, auf die im Nachfolgenden noch näher einzutreten ist,
verursacht.

b) Das pᷣanaschieren.

UDeber den gegenüber 1925 eingetretenen Rückgang des Abänderns
von Wahlzetteln zugunsten auderer Parteien sind wir bereits drientiert.
Bei einer Vergleichung der Zahlen der beiden letzten Wabhlen ist aller—
dings zu berücksichtigen, dab namentlich die Spaltung der Bauernpartei
vor drei Jahren in starkeom Mabe zum Panaschieren Voéranlassung bot.
Nach den einzelnen Parteien ausgeschieden gestaltete sich die Stimmabgabe
für Kandidaten anderer Listen im Jahre 1928 wie folgt:

Zu gunsten andérer Parteien

d. Stimmen-

 

Partolete veranderte * der abgegebene durchschn. 2zahl der ver—
Wanlzettel Wahlzettel Stimmen pr.Wablzeéttel anderten

Wanlzettel
I. Demokratische. .. 1,660 117,6 12,207 7 27,2
2. Bauerlieeee 594 2,6 2904 49 18,1
reisinnigg 1,700 10,0 10,283 6,0 —
4. Kommunistische .. 49 7,0 439 90 2
5. Evang. Volksparteis. 463 12,2 3,749 81 30,0
6. Sozialdemokratische 1,439 5 7,798 201
7. Christlich-soziale.. 275 8,8 2,019 78 272
8. Eangelisch-soziale 99 70,0 923 98 845

Total 1928 6,279 49 40,322 64 28,8
192 66060 61,518 47 7

6,552 6,1 47,099 7,2 266

Gegenüber den weiter zurückliegenden Nationalratswahlen von 1922
ist im Jahr 1928 nach vorstehenden Angaben nur eine bescheidene Bessſe—
rung in der Richtung einer eindeutigen Stimmabgabe zu verzeichnen.
Jeder zwanzigste Wahlor fühlte sieb 1928 bemübigt, neben den Kandidaten
seiner Partei noch solchen aus andern Listen zu Stimmen undesist fest-
zustellen, dab diese Gepflogenheit bei den Wählern der historischen Par-
teien der Demokraten und Freéisinnigen in verstärktem Mabe anzutreftfen
ist. Dieo bäuerlichen, Kommunistischen, sozialdemokratischen und auch
die christlich-sozialen Wähler haben in bedeutend geringerem Mabe pana-
schiert. Deber den Einflub des Stimmens auberhalb der Partei auf die
Parteistimmenzahl orientiert nachfolgende Debersicht:  



 

—

Durch das Panaschieren wurden Reiner Geéwinn *

  

 

 

 

Parteiliste Stimmen oder der Stimmen-

verloren gewonnen Verlust zahl

J. Demokratische. 12.207 12,407 4 200 0.05

auerüeßß 2,904 5,257 2353 0,87

3revinniggeee 10,283 8,014 — 2,269 0,87

5. Evang. Volkspartei 37 4270 53521 0,80

7. Christlich-soziale .. 2,019 13307 —7 28

8. Evangelisch-sozialee, — 1,512 — 589 1.85

Zus. bürgerliche 32,085 32.767 —n 682 0,o8

4. Kommunistische. 439 846 4407 0,84

5. Sozialdemokratische. 7,798 6,709 — 1,089 0,os

Zus. Listen d. Linkspart. 8,237 7,555 — 682 0,05

Toral 40,322 40,322 — —

Den zwei letzten senkrechten Zahlenreihen dieser Deébersicht, na-

mentlich den Verhältniszablen Kann recht eindrücklieh entnommen wer-

den, weleh geringe Bedeutung den panaschierten Stimmen zukommt. Es

igt immerhin von Interesse, festzustellen, dab das Panaschieren den Links-

parteien bei der ersten Verhaltniswahl von 1919 einen Gewinn von 4440

Stimmen eingetragen hatte, der sich aber 1922 auf 2522 8timmen redu-

zmierte und pro 1925 dann einem Veérlust von 78 Stimmen zu gunsten der

burgerlichen Listen Platz machte. Auch pro 1928 resultierte für die bür-

gerſichen Listen ein Gewinn und 2war in der Höhe von 682 Kandidaten-

stimmen.
Din Bäek auf die Berechnungen des im Anhang beigehefteten Be—

schlusses des Regierungsrates betr. die Nationalratswahlen, vom 1. No-

vembeèr 1928, genügt, um zu erkennen, dab das Panaschièren auf die Ver-

teilung der Mandate, nicht den geringsten Binflub ausübte. Das Stimmen

Mbern der einzelnen Parteirichtungen für Kandidaten aus andern

Listen kann lediglich als Zeichen bestehender Sympathien Beachtung ver-

dienen. Den Angaben des Kantons-Zusammenzuges der Tabelle 5 kann

tnommen werden, dab bei den Wählern aller Parteien und zugunsten

AMer Parteien solche Sympathien vorhanden sind, die wichtigeren Be⸗

ziehungen mögen nachstehend hervorgehoben worden:

— Mit panaschierten Stimmen Von andern Parteien

bpedachte Parteien erhaltene Stimmen

Demobratischee Bauernpartei . . . 1724 Breisinnige

.

·· * 5075

reisinugeeee 4380 Lvang. Volkspartei. 1235

Sozialdemokratische 3828 Sozialdemokratische. 4178

Bauereßhe 986

Christl.soziale. 664

Bauerbehee Demokratische . . 986 Breisinnige. ·— 2137

reisinnig 927 Lvangel. Volkspartei,. 634

Evangel. Volkspartei. 500 Demokratische . — 1724
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Parteiliste Mit panaschĩerten Stimmen Von andern Parteien

bedachte Parteien erhaltene Stimmen

Freiinniggeee eéemobratiseke 607 Demobratische 680

Bauere —87 Baueriekeee 007

Evangel. Volkspartei 1176 Evangel. Volksparteit. 854

Sozialdemokratische. 1239 Sozialdemokratische 1180

Christl.soziale . 546

Kommunistische.... .8Soꝛialdemokratische,. 328 Sozialdemokratische. 646

Evangelische Volkspartei. . Demokratische . . 1235 Demokratische .1601

Bauerek 634Baueriche 608

reiingeeee 8reinnie 61666666

Freie evang. soz.Volksp. 541 80zialdemokratische,. 712

Sozialdemokratische . . Demokratische . . 4178 Demobkratische.. 3828

Freisinnige.. 1180 PFreisinnige.. 1239

Kommunistische. . 646 Kommunistische. 328

Evangel. Volkspartei 712

Christlich⸗sozialdee Demokratische . 664

Freisinnige. . 546

Fréie éevangelisch-soziale , —2 Evangel. Volkspartei,. 541

Es sind hier mit einer Ausnahme nur die Fälle wit je über 5300 Stimmen

aufgéführt. Meéitere Details können der erwähnten Tabelle auf seite 84

entnommen werden.

c) Ddie freien WMahlzettel.

Die Zabl der freien Wahlzettel ist von 2295 pro 1925 auf 2012 an-

läbßlich der Wabl von 1928, die Zabl der darin enthaltenen Kandidaten-

stimmen von 40,612 auf 36,199 zurückgegangen. Die freien Liästen reprä-

sentierten 1925 die Stimmkraft von 1504, 1928 nur noch von 1340 Wäbhlern,

wobeéi zu béachten ist, dab mit den leeren Linien ein Teil ihrer Stimm-

kraft verloren ging.

Die Kandidatenstimmen— Wablzettel verteilen sich unter Ver-

gleichung mit dem Wablergebnis von 1925 auf die einzelnen Partoiliston

wie folgt:
Kandidatenstimmen der freien Wahlzettel

 

 

 

 

Bedachte Liste 1925 d. Gesamtsſstimmenzahl 1928 * d. Gesamtstimmenzahl

Demobkratische 8,938 220 7228 Lsi

Baneehe 6,114 0, 6,665 .o

Ereisinnigg 7,902 7,69 7,724 Læ

Evangelische . .. 3,348 2,85 3,068 248

Chrisſstlich⸗soziale . . 1,928 1,5520 0

Freie evang.sozialee —2 —2 1,196 8,728

Zus. Bürgerliche. 28,227 1,8 27,391 7,88

Kommunistische. .. 946 0,7—0 775 0,64

Sozialdemokratische. 11,439 ,08 8033 0,6

Zus. Linksparteien . . 12,886 1,0 8,808 0

Gesamttotal..... 40,612 L82 36199 7,08



—
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Da die Stimmen der freien Listen einen reinen Gewinn bédeéuten,

ist ibr KEinflub auf die Gesamtstimmenzabl etwas gröber, als dies mit Be—

zug auf die panaschierten Stimmen der Fall ist. Die bürgerlichen Listen

haben absolut dreimal und relativ etwas mehr als doppelt so viel Zuwachs

durch freie Stimmen erfahren, wie die Listen der Linksparteien. Pro

1925 war der beréeits vorhandene Unterschied in dieser Hinsicht weniger

grob.

5. Die Parteiverhaãltnisse in den Bezirken

und Gemeinden.

Die Parteiverhaltnisse sind im Vorangehbenden bereits anhand der

sicheren Parteigunger, d. h. der Parteiwahblzettel, nach Bezirken summarisch

untersucht worden. Da auf den Wabhlerfolg die politisch unbeschriebenen

Wabler mit freien Listen und die Votanten mit getéeilten Sympathien

(Eanaschierende) einen gewissen Hinflubß ausuüben, berechnet man die

Wablerzabl dureb Feststellung der einfachen anstelle der 2fachen Partei-

stimmenzabl. Unter Gegenüberstellung der Zabl der Parteiwahlzettel er—

hält man folgende Angaben:

 

 

 

 

1925 1828
Parteéi-BEinf. Partei- Partei- Einf. Partei- *

Parteiliste wahl- stimmenzahbl der wahl- stimmenzabl der

2zettel (WVahler) Wahleett. zettel (Wahler) Wableett.

Demokratischhee 14339 14752 108 14,541 14,816 102

Bauerlienhg 28,180 23,327 101 23,167 283,498 101

Frebinnigggeee 17,053 17,327 7102 22,388 22,593 101

Evang. Volkspartei..65,108 5,269 108 4,439 4,572 108

Chrisſtlich-soziale.... 7282 7,330 7101 9390 9420 100,8

Freéeie éyang.soziale .— — — —2 1,114 1,180 106

Total Burgerliche ·66,87 68.005 101,5 75,039 76,079 I03

RKommunistiscenhe 4866 4918 101 4,419 4,463 101

Sozialdemokratische . .. 40,703 41,107 701 48,900 49,157 100.5

Total Linksparteien . . 46,569 46,025 101 53,319 53,620 100.5

Gesamtotaaaaa 112,626 114,030 101,8 128358 129,699 101

Die éinfache Wabhlerzabl ist der Zabl der Parteiwahlzettel, die bür-

gerlichen Listen zusammengefabt, um 1040 (1925: 1048) uübeérlegen, und

die Linksparteien weisen 841 (1925: 4566) Wahler mehr auf. Rolativ be—

trachtet beschränkt sich der Gewinn pro 1928 auf 1,2400 für die bürger-

lchen und 0, 0 für die Linkslisten.

Gewiß ist es von Interesse, festzustellen, woher die einzelnen Par-

teien ihre Kraft beziehen. Folgende Verhältniszifforn nach Bezirken geben

hierüber sicheren Aufschluß:
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Von je 1000 Wählern ent fallen auf die einzelnen Bezirke

 

Beézirke bei der Partei

1 2 3 4 5 6 7 8
D B P K X 8 8 FD

Zürich 402 86 682 72— 386 554 568 369

Affoltern 77 71 18 2 18 9 26 27

Forgen .— 98 76 82 58 129 72 106 189

Meilen 40 67 57 6 89 831 80 40

Hinwil 64 96 55 8 97 50 77 76

UDster 41 2 17 8 68 88 26 56

Pfaffikon 59 88 12 4 89 2 77 40

Winterthur 229 137 67 60 112 162 706 1537

Andeltingen .. 16 1068 16 60 16 18 14 80

aett 24 118 28 16 82 34 20 68

Dielzdorft 9 868 8 9 27 77 8 26

MWöuteee 6 4 9 8* 4 8 5 7

Kantont,. 7000 1000 1000 1000 71000 1000 1000 71000

Es zeigt sich, dab die Wählerschaft der Bauernpartei am gleich-

mabigsten sich auf die elf Bezirke verteilt; immerhin entfällt auf die Be—
zdirke Winterthur, Andeltfingen und Bülach ein besonders grobes Kontin-
gent dieser Partei-Angehöriger. Das Gegenstück hiezu bildet die kom-

munistische Partei, doren Wablerschaft zu über 3 Viertel im Stadtbezirk

Zürich domilziert ist. Aber auch die freisinnige, die sozialdemokratische
und die christlich-soziale Partei haben mit über der Hälfte bis nahe an 2
Drittel ihrer Wabler ibre hauptsächlichste Kraft aus düesem einen Bezirk
geschöpft. Etwas andere Verhältnisse ergeben sich wieder für die demo—
kratische und die beiden eéevangelischen Parteien, deren Anhänger sich
auf dio beiden Stadtbezirke und etwas stärker auf die Landbezirke ver-—
streuen.

Wie es mit der Parteizugebörigkeit der Wähler der einzelnen Ge—
meinden beschaffen ist, Kann den Verhbältniszahlen der Tabelle 4 entnom-

men werden. Wir beschränken uns im Nachfolgenden darauf, diese Ver—
hältnisss nach den wirtschaftlich verschiedenartigen Gruppen der Gemeéein-

den zu untersuchen und erhalten folgendes Bild:

Apsolute zahl der Wanler der Partei

 

Gemeéindegruppen 10D 28 3— DTotal

1. Reine Bauerngemeinden. 69 2,6551 55 20 88⏑ 6

2. Stark üuberw. bäauerl. Gem.. 188 8,8301 175 0 67 0⏑ 666606

3. Berufl. gemischte Geméind.:

a) mit Deberw. d. Landwirtsch. 459 4,682 469 822320 667 2383 76
— „Industrie. 2,588 6,714 3, 179 161 1,280 5,760 926 20,678

4. Stark uüberw. industr. Gem. . 1,938 83,072 2,2738 267 891 6278 1,4006 16,121

5. Reine Industriegeweinden, 1,942 1,6238 2,430 507 986 5,919 1,523 14,930

8tadteeeee 7,582 1465 18,814 3,385 2,074 28,718 5,168 62,191

Wine * 83 90 696008 12 30 158 45 616

Total. 14,816 28,498 22,593 4,463 5,752 49,157 9,420 129,699
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Vergleicht man die Zablen dieser Darstellung mit denen der glei-—
chen Darstellung für 1925, 80 mub man sich verwundern, wie gering die
Verschiebungen sind, die im Bestand der Wäbhler einzelner Parteien in
den verschiéedenen Geméeindekategorien eingetreten sinde.. Die déemo—
Kkratische Läiste veorzeichnet z. B. in den drei Kategorien von Bauern-

gemeinden nur Differenzen von 1-26 Wählern, wogegen diese in den
Stäüdten um 179 zurückgegangen, dafür in den schwach überwiegend indu-

striellen Gemeéeinden um 110 und in den reinen Idustriegemweinden um
138 gestiegen sind. Géringer sind noch die Veränderungen der Wähler-
zahl der Bauernparteéi (pro 1925 beide Listen zusammengefabt), indem
nur Differenzen von 1-5422 Wäühlern zu konstatieren sincd. Die frei—

sinnige Wäbhlerschaft ist in den Bauerngemeinden ziemlich stabil ge—
blieben und verdankt ihre starke Zunahme den Städten (3644) und den
Industriegemeinden (381-710)0. Der Kommunistische Anhang ist in
allen Geméeindekategorien um 2-200 Wäbler zurückgegangen, die evan-
gelischen Wähler beider Lisſten zusammen nahmen ebenso konsequent
dnd zwar um 5—227 zu. Die zahlenmäbig bedeutendste Partet der

Sozialdemokraten verdankt ihren starßken Zuwachs zunächst den
Stadten (4855), dann auch den Industriegemeinden (921-1317) und sogar
den Bauerngemeinden (494277). Auch die relativ starke Vermehrung
der Wablerschaft der christlich-sozialen Parteéi zeichnet sich in allen
Gemeindekategorien ab (Dunahme in den Städten 1081, in den Industrie—

gemeinden 263-359, in den bäuerlichen Gemeinden 8-61).
In der Zusammenfassung nach den béiden Parteigruppen ergeben

sich kolgondo bei den Wahlen von 1925 und 28 eingetrotono Veérande-
rungen in der Wäblerzabt:

Zu- und Abpnahme der Wähler

 

Gemeindegruppen 1922 bis 25 der 1925 bis 28 der
bürgerl. Part. Linkspart. bürgerl. Part. Linkspart.

1. Reine Bauerngemeinden. .. — 187 7 — 50 — 49

2. Stark überw. bäuerl. Gemeind. — 249 886 88 169
3. Berufl. gemischte Gemeinden:

a) mit Deberw. d. Landwirtsch. — 328 — 2483 — 279 — 247
b) mit Deberwieg. d. Industrie — 236 — 688 —1310 — 990

4. Stark überw. industr. Gemeind. — 78 —556 870 41,209

5. Reine Industriegeméeinden . . — 175 — 298 1,022 —888
8eeeeee 994 2,933 4,564 44,165
Anitee — 1014. — 34 — 109 — 112

Total. — 353 44,826 8,074 7595

In allen Gemeindekategorien mit Ausnahme der stark überwiegend
bäuerlichen und industriellen Gemeinden (Kategorie 2 und 4) mub eine

den Linkswählern etwas überlegene Zunabhme der bürgerlichen Wähler
konstatiert werden. Damit hat sich gegenüber den Wahlen von 1925, die
für die bürgerlichen Listen in einzelnen Gemeindekategorien mit Verlusten
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verbunden waren, ein Starkeor Wandel vollzogen. Aber aueb die Links-

parteien haben in allen Gemeindekategorien ihre Wahlerzabl stäarker ver—

mebrt, als vor drei Jahren. Daß diese Aendeérungen mebr éiner inten-

siveren Wablbéteilgung, als der Zunahme der Stimmbeérechtigten zuzu-

schreiben ist, zeigt die Tatsache, dab in allen Gemeindekategorien, mit

nahme der Studte und reinen Industriegemeinden, die Zunahme der

Wablerzabl der Vermehrung der Zabl der Stimmbérechtigten überlegenist.

Wie sieh die Wähler der wirtschaftüchen Gruppen der Gemeéeinden

auf die einzelnen Parteien verteilen, Kann nachstehenden Vorhaltniszablen

entnommen werden.

Von 1000 Wahler entfallen auf die Liste

Gemeindeékategorien —D 2 B 30 8 0 oral

1. Reine Bauerngemeinden. . 28 664 19 7 14 64 9 1000

2. 8tark überw. bäuerl Gemeinden 47 718 38 6 28 147 200

Berutl. gemischte Gemeéeinden:

a) mit Deberw. d. Landwirtsch. 60 607 61 — 41190 30 1000

b) mit Ueberw. der Industrie. 124 526 1656 8 62 280 40 1000

8
0

4. Stark überw. industr. Gemeind. 120 191 141 77 8860 87 21000

5. Reine Industriegemeinden. . 780 109 168 — ⏑ ο

G8adfeeee 122 24 222 54 388 462 88—

Fiht 228 6 22 19 49 267 78 1000
 

Ranton —1 — 84 45 85879 78 1000

Die Beédeutung der sozialdemokratischen Wäbhler ist in allen Ge—

meindekategorien, namentlich auch in den Bauerngeméinden, gestiegen.

Am geringsten ist dio Zunahme in den Ztadten und zwar von 46auf

462 Mſe. Die freisinnige Partei vermochte ibhren Bésitæzstancd dagegen ge—

rade in den Städten am stärksten (yvon 190 auf 222 00) zu vermehren,

dann auch in den Industriegemeinden, nicht aber in den stark überwiegend

uecben Geéemeinden. Uebérall gestiegen ist auch die Be—

deutung der christlich-sozialen Wäbler. Die bäuerüchen und demokrati-

chen Vabler baben demgegenüber uübérall ihren Anteil an der Gesamt⸗

zahl vermindert und es ist namentlich wieder ein Rückgang der Bedeu-

tung der ersteren in den Bauerngemeinden festzustellen.

Die Darlegungen über die EOrgebnisse der Nationalratswahlen von

1928 können nicht abgeschlossen werden, ohne dab untersucht würde, in

welchem Mabe die Forderung der verhältnismäbigen Vertretung erfüllt

wurde. In dieser Beziehung ist vorerst zu bemerken, dab überel Fünftel

der Stimmbérechtigten, oder rund 86,000 Bürger als Nichtwäbler ohne

Vertretung bleiben müssen und dab die Verfreterzahl auf Grund der

Willensrichtung von nur 78,6 0)0 der Berechtigten zu bestimmen ist. Deber
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die unter Berücksichtigung der Wäbhlerzahbl bei der Mandatverteilung zu-
tage tretenden Verhaltnisse orientiert die nachfolgende Debersicht:

 

 

 

 

Anteil an der Zahl Wauhler Mathemat. Tatsuchliche
Parteilisten der der auf genaue Vertreter⸗

Wabhler Mandate 1 Mandat Vertreterzahl zahl

Demokratische. .. 4939 8,08 3
Bauerliehe 781 768,8 4699 80 5
reisnnigggg 174 18,5 4519 470 5
Evang Volkspartei. 8,6 8.7 4572 0.97 —1
Christlich-soziale . .. 78 74 4710 L,6 2
Freie evang. soz. Vollsp. ——⏑ — —— 0—

Zus. bürgerl. Parteien. 58,7 592 4755 16,84 16

Kommunistische . .. 2 0 —2 0,98 0
Sozialdemokratische 270 40,8 4469 7028 11

Zus. Linksparteien .. 478 40,8 4874 11, 16 11

Gesamttotal. 700 700 4804 27 27

Die am meisten interessierende Frage, ob der Grundsatz der Pro-
portionalitut den beiden Parteigruppen gegénüber erfüllt sei, Kann gestützt
auf die vorstehenden Verhältniszahlen obne weiteéres bejaht werden.

Auch innert der bürgerlichen Parteigruppe treten zwischen dem
rechtlichen Anspruch auf Grund der Stärſe der Parteien und der zu—
geteilten Zahl von Sitzen keine ins Gewicht fallende Widerspruche zutage.
Im Stich gelassen hat das Proportinalwahlverfahren dieswal einzig die
Kommunisten, die ihren Sitz- an die Sozialdemokraten abtreten mubten,
trotzdem ihr Anspruch mit O,s 0 nahezu vollwertig war.
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A. Géméeindéweise Darstellungen.

1. Stimmberechtigte, Wahlbeteiligung unch Art der Mahlzettel.

       

 

  

 

Tab. 1.

zapl Zahl der Von den eingelegten) Von den gültigen Wablzetteln
Stimmenden, Wablzetteln waren waren

Politische —0— gãltis e —

Gemeinden Fümm⸗ — n raey
berech absolut ne gũl⸗ leer innert — J
tigten e absolut u is absolut 00 7— Ihte — aen

zottel (Cunulier pnideh.)

Züriche1 6,4071 4626 70,61 4441 98,1 46 891 3,867 8711 250 248 76
— 9— 5,3651 3,986 74, 31 3,930 98,6 32 241 3,206 87,61 389 271 64
— 101781 7,828 76,81 7,675 98,1 75 7316,999 97,21 282 318 76
— 4 10,8231 8,029 74,21 7,9906 98,59 53 701 7,287 92,21 2654 282 83
— 5,6401 4183 74,21 4112 98,8 27 441 3847 98,61 121 120 24

— 6 14496 10,696 78,81 10,539 98,6 98 5091 8,841 688,91 782 7681148
— 7 75891 5,824 76,01 5,764 99,0 385 251 4656 79,01 661 467 90
—— 6,1771 4493 72,1 4452 90,1 20 211 3,829 86,01 332 234 57
 

  
Stadtzurien 1928666781 4060 7428810 68, 886 3850 42432 6603,0601 2,708 618

192 αο Aιιιαι ε εο εοοσ αι εε αα

 
 

eseh 88 84 96,5 84700 — 80 95,⸗ 3 —1 —
Albisrieclen .. 76441 561 78, 555 98,90 15493886 29 e6
Altstetten.. 2,1331 1,650 72,71 1,519 98,01 15 161 1393 91 47 30
Birmensdork.. 37 03 297 98—01 212730970 3 6 5
Dietikon. 1,68591 1,288 77,01 1,254 970 13 211 1182 90,8 36 5338
Engstringen, EOber- 186 132 77,0 131 99,2 1 — 122 98,1 2 3 4

Vuter 1821 143 78,6 141 98,60 2 — 129 918 4 6 2
Geroldswil 80 62 77,8 —2 52 8688,1 4 34 —
Höngg 1111434 1192 886—ö⏑02887 53 ———
Oerſüſſon. 1333791 2623 74,21 2,496 98,9 8 19 2,209 68,851) 113 143131
Oetwil a. d. L. 76 59 77,6 58 988 1 — 56 96,01 — 1 —1
Sehlieren 1081 0923 66 90821888290 87 836
Schvwamendingen 6231 4389 70,8 423 96 6 10 384 90,8 10 —1
deebaeß. 1,5731 1,158 78,61 1,123 97,0 11 241020 90,8 46 3322
Diitoön 128 92 77,91 998,— —1 89 97,8 1 —
Urdorf, Nieder- 38 74 74,7 73 98,66 1 — 68 98,2 4 14 —

Ober⸗ 23041 169 781 169 100 — — 155 91 9 —
Weiningen— 2533 07 7 195 99,00 11 177 90,8 9 8 1
Fikon 6[68 105 62,591 103 98,1 — 2 88 865 4 7 4
Zolüxkon. 11241 837 74,1 826 981 746689709,8 81 7
 

BezZurioh 1928 82312 61,451 74,760,498 98,0472 4860 52,861 87,43,5666 3,244 822

1925170,861 681,886 72,8560,690 98,6845 850 48,029 84,0 2,830 3,8371994

ee8—— ⏑⏑—  10 4 3
olſtern 8211 691 84,1 673 97 996583 82 56 481 16
Bonstetten .. 222 177 79,7 173 97,7 44 — 160 92,5 10 2 1
ausenn 4801 330 761 32510808—0 5 14 6
FHedingen 2791 2466 239 99, —2214690 12 6 5           

* Gedruckte oder geschriebene Parteiwahlzettel, die gegenüber den oftziellen Kandidatenlisten Aende-
rungen aufweisen.

** Geéedruckte oder géeschriebene Wablzettel, die einer Listenbezeichnung érmangeln,   



Tab. 1 Fortsetzung).

24

   

 

 

 

 

 

 
 

               

Zzahl Zahl der Von den eingelegten) Von den gültigen Wablzetteln
Stimmenden, Wablzetteln waren waren

Politiſsche der ulti unverãnderte verãn derte
Stimm- un 100 sũſtis n Listen Listen treleGemeinden berech absolut Ftimm- mn⸗ leer mnn vean
tigten absolut tig absolut 0/0eiuer lisie aihann zettel

inle ze umulierhnnd,

Kappel— 155 120 77 118 9883 2 — 112 949 2 4 —
RKnonau, 177 141 70,7 141 7200 — — 126 89, 6 8 J
Maschvwanden 136 116 65,8 116700 — — 104 89,7 6 8 3
Mettmenstétten 441 367 88,2 362 98, 2838 313 8658 21 22 6
Obfelden 387 316 817,7 308 9735 — 8 267 66 17 14 10
Ottenbach 271 226 688 221 97,6 202 917 6 9 4
Rifferswil . .. 142 121 662 119 98, — 2 113 96,0 5 —1 —
Stallikon 1800 137 76 134 97,8 — 3 125 92,8 4 51 —
Wettswil 95 72 76,8 70107— 63 900 4 —1 2

Bez.Affoltern928) 3,9151 8,192 67,51 8,184 98,2 24 341 2,770 88,01 166 141 57
19251 3,8271 2,889 7651 2,810 97,8 52 271 2, 161 76,1 249 355 45

Adliswil 14281 1,142 80,81 1,119 96,0 7 16 1011 90,8 57 26 25
Hirzel — —31— 270 865 267 981 3 — 254 96,1 8 8 2
FHorgen 127171 2139 78,21 2,004 970 11341 1,850 88,31112 101 31
FHäütten 153 140 97,8 13770780—021 129 94 4 8 —1
Kilchberg. 9801 740 755 ⏑⏑27 598 687,8 53 61 19
Langnau 571 398 69,7 381 96,70 125 350 97,9 10 13 8
Oberrieden 465 358 77,0 354 98,9 22 322 97,0 12 I 5
Richterswil 1,245 984 79,0 966 98,20 12 6 836 865 72 41 17
Ruschlikon 677 532 78,6 525 98,7 5 448 86,81 45 23 9
Schönenberg 344 303 881 3000700 285 94,1 7 28 8
Thalwil. 222271 1867 88,81 .84196,6 5 211 1,670 90 67 6638
Wadenswil 2,5041 .-941 77,801 1,911 98,5 12 181 1648 86134 88 41

Bez. Horgen 1928) 13,6181 10,814 79,4 10,629 98,5 73 1121 9,401 868,0 381 4431204
1925112,6601 9626 76,11 9420 97,8 101 1051 7,720 62,01 491 969240

Erlenbach 6441 486 756,5 478 984 7 418 87.4 18 28 14
Herrliberg 4301 318 74,0 309 97 36 271 87,7 16 16 6
Hombrechtikon 734 560 76,8 554 908,9 24 511 92,2 15 17 11
Küsnacht .. 1,55171 1125 74,21 1102 97,5 12 11 933 84 66 79 24
Mannedorf 946 734 77,6 723 98,8 3 8 615 66,0 47 44 17
Meillen 161467 827 697 814 98,4 67 685 84,2 70 36 23
Oetwil 2701 189 70,0 18600063— 176 94,6 5 2 3
8Stäfa. 1,2751 1045 62,01 1,024 98,0. 7 141 895 87 56 5023
Detikon 537 424 79,0 419 98,8 23 370 668,8 20 20 9
Zumikon 200 150 76,0 148 98,7 D 130 876 10 5 3

Bez. Meilen 19281 7,7401 5,858 76,21 5,757 98,5 45 56 5,004 86,91 3238 2971133
19251 7,0141 5,424 77,81 5,254 96,09 119 51 4039 76,91 443 6541118

Baretswil .. 677 572 84,5 56196,1 66 521 92,0 18 138 9
Bubikon 5401 437 80,9 427197, 37 391 97,6 19 5 12
Dürnten. 9691 801 627 790 98,0 — 11 703 89,0 51 21 15
Fischenthal 529 422 79,8 398 98,0 26 81 357 90 2 12 12
Gobau 7291 606 88,1 599 988 4 3 530 88,5 42 18 9
Grũningen 3931 313 70,6 307 98,. 2 428898 10 6 3
Hinvwil 911 730 80,1 722 989 35 618 86,6 52 40 12
Räteee 1,6481 1.296 78,61 1,279 98.7 11 611,093 66 59 —c8

7   
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Tab. Eι—“

zab Z der Von den eingelegten, Von den gültigen Wablzetteln
Stimmenden, Wablzetteln waren J

Politische der An J—— verũnderte
4 — Stimm- aul 100 — as— e Listen Listen treéite

meme ſerec bin gũl· leer innert, J

tĩgten nn absolut en tig absolut 00 einer idte beltepen zettel

igle oltte Mumuher (anneh.)

8eegraben 221 185 68,7 180 97,801 41 168 98,8 6 4 2

Wald 1,9321 1,518 78,610 1,489 98,5 20 NM347 90,8 64 4335

Wetzikon . ..13820] 1566 686,21 18545 98,7 9 10 28316 76188

Bez. Hinwil 1928 103761 8,446 681,41 8,292 98,2 88 667301 66,1 459 33831199

192510,1021 8,017 79,01 7765 96,8 172 801 63825 87,41 422 750227

Dübendorf 1,3034 9440 72 919 97,8 14 11 829 90 37 39 14

Deeee 631 497 78,8 49499.1 3— 451917,8 18 2 4

Fallanden . .— 210 161 765 159 98,8—1 1 142 89,8 6 6 5

Greifensee 89 74 88,1 74900 — 71096,9 2 F

Maur— *8 437 351 60,8 340 9690 66 318 98,5 12 6 4

Mönchaltorf .. 223 167 74,9 167700 — — 156 98 1 5 5

Schwerzenbach 86 78 84,9 73100 — — 72 98,61) — —1 —

Uster 2,6871 2,029 76,1 1,996 98,. 16 17 1,7380 86.7) 116 120130

Volketswil 488 388 80,8 37997,27 354 984 16 4 5

Wangen 421 340 80,8 338066 314 94,8 8 6 5

Bez. Uster 1928 666701 5024 76.59 4934 98,2 44 464,487 80,0 216 2091 72

19251 61281 4,604 78,51 4379 97,20 75 501 3,264 74,851 396 617102

auma 780 632 87,0 68 55189,2 20 886

Fehraltorf 280 247 868,2 245 99,2 — 22 6 9 5

nann 369 333 90,2 327 98 38 286 87,8 28 4

Unau 1,029 879 86,4 866 98 587486,6 35 65254

Kyburg. 111 93 88,8 88 94 14 83 94,8 2 2 1

Lindau 5001 438 687,6 a—⏑——3 375 864 26 27 6

Pfaäffikon. 1.141 0912 68170 895 98,. 6 111 687 768 9

Russikon 404 350 86,6 346 9689 A 6 19 3

Sternenberg 1661 143 86— 134 98 6383199681 3 2

Weiblingen .— 354 326 92,1 3171076828 20 27 12

253 — 7 18787,5 2 2116186,1 5 7 4

J 198 153 77,8 16880 2 145 96041 — 5 3

BezPfaäffikonſgrs 5,5571 4697 84,51 4608 98,1 39 501 3,959 86,041 198 3481103

19251 5,8441 4288 80,21 4,160 97,0 84 44 8,065 78,7 316 6731106

Altikon .. 141 120 661 118 988 — 2 113 956,8 3 —1 —1

Bertschikon .. 2251 188 88,6 1828686 617978 — 2 3

Brutten 1481 12564,5 12099,2 — U119 896,0 3 1 1

Dägerlen. 148 1350 901 13852000... 121 89,6 4 5 5

Dattlikon. 86 70 874 70700 — — 65 92,9 J 8 J

Dinbard 2291 192 68,8 188 97,0 — 4 173 92,0 13 1 —1

Iee 479 381 709,5 3811700 349 97,6 14 15 8

onn 3 95 684,1 93 97,0 — 2 86 92,5 2 4

Elsau 3301 289 67,6 28——8 7⏑⏑ä⏑— 5 3

Hagenbuch 1571 130 621307200 118 90,8 — F

Hettlingen 155 128 821285 97 38 120 96,0 —1 3

Hofstetten 1371 109 70,61 106097,3— 101 968 83 —1

Neftenbach 4881 391 60,1 387 9900 2 23867 94,8 8 — 5   



Lab. Eortsetzung).

26

   

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

   

zabl Zahl der Von den eingelegten

)

Von den gültigen WMahbl⸗aetteln
— Stimmenden, Wahlzetteln waren waren

2 141
*—

Gemeinden berech· absolut o ealleer innerteug ger· Wanl⸗
tigten * absolut Dn tig absolut 8/0 eiuor liete anne zettel

iute zettel Cumnliert) nh,

Pfungen 3261 25778,8 250 978 8 4 2836 944 83 6 5
Rickenbach .. 121 991 817,8 96970 21 88 91 2 2 4
Seblatt 145 134 92 132 98,89 — 2 96,2 3 2 —
Seuzach 3861 2271 840 323 988 — 4309 6 6 ——
Turbenthal 6621 55188 5429 8 7 268660868 13 16 5
WMieésendangen;. 31513 284902 274 905, 37 245 89 10 13 6Winterthurf. 16,048 13,879 86 13„613 98,1 147 119 12,402 97,1 451 6261134
—A 6911) 5371 77 21 9750 4 121 481 92 14 12114
Ber.Hinterthur 1928121,529 18,421 65,618,075 98,1 172 174 16577 97,1 666 7291203

1925 20,016 17,091) 66,4 16,519 96,0 368 207 13,385 687,01 8983 1,9871254

Adlikon 2 ⏑ —⏑—90090 — 3
Andelngen,(rob⸗- 251 214686,3 207 967 6 178 684 14 15 8

Cin⸗ 3041 283 98,11 279 6 22 258 911 8 5
Benken;, 1461 117 801 4602 8 86,0 8 6 2
Berg 1301 1171906 117700 — — 115 98 — — —1
Buce 8e⏑ ——⏑⏑—0⏑⏑— 4 5 —
Dachsen 1831 155084 150 968 14 ng 90,7 8 J
ß 86 72 88 70 98, — 1 95,8 ——— —Feuerthalen . 6771 605 689 587 9700 1 17 89,9 20 2960
laach A —7—⏑⏑66 —3 8 2 ſ
Flurlingen 276 256 926 251 98,1 — 5 227 90 6 — 7
Henggarte 1461 124 84,0 1283 99,22 — 109 866 4 6 4
Humlikon. .. 72 67 98,0 67700 — 62 9928 4 — —1
Laufen-Dhwiesenſ 2331 199 66 195 98.0 31 179 917, 6 3
Marthalen 3601 294 817 290 98,6 22276 96 5 8 J
Ossingen 264 230 871 223 9700 43 195 87 18 — 8
Rheinau 2461 224 911 223 998 1 — 199 89 7 9 8
Stammbheim, ber⸗ 218 191 897 19417200 — 176 982 10 4 —1

* Unter 179 149 882 145 97,8 ——— 128 88,8 6 8 3
Thalheim.— 1381 123 891 123 200 11896 5— —
Trüllikon .. 2591 215 88,0 209 97,2 2 419898995 5 3 2
Trottiſcon 95 88 92 87 98,9 — J 84 96 2 — —1
Volken 76 72 94,7 72700 — — 72 700 —2 —— —
Waltalingen. 1633 149 914 149 700 — — 140 94,0 8 —J1 —
be.Andelfingen 19281 49661 4358 67,81 4280 98, 28 50 3,915 97,81 166 1341 65

19251 48151 4,064 84,41 8,949 97,23 52 631 2381 60,81 163 1,33611 44

Bachenbulach 1551) 134 86,5 128 9891 2194,0 5 —1 J
Bassersdorf .. 4091 348 861 344 98,9 31 311 904 12 18 3
Bulaed 901 736 81 714 97,01 15 71 6533 917 23 —A177
Dietlißxkn 2631 204 776 203 99,99 1 — 184 90,6 11 5 3
Eglisan 3571) 240 67 237 98,8 — 34202 65 14 14 7
Embrach, J 1441 127 882 126 99.2 — 113 689 7 4 2

* Unter⸗ 4601 402 87 392 97,9 — 101 353 906 22 14 3
Fréienstein 325 288 886 288 700 — 272 94, 4 7 5
Glattfelden 4741 388 870 381 98,2 2 58 336 88 16 316
Hochfelden 381 ———⏑⏑ 115 95,0 2 8 —1                 
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Zahl Zahl der Von den eingelegten) Von den gültigen Wablzetteln
— Stimmenden, Wablzetteln waren waren

— der — —
— olit “ che —— — c —te — —

—— berech· absolut n gül· leer innert *— Wanl⸗
tigten absolut tis absolut 0/0duer ligl⸗ enen zettel

igle zettel Cumulſerh punndeh.)

Höri. —— ⏑⏑⏑600⏑ 4
Hüntwangen . . 1471 134 91,2 133 909, —1 126 94,7 3 3 —1
Kloten 5141 445 86,6 433 978 66388188,0 26 13 13
Lufingen 116 105 90,8 103 98,1 — 2 98 951 4 —1 —
Nũurenusdorf 2891 246 66 2467200 — — 213 866 27 3 3
OPkon 3661 302 62,5 297 98,8 — 5282 96,0 8 9 3
Rafz 4381 344 78,8 341 99, 3 — 312 91,8 g 15 5
Rorbas. 3421 288 684,⸗ 276 958 83 9 254909,0 9 11 8
Wallisellen 10401 774 741 769 99,38 1A6830817,0 54 69416
Wasterkingen 87 81 98,1 81700 — — 80 98,8 — — —1
Wil 2231 206 02 204 99.0 246490, 10 9 1
J 154 131 861 130 99, — 1 115 86,5 8 5 2

Bez Bülaoh 1928 74811 6,154 62,31 6054 98,. 88 62 5,435 689,81 273 2401 106

19251 7,0941 5,8656 682,71 5,690 97,0 88 871 43343 76,8) 283 9801104

Afkoltern 7311 465 668,6 452 97, 9405809,6 18 21 8
Bachs 12 106 84,8 106700 — — 101 95,3 8 2 —
Boppelsem. 82 74 90,2 72 97,38 — 2 66 91 J ——— J
Buehsz I631 1070 118 992, — U¶ 110958, 6 A
dmon
Davikon 59 69 40972001 38 60 — 3
Diebdork
Huttikon 43 34 791 34700 — — 33 9711 — — J
Neerach 165 12751 124700 — — 114 97,0 3 5 2
MNederglatt Ro ⏑— 150 9681 U40 99, 5 3
Niederbasli .. 260 225 865 224 99,6 1 — 211 942 8 5 —
Niederweningen 2061 159 77,⸗ 157 98,7 — 21 146 98,0 3 5 3

—* —— 25881 180 7 1831700 — 172 98,0 3 9 1
Obervweningen. 77 61 79,2 61700 — — 52 852 3 5 —1
Oteltingen 156 128 682,0 126 98, — 2 113 89,7 4 7 2
Regensberge. 68 54 794 53 981 — J 4488,0 2 5 2
Regensdorf 4781 340 77, 339 99,0 1—285 87,0 24 12 8
Rümlang .. 345 269 78,0 26197,0 53 245 98,9 5 10 J
Schleinikon 105 90 867 90700 — 85 94,1 — 51 —
8chöfflisdork. 82 70 685, 65982, 32 6198,8 —1 2 —1
8tadel 2841 254 89, 254 700 — — 225 88,6 21 8—
Steinmaur. 2291 176 76,0 169 960 2 5164970 —1 441 —
Meinch 1781 153 86,0 151 98,5 2 — 133 881 ig 3 8

Bez.Dielsdort 19281 46621 3547 76,11 3,493 98,59 23 311 3,177 97,01 145 1321 39

19251 4449)1 3,407 76,61 3,344 98,1 28 351 2,346 70,221 150 7971 51

Militar. 1928 — 671 — 621 92,5 383 471 553 89,0 30 29 9

19251 — 875 — 841 96,1 12 22 745 88,6 837 491 10       
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— Tste der — —
Liste Bpete ee Liste

ẽ Wablzettel Walſeetiel Wablzettel

Politiſsche verãndert verandert verãaudert
*

Gemeinden anger⸗ — anver⸗ — * unver⸗ —

E ãndert partei Ptei ändert, parter Partei ändert pacte putet
Cumu- pana (lumu- pana· bumu ſpana⸗
liert) zchiert⸗ liert⸗ xhierſ liert) zehiert

La Zürich 1. 287 26 44 32 5 31,153 128 103
1b * ——— 315 46 68 88 4 3628287 114
10 — 441 36 83 54 2 5 782 72 57
1d * 4 403 39 56 40 1 4 808 65 56
1e — — 11 13 15 14 —1 —1 294 26 24

* 1,006 166 223 104 10 1323086 218
18 7 493 62 123 75 —7— 912,014 478 195
146 — 6 34 50 56 2 411,216 229 95

—1 Zürich 8tadt 192813,427 422 662 463 32 4219,9231,652 862

—192518,769 494 620 27 —————— 516 867

2 Aesch — 5 —— — 7 8 — — — ſ
83Albisrieden 34 2 4 54 9 —1 62 8 10
4 Altstétten s 8 78 4 J 183 13 —
5Birmensdorf 9 1 — 117 7 — 29 2 3
6 Dietikon. — 55 6 7 86 4 120 8 23
7 PEngstringen, Ober-. — 14 — — 10 — —
8 Unter⸗ 14 2— 7 J 2
9 6Geroldswil —— — — 28 — 3 — —F

10 Höngg. 106 15 25 — —J 228 15 0
11 0eérlikbon. 334 21 42 36 2 2 330 49 40
J J FD—— —

13 S8Schlieren .. —** 81 19 9 95 — 3 80 8 10
14 8chvamendingen.. 40 —1 6 64 3 — 37 2 6
15 8eebach Age 13 8 73 143 — 73 6 6

toön A— J J 3 — 3
17 Vrdorf, Neder- 2 1 —2 18 1 — 7 —1 —2
18 * Ober 14 2 3 49 5 — 8 J 2
19 Meiningen. J 1 114 7 2 6 —1 4
20 Mitikon 5 3 32 —1 6 —1

ouoennnn 84 — 117 3 5 226 64 35

Bezirk Zürich 1928 4464 526 808 11,749 88 66111,350 1,832 1,036

192514624 629 778 996* 303* 488* 8,628 642 1,007

22 Aeòeugst. 2 — 92 —— 9 2 1
oltern 50 10 10 151 8 9 99 19 14
24 Bonstetten 5 1 83 8 F 9 — —
23user 14 2 4 170 8 F 57 1 6
26 Heéedingen.. 37 6 2 97 2 3 5 3
Aee,e.,. 3 —1 1 88 J 2 7 — —1
28 Knonau — —— 7 —2 1 93 3 4 2 2
29 Maschvwanden .. 3 —2 üPœ 838 5 2 7 1 1
30 Meéttmenstetten .. 7 —1 4 197 10 6 58 3 8     

* Listen der Bauernpartei und Fréie Bauernliste.
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Kommunist. Listeſ Evangel. Läste Sozialdemokr.Liste Christl.-soz. Listem — 5
vang.soz. Liste

Wablzettel Wablzettel Wablzettel Wahlzettel Mul⸗euei

verãndert verãndert verãndert verãndert verãndert

anver— anyer—ne anver⸗ — anne myer—— anver ee

ndert pae patei andert paei pactei ä ndert patte pateſandert parter parteiſangert parter pateiſ —

ſumu (panga- (lumu.(pana- umn,ipang- ſlumu-(pang- Cumn-(pand- 5

liert) schiert liert) vchierh lert) schiert liert) schiert) lüert) schierth)

294 8 21105 6686068717 19 2 114

73 J 4 71 —— —6623 199 — — I1b

6710 13 3180 7 2114194 105 130169246 15 35 i 416

882 22 41126 8683 8286 30 411d

437 9 9 54 — 61260161 582317 8 7 18 3 6Ie

Vo,227— 8 4113778 100 210 791 104 41 67 6

74 1883248—3283685817 29 it 9118

121 2 1141271 12 1511565 32 6413490120 4 25 F 116

3,022 78 3811,028 55 156 20,490 506 778 883,837 306 138 242 10 3711

8,048 187 87 1.276 68 171 16,679 662 988 2,9265 260 164 — — —

— — — — — — 69 — — — — — — — 2

13 — —1 10 1 J 275016 2 40 — —1 5 — —13

534 — — 6— J I 00 6 2 — —14

2 — 4 J J 1010 — it 10 2 —1 1 — — 5

12 — — V 535 D0209—1 9 6 — —6

9 J — —1 78 2 —

4

— — — — 7

11

— — 2 2 54 2 16 — — — — —218

2 — —

J

— 99 3 —

1

— — ——738

44 — 18 4 2 7288177 35 2 140

70 5 —1 43 —⏑——————⏑386 2—

— — — 7J 13 — — 201 — — — „J— —112

10 — — —— 3 456 8 8 82 2 — I

—69 — — — 2 214 4 3 18 — 1 2 — —114

837 —1 27— 3 603 114 58 3 J 30 2115

4 — — —1 1 — 17 — — 2 — — — — 116

— — — — — — 40 1 — 1 — —1 — — —117

14

— —

4

— — 71; — — 8 1— — — 118

A — —

J

— — 37 —1 1 8 — — — — —119—

14 — — 8 J J 35 1 — 19 — 1 — — —22720—

3 — — 25 —1 4 173 —— 29 — 2 2 — —21

8,2920 84 88 11,221 65 191 265,614 605 894 4822 354 169 349 12 42

3346150 411,668 67 2183 20828 767 6128 8,642 272 18885 —

—— 3 — Gß— F—S ßß66

—— J — A J——
— *6
* —— — 66
——— JJ —
——— J⏑— 88
—— JJ 9—ßſſ
—— J 33      
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—e —7 Abe

ahnlzette Wableettel anlzette
Politische —— verãndert verãndert

* — —*7*
Gemeinden — r — — ee eeF aner⸗ 7 n

E aert Partei Partei ndert patei Patei andert pter pute
— (umu ſpana· ſkumn· ſpang· Gumn· pana·

liert xchiert liert xhiert liert chiert

obteldenn 36 3 —— 6 — 7 3
32 Ottenbach 21 2 4 — 3 —1 15 ſ
33Berswiii 5 — — 80 5 —1 14 — —
34 Stallißkon .. 1 —2 —1 110 3 3 6 2 —
3 Wetiso —— — 48 — —1 J— —

Bezirk Affoltern 19281 195 28 33 1,3482 65 38 323 34 38

19251 241 12 36 1,040*8 186*8 253*1 295 26 43

3606 dusw 104 9 2 27 1 9 120 4 —7—
37 reree 6 . — 194 5 F —7 — 2
38oren 227 24 27 240 18 5 267 35 40
39 üſfenn J —2 — 110 2 J 1 3 9
40 Kilchberg. .. 75 22 63 8 2 188 28 21
Aangon 37 — 5 54 3 2 30 3 2
42 0berrieden. 85 4 58 J 2 55 4 3
43 Richterswil .. 67 8 6140 4 9 155 45 16
44 Rüschlikon.. 84 8 7 46 6 — 124 22 11
45 8chönenberg 15 J 268 6 — 2 — —2
6balvii 218 16 24 2 —2 296 14 23
47 WMadenswil .. 6 25 27 297 17 6 223 56 27

Bezirk Horgen 192811,130 98 1251661 73 2111,468 211 153

1925 907 102 124 1,040*8 118*8 498* 1,290 141 161

48 UHrlenbach 29 —1 6 56 —1 —1 116 —7 i
49 Herrliberg 27 3 5 126 —3 44 2 —1
50 Hombrechtikon 29 J 3 228 7 83 81 3 5
nacßhe 130 11 25 167 2 0 38 28
52 Mäannedorf 34 6 8 120 12 — Ae 12
53 Meilen. 78 6 10 208 26 3 126 81 18
540etwl 6 — J 118 4 — 16 à —2
55c858 102 6 7— 229 13 12 141 19 14
36—⏑⏑,. — 30 2 99 t 5 89 4 —
———i —— — — 82 7 — 1 2

Bezirk Meilen 19281 466 35 67 11,428 88 39 1,046 122 93
10286683 50 73 1,003*8 303* 399*1 848 83 94

58 Baretswil..—. 67 2 3 221 12 4 79 4 2
39Boubiſtſonnn 12 4 1 160 10 J 69 4 2
606otee 105 4 12— 126 35 4 42 5 2
6iéechent 59 J 2 167 8 * 21 2 4
ß8Goeennnn 38 2 4 823 81 4 53 5 4
63 Grüningen 12 2 2 9 3 4 832 1 —
64 Hinwil. 77 16 14 254 19 8 65 12 8
G8ſcß 7 5 31 73 3 11 228 42 21 

 

 

      
* Lisſten der Bauernpartei und Freie Bauernliste.
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F — — Frete
Kommunist. Listeſ Evangel. Liste Sozialdemokr.Liste Christl.soz. Liste 5

Waubl⸗eettel Wabl⸗eettel Wabhleettel Wabl⸗eettel Wabeette

verãndert verãndert verãndert verãndert verãndert

anver neen anget unver ne guünet unver an aeee anver⸗ ſünahee anver⸗ andnee

andert partei Patteiſündert partei Pattei] ündert partei Pateiandert patei Patelandert pautei patel S

(kumu-ypang- Cumn.(paua- ſCumu-(panua⸗ (Cumu-(pana⸗ ſhuümu. (pang- 8
lert)schlert liert) vchiert liert) sehlort) lüert) schiert liert) xhierſ)

666
J IJ

—æ —— J 6
I

J— J J6

10 — — 48 2 41 414 23 211220 144 5118— 2

12 1 — 83 — 8 66—— 3 2 — — —

14 1 — 93 5 4 432 26 84 11 1 37 — 286
— — — — 19 1— 19 2 — — — —37
34 1 — 86 2 5 74316 6626 3 36 — 5138
— — — 4 — — 2 — — 11 2 it — — —139

10 — —1 45 3 4 201 2 9 24 it 2 1 — —140
18 — — 7 — — 138 2 2 62 J 2 4 1 —141

1 — 40 — 2 106 4 3 14 1 — 3 — 1142
22 3 i 34 —J 4 3160 7 98 6 4 44 — 2143
6 1 — 29 2 —1 138 6 3 174 —821 4 — — 144
— — — 1 — — 109 — — 44 — 2 — — — 145
I08 — 7 5 4 654 21 101166 6 3 32 3 1146
10 2 89 —368 584027 81167 6 3 17 — 4147

224 7 3514 21 373343 115 67 923 52 221138 4 15

207 4 —1658316112695 74 1011 743 21024 — — —

—— 27 1 4 172 7 6 16 1 — 2 — — 248
1 — — 14 3 3 48 3 3 8 — 1 3 — —2149

— — 16 J i 122 — 4 34 2 5 1 — 50
6 — — 40 2 4 237 0 5 4 122 — —151
6 — — 74 7 9 197 3 8 45 2 J 6 — —852
1 — — 39 2 6 196 5 3 37 — —1 5 — —533
— — — 10 — it 16 — 10 — — — — —1854
3 — — 85 6 287033 42 2 3 6 — — 55
2 — — 26 1 8 143 3 3 1141 — — — 66
— — — 4 1 — 26 F 3 1 ÿñ — 2 — —357

20 — — 1335 21 42 11414 44 45 254 12 111 41 1 —

— — 26 — — 107 — 4 1141 — — — —138
3 2 8 i —1 110 — —3 26 3 — 3 — — 159

3 1 — 29 F 5 323 1 — 73 4 1 2 — —160
19 — —132 8 50 — i 4 — — 3 — —661
3 — 16 — 2 81 8 4 144 — — Ab
— — — 39 — — 37 3 — 7 1 — 2 — —163
A 23 — 3 156 2 5 35 2 2 5 1 — 64
8 — — 90 10 442 3 141162 5 6 18 — 2165    
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Tab. 2 (GTortsetzung).
    

 

  

 

 

 

 

                 

e

ahlzette Wabhlzettel ahlzette——— * —5J
— Politische verũundert verãandert verãndert

* Gemeinden unver-innert außer unver-⸗iunert auber unver- innert außer
* der der 7 der der 7 der der

andert parter Partei andert partei Patei, ändert pater pe
5 Cumu- pana· (umn- ſpana· Cumu· ſpana·

liert) zehiert (lierſ vhiert liert) xhiert

66 seegraben 80 — 55 2 J 13 2 —

67Wal 234 6 18 265 20 2 107 19 11
B8Wetkoön 79 17 14 146 50 7 286 41 28

Bezirk Hinwil 1928 778 57 10111,985 193 451990 137 82

1925 734 54 121 1,476*8 184* 468* 830 85 87

69 Dübendork— 133 2 18 07 21 5 60 7 6
51 3 9 256 8 5 15 —1 —2

enden D—— — 68 4 3 2 1 —
Greitenseseee 6 i — 36 F —1 2 — —
Danrre — 18 1 2 206 —7 2 2 — 44
7Acnebalttor 7 —F 8 105 —2 2 5 — —2
75 8chwerzenbach.. 383 — —2 29 — —2 2 — —2
76 666 209 29 40 328 16 19 169 51 22
77oetsy 6 2 — 244 9 3 7 2 —
78 WMangen 49 J 8 88 2 J 9 1 —

Bezirk Uster 1928 501 40 751557 68 41 273 63 28

1925 6681 54 68 963* 273* 4827194 18 41

77n Ind— 10 12 211 3 8 28 3 7

80 behralttor 38 1 4 138 2 i 7 —1 —
8itenaaaann 57 5 5 165 2 14 jit —2 —
824Gr 99 14 19 309 7 41 7 6

8 ueeee 14 — 46 J J 1 — 2
nda 41 9 126 8 5 12 —2 2
8od 152 33 24 210 20 29 62 9 11
86Rusgikoonnnnn 32 3 191 3 18 F eaſh“
87Sternenberg 0— 81 — 3 1 —
88Weiblingen 68 10 6 122 5 15 36 2 1
8ih 32 3 3 65 — 6 I 2 —
VVddbereg 13 — — 110 — y 3 — —

Bez. Pfäffikon 1928 687 89 8311,774 55 111 201 24 27

1925633 63 78 1,130*1 217* 490* 188 n 32

J —2 J 99 8 à J —2 2
92Bertschikon 9 — — 143 —2 2 1 —2 tt
Dcutten 3 — — 89 3 — 6 — —
Dagerleennn 6 — —2 101 4 4 J —2 J
ito 3 4 32 — 2 8 4 4

GDbardd 10 J — 142 12 94 16. — F
c 63 2 4 124 7 8 30 2 2

BBo 4 1 F 62 J J 6 — —
säuuu 26 — J 126 — 3 5 —
100 Hagenbuch. . .. 3 1 — 105 9 — 3 — —
101 Héttlingen 8 —2 — 64 —3 u 3 —2

* Listen der Bauernpartei und freie Bauernliste.
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RKommunist. Liste- Evangel. Liste Sozialdemokr.Liste Christl.-s02. Liste E7 Tidte

Wablzettel Wabl⸗ettel Wableettel Wablzettel e

* veraudert — verandert 7 xerandert verãndert verãandert

anver a aner anver — unver eee unver⸗ ne

indert paptei Pateiſ nmdert partei Partei andert putei Pelandert pattei parteiſendert partei Partei

(umn-(pana- (umn- (pann. umn- (pana- ſkuümn-(pang- ſumu-(pana-

liert) schiert) liext) schiert) lüert) vehiert liert) schiert) lert) xshierh

— — 2— J 66— —1 12 F J 29 — —

6 1 — 85 4 4 410 4 51224010 2 16 — 1

5 — — 52 i 6 593 140191108 3 2 14 — —

33 3 — 386 9 35 2375 30 53 676 29 1410 78 1 3

50 J⏑⏑⏑— — — —

6—
J —
ſſ

2 — — 32 4 1 42 F 14 — 2 — —

A—— — 14 1 — 144 — — 5 — — ———

— — — 2 — — 33— 1

1

— — —

—

— —

14 3 — 56 4 9 7022367 2 3 25— 4

1 — — 5 — J 77 3 — 5 — —2 — —

393 — — 21 J 136 2 J 4 1 — 4 —2

32 4. 248 12022 11,588 25 3810228 4 5160 — 5

46 —⏑———⏑302007 68 — — —

2— —B— 4 127 2 4 37 2 — 96— —1

14 — — 3 1 — 338 — 4

4

— — — 2

— — 10 2 2 36 — 6 2 — 1 —

— 176— 4 2438 316 25 — z 2— 2

I— 2 — — 16 — F 20 — — 14 ——

J Jc
J—

ſ
——— J

160 — 14144 5 261954 20 851143 5 101 40 — 5

24 1 —1192 4 22 841 16045 62 6 — — —

— ———
J— J
1 J
J—— JJ
JJ

5 — — * *
— — 1                      

—

   



 

Tab. 2 GFortsetzung).

34

     

 

 

  

 

  

 
  

     
* Listen der Bauernpartéei und Freie Bauernliste.

    

5 Demokratische Liste ——— Freisinnige Liste
— Wabl⸗ettel Vaecue Wabhl⸗eoettel

Politische verãndert verãandert verãandort

* Gemeinden unver- innert außer unver- innert außer unver⸗innert außer
der deor * der der 8 der der

ãndert partei Patei andert patet Paei andert pater pe
8 Cumn⸗ pana· bumu- pana· umn· ſpana·

liert zchiert lert/ xhiert liert) zehiort

102 Hofstetten — 4 J — 86 2 1 —2 — —
103 Neftenbach— 20 — —1 186 4 2 8 J it
ounge 16 — 2 71 — 3 23 2 J
105 Rickenbach.. .. 2 — — 78 2 J 1 — J
I06ehlat 7 — — 104 8 1 2 2 —
107 Seuzach —— 33 — 2 146 3 1 8 — 244
108 Turbenthaa 74 5 4207 5 9 30 1 1
109 Wiesendangen. .. 35 J 188 9 — 2
O Winterthurr 177 13 242 764 39 2711,096 88
I el 66 2 3 148 2 7 27 5 —

Bez. Winterthur 1928 2,970 128 267 13,000 105 79 1,204 100 130

192512,514 213 317 1,518* 336* 1,2711,239 43 135

60ö8 2 — — 88 8 — —— * —
113Andeltingen, Grob-. 16 2 J 91 10 n 12— 6
114 * Klein-⸗. 16 1 2 182 10 2 i — 4
Abenkee 3 — —F 80 7 5 4 J
e 3 — 109 11 — — — —
ie 1 — — 107 4 3 2 2 2
IISDaceenn 1 — — 70 4 3 11 —1 —

F — 54 3 — 8 — —
120 Feuerthalen 44 2 10 32— 22139 10 4
aae 1 2 145 6 2 —1 1
122 Flurlingen 27 2 3 31 1 50 1 2
I3enggareee 8 — 2 61 J 2 84— —
o60oö 2 — 5 4 Benaq —F —

125 Laufen-Ohwiesen 10 8 2 97 2 4 4 — —
126 Marthalen —72 1 182 —1 4 10 — —2
oge 8— —1 I61 12 2 7 — 2

IIs— Rheinan 8 J J 49 2 3 8 —1 2
129 8Stammhbeim, Obéer-. 10 — —2 142 8 1 3 3
130 — Unter⸗ 13 — — 92 5 1 7 1 5
boahben — 2 — 107 5 F 2 i F
I32ralltonn 2 — 169 5 2 9 — —
33Truttißkßen 3 —2 — 7 2 1 —2 —2
Iohee J — 70— — —2 2
1835 Maltalingen 3 — — 133 8 J 39 — —

Bez.Andelfingen 19281 197 12 21 2,370 112 451 293 17 31

19251 207 19 4111,104* 82* 1,257*1 197 25 32

1361Bachenbulach. 1 — — 65 4 J 10 — —
137 Bassersdork. . .. 21 2 6 98 2 — 29 5 7
38oaee 33 1 4 178 8 2 7 5 7
30betuütonnn 15 2 —1 47 4 2 20 5 1
Jo hsa ig 1 1 116 8 3 11 9 214
141 Embrach, Ober- .. 8 — — 102 6 4 2 3 —    
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RKommunist. Liste]— Evangel. Liste Sozialdemokr.Liste Christl.-soz. Liste ——

Wahl⸗ettel Waꝝl⸗eettel Wahl⸗ettel Wabhlzettel Viicu —

verãudert verãndert verãndert verãndert verãudert

anger anver nat anver e unver⸗ wete ee anvertae

andert palei PAei] undert partei Pueündert partei Partei andert partei Parteiſudert partei Partei], —

ſkumu(pang- Cumn-(pang- Cumu⸗ipang- Cumu-.(pang- (lumn⸗(pang-

liert) vchlert liert) vhierl liert oneni lierh e lüert)schiert

— — — — — — 8 — 11 — — A—

—

2— 9 — —1 121 2 9 1 — 2 — —903

J— 15 — — 91 — — I5—)— 4 1 — 1104

— — — — — — — —

1

— — 2 — —1105

J

— — — — 11 — —1 Ar —1666

8 6— 1 102 3 2 4) — — 2 — —1107

ß— 62— F 99 2 240 — — 6“ — —1108

2 — —

1

— — 65 J 1 — — — — 109

222 —1 1128116 56016,557144 146 796 47 2271109 6

7— 38 2 — 160 5 2 27 — 841

263 1 14832 18 547,594 162 1571908 49 271141 83 14

354 10 1620 28 55 16,3898 200 181742 58 27 — ——

J—— — — D — J — —60

1

— — 9 42 — — 2 1 — 2 — 1111

3— — 4 — — 33 — — 5 — — 1— ——1114—

6 —— — — 4 — — — 2 — — — — 115

—

„

— —

14

— — 2 — — — — —146

— — — JJ —

1

— — — — — — —007

10 2 — 3 —1 32 —1 44) — — 5 118

—— — — —

599

— — 1 — — 666

146 2 3 — 119 4 7 34 F 2 6 1 11120

— — — 69 — — 18 1 — — — — —

— 1 6

1

— 48 — 8 10 1 — 3 — 11122

3 — — — 333 — — — — 2 1 — 21123

— — — — — —

99

— — — — — — — —124

15 1 — 34 — — 45 J F 4) — — 1185

— — 2 50 2 — — — 2 6

— — 4 — — 21 —1 2 16— — 2 — —1127

33 — — 14 — — 81 3 2 46 — i 118

2 — — 8— 13 1 — — 19

1 — — 5— 9 — 2 4 — — —760

— —— — — — 69 — — — — —

J

——148

6ß66 — F — 7 — 9 4 — — 19 — — 1132

— — —

11

— —

11

— — D— ———33

— — — —— — — 11 — — — — — — — —11834

— — —2 — — —

1

— — — — — — — 185

258 5 4161 2 41 589 14 201119 3 5128 1 4

J

— 700
J 7—

0
JJ 7777
J 9
— JJ 666     
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* Listen der Bauernpartei und Freie Baueérnliste.

       

Demokratische Liste — hreisinnige Liste

Wabhlzettel —J— Wablzettel

Politische verãndert verãndert verũndert

— Gemeinden —— nene andon — vnee a ne uan anget

— andert partei Pattei üudert partet Pler ndert patei bptei
unn- pana· ſkumn- (paug · kum· pan·

— liert xchiert liert xhiert

142 Embrach, Unter- 24 —1 — 136 10 5 24 7 6
143 Fréienstein. —— 10 — — 137 4 83 8— —
144 G6lattfelden. .. 19 — 2 151 II 4 D2 2
145 Hochfelden. 2 ſ J F— — 2 — —1
46060888 2 —1 — 59 3 2 —
147 Häntwangen —— — 93 2 J 7 — —
148 Kloten. 3 16 i 3 193 14 6 2 2
49—ungen — — — 89 4 —1 2 — —
150 Nürensdorte. 8 —1 — 131 25 2 12 —2 1
otkor 20 — 4 85 — — 26 3 3
152 Raf⸗ 12 — — 213 6 7 15 F 4
153 Rorbas. 7 —1 — 76 2 4 7 —1 i
154 WMallisellen. 77 6 25 850 2 6 158 41 20
155 Masterkingen.· . . — — — 70 — — —1 2
56 —— 5 — 1 142 7 6 3 —
157 Winkel. 1 — — F———— 3 — 8

Bezirk Bülach 1928 283 18 48 2434 128 60509 73 57

9— 288380 —⏑— 80—6 6— 45

158 ffoltern 23 4 6 65 J 9 48 4 3
159 Bachs 4 — — 96 3 1 — — ——
160 Boppelsen —1 — —— 50 — 3 —1 — 1
161 Buchs — — 72 4 2 2 J —
162 Dallikon 2 — — 65 9 1 1 — —
163 Danikon —— — 289 2 — — —
164 Dielsdorke. 7 F 8010 6 3 —1 3
eß üntübene —— — —
166 Neerach — IJ — 2 89 3 1 5 — J
67ederglar Ar —1 53 2 J —
168 Niederbasli. 6 — 3 I 8 2 4 — —
169 Nederweningen . . 9 — 3 85 —— 8 — —
7bergatt 6 — —1 3 2 7 — 2
171 0béerweningen . .. —1 — —1 43 8 —1 1 — J
172 Oteltingen 45 — 2 77 3 2 6 — 2
173 Regensherg — — u 29 — 3 6 2 —
70 Begensdorß — — 132 19 5 20 3 —
omaneee 8 2 143 2 J 8 —2 3
176 8chleinißkon . —1 — F 75 2 — — —
177 8chöfflisdorf 3 — — 46 —1 2 4 — —
adeſ 4 — —1 190 19 5 5 — J
179 8Steinmaur —1 —2 140 —1 8 4 4 —2
180 WMeiach 5 3 — —1 83 5 2 3 F —

Bez. Dielsdorf 1928 98 6 25 11,901 105 47 159 11 17

68 6 2638818 100 705 20 831

Militär 1928 74 1 7 86 1 2 173 15 8

1925 101 4 12 97* 0 ̃ 15
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Evangel. Liste Sozialdemokr.Liste Christl.-soz. Liste —7—e

Wableettel Wabhl⸗ettel Wableettel Wabl⸗ettel e

verãndert verãandert verãaudert verũndert verãaudert
— 2*

nrer nerſaner ſnrrſnmert ander ſamner nmertanger ſaer.npertaneſumpermnart ane
indert partei Patei udert pattei Patei] udert partei Parte ee PiαιαPandert, puttei Parteiſ

umu. pang- umn-ſpaua Cumu- (ang Cumu-(hpaus- ſumu-. (pang- 8
liert) vchiert) liert) schiert) liert) whiert ert)xchiert) liert) vchiert

3 — — 41 — 2 4 F 19. — — 70— —1142
3 — — 42 — 4 64 — — — — 7 — — II143
1 — 2 21 iü 8 124 —1 2 8 — 3— — 1144
2 — — 2 — —1 27 1 — 5 — — — — I145
8 — — 4 — — * —F — 3 — — 83 — — I146
— — — A 22 1 ð — — — — —147
2 — — 13 1 — igz 8 2 9 — 2 — — I148

—2 4 — 8 J — 5 — — — 4 — — — — 149

111
3 — — 10 — — —127 — 1 6 — — 5 — ——
1 — — 29 2 1 40 J 3 — — — ——11852
7 — 30 i 6 99 2 — 10 1— 8 — 1153
7 18 — 3 242 5 11 38 2 5 — 2 154
— — — — — 8 — —F —1 — — — — —155

11 — — 2 — — 29 3 J 2 — — — — 11156
— — — 7 J —— 7 — —1 J J —— — — 7

65 2 — 321 12 331583 34 3310175 5 365 1 6

—100 6 21166 683361 — — — —

20 — — 14 — it 205 4 8 19 1 — 4 —11538
— —2 —2 — — — 1 —— —— — — — i

— — — 6— 8 1 — — — — — —160
— — 4 ⸗ — 28 2 — — — — — —1161
2 — — 1J1 — — 12 — — — — — — — — 162
— — — — — — 11 — — —— A
— — — 3 — — 32 —1 2 6 1 — — — 164
— — — — — — 12 — Ar — — —1165
— — — 2 — — 144 — 2 — — J — —166
J — J66727
JF — — 2 — — 41 — — 5 — — i — — 1168
2 — — 60 — — 22 — 1 14 — it — — —1669
5 — — 4 — 2 46 — 2 7 — — 100
F — — IF — 5 — 1 — — —2 — — — I171

—* — — J — —1 25 J —F —— — — —2 — — 1172
— — — 6— —1 3 — —1 — — — —— — 173
4 — — 6 — 2 113 2 3 3 — J 69e 174
1 — — 4 — — 79 —1 5 A — — — 75
— — — — — — 9 — 2 —F — — — — 1176
— — — 2 — J 6— —1 — — — — — 177

666
— — — 2 — — 170 — — —— — — —79

— — 2 — — 38 — 3 — — — — —1180

40 — 141 80— 91799 17 28174 2 3123 4 —2

11 — 1 14 2 6147 8 41 3 1 I— 1

29 — — 20 2 2 236138 —J 483 2 — — — —      



38

3. Parteistimmenzahl nach

   
 

 

 

 

 

 

  
 

Lab. 8.

8 Partei-Stimmenzabl der

Demobkratischen Partei Bauern-Partei

* Politische F
von von Total von von Total

———
zetteln 2zetteln an Partei- zetteln zetteln e Partei-

* der anderer F—— 7— stim⸗ der anderer 7eee stim⸗

8 Partei Partéien Aeite en men Partei Partéien e eeg men

Ta 2Zuürich1 9,078 509 251 211 190,0491 1,007 162 1060 53 1328
1b6 — 1083900 598 320 214 13,0221 2,633 175 67 14 2789
— 14108 582 270 351 15383111 1,5884 163 66 8 1821

—1d — 12,712 556 285 3030 13,8561 1,162 150 64 101377
10 —— 3,55301 270 70 12039901 396 88 32 30 546
4 — 34858 1,732 605 1,138 383331 3,248 421 180 56 8,905
18 —7— 16986 1,054 384 417 18,8411 2,300 333 151 53 2,846
1B6 ———8— ⏑⏑ 36126—8 6 771 1934

Zurich, Stadt 1928 118,760 5,858 2,419 3,007 125044 13,814 1653 787 292 16546

1925 122,942 7,096 3.416 8,707 187,2110) 18, 186 2,882 1,001 7667

2 Aesch 27 2 — — 291 2,042 — —2 10 2,052
3 Albisriedden . . 1,027 40 64 2511561 1.527 38 14 111590
4 Altstetten.. 3,6250 119 95 99 3,9381 2,205 8 18 2,338
5 Birmensdork.. 251 8060 3121 3,329 3 34 19 3385
6 Dietikon 66999 129 83 7219831 2390 61 79 34 2,564
7 PEnsgstringen,Ober- 187 7 4 — 19841 378 J— 391
8 — luter⸗ 432 29 17 — 478)1 945 5 8 — 958
9 Geroldswil — —2 — — —F 831 — — — 831

10 Höngg 3,677) 122 111 1020400123,127 52 41 18 3,238
11 Oerlikon 10,311 350 154 93 10,9081 1,011 57 31 611,160
12 Oetwil 54 — 3 — 57 997 — 10 — 1.007
13 8chlieren . . . 2,8566 106 10 413,1061 2,585 50 47 39 2721
14 8chvamendingen 1,202 30029 —666296782 20 —82271887
15 Seebach 8689 48 76 223,8351 2,322 16 25 — 2363
6ikod 198 — —2 — 1981 1,485 10 — — 1495
17 Urdorf, Nieder- 81 — — — 811 508 2 — 5 5185
18 boer 468 9 — 34 5111 1.456 5 — A
19 WMeiningen 251 15 ie 11 2781 3,299 18 2 153334
20 Mitikon 183 6 18 i 2081 917 83830 — 955
21 2ollikon 2831 50 893,1411 3,8328 551 8 2203,430

Bez. Zürioh 1928 146,809 7,071 3,245 3,640 160,765 50,278 2,087 1,275 573 54223

1925 152,1041 8,625 4301 4,489 169,3661 44,466 3,278 1,634 1,667 51,045*

eus 87 4 8 21 1151 2,644. — 50 27027718
283 Akffoltern 1,812 38 48 9 19071 4499 6254 8 4,623
24 Bonstetten 159 — —2 i 1701 3,237 49 22 30 3293
ausſen 491 35 2 5491 4,690 31 24 14746
26 Hedingen . . . 1,206 — 14 — 122201 2,751 7 10 — 27768
eeſdd 108 2 — 25 1351 2,430 5 — 24 2459
28Eonan 212 7 4 — 2231 2,690 9 17 — 27716
29 Maschvwanden 81 — 2 — 831 2,426 24 — 24451
30 Mettmenstetten 297 B8617177 3761 5,673 171 46 69 5,805       

* Stimmenzahl der Bauern-Partei und der Freien Bauern-Partei.
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E

Partei-Stimmenzabl der 5

Freisinnigen Partei Kommunisten-Partei
* —3

von von 55 Total von von — * Total 5

Wanl⸗· Wahl⸗ an — aller Waunl· Wanhl- aller 3

zetteln zetteln Partei- 2zotteln 2zetteln Partei- 8
Wahl- stim- — Wahl- stim- 2

der ——— stim⸗ der anderer —— stim⸗ *

Partei Parteien men Partei Parteien men

36,270 288 3582 4834 373344 8,1688 67 79 46 8349 14
43,773 305 380 376 44834 2,084 39 9 15 2117116
24100 117 315 175 25018118436 90 90 758 1869116
24,518 35358 30184 253771 24216 99 53 260 246281d
9021 123 100 116 93360112,100 48 61 155 12359 10

78,461 1,101 747 820 81,1291 13,176 132 105 129 1354215
70,631 685 575 822 72,713 2,151 51 28 9 223418
40,651 306 385 350 41,692 3,326 27 25 8 333861h

327,431 83,680 8,174 3,277 337462 83617 548 445 696 85306 J

281,68568 3279 8,169 2,434 240,507)] 86,461 541 514 1281 87,747

25 —2 —2 4,— 25 — — — —2 — 2
2047 9 7 42 2,105 360 — — 361 3
5,436 53 101 58 5,643 1,431 10 3 — 1,444 4
899 12 18 5 934 54 —2 — * 54 5
3,854 72 81 46 4053 324 2 3 — 329 6
270 7 20 — 297 252 — 24 4 276 ——
248 2 2 19 271 27 —2 2 — 29 8
27 —2 4 —2 27 54 —2 — — 54 9

6,905 116 85 77 7,183 1192 26 12 —— 1,2230110
11,168 147 80 147 11,542 1964 10 25 7 2076 11

54 —1 6— 61 — F — 2 —2 12
2,515 28 86 30 2,659 270 — 46 — 316 13
1,143 19 42 26 1230 162 2 2 — 166114
2,208 40 60 56 23641 1,009 24 J 31 10661 15

81 8 — 89 108 — — — 10816
216 — — 2 216 — — 17
288 4 — — 292 27 — — ——6
259 —1 — 17 277 54 — — — 54119
201 10 20 11 242 27 — — 27120

8,464 70 118 160 8,811 81 2 2 83121

373,739 4188 83,895 3,966 386,78391,013 622 566 804 93,005

265,945. 4,004 3,862 2,913 276,72498,731 611 679 1.429 96,450

320 3 6 329 — — — 1122
3481 67 3618 162 * 3 16631 28
243 7 Adb —2 250 — — — —2 24

1,681 15 34 5 1,735 27 7 — — 34125
238 7 15 3 263 —F — — — 26
211 3 — 214 —F — — — — 27
381 10 6 9 406 — — — — 28
241 4 2 —1 248 — — — — — 29

1688 d 20 J 1720 — — — — 30    
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3. Parteistimmenzahl nach

     

 

 

 

   

 

 

           

Tab. 3.

8 Partei-Stimmenzabl der

g Evangelischen Volkspartei Sozialdemokratischen Partei
———— —

von von Total von von Total

emeinden ———
2 freien satz⸗ freien satz-
5 zetteln 2zetteln — Parteé i- zettel zettemn — —— Partei⸗

8 der anderer en stim⸗ der anderer ee stim⸗

Partei Partéien ee ee men Partei Partéien en n men

La 2Zürich1 3,212 161 97 43 3,5131 47,281 253 355 529 48,418
1b —— 22207 147 81 65 25001 32,788 377 266 329 33760

—— — 3,962 298 85 130 4470 118,248 344 475 713119,780
1d — — 3,754 1336 39 4067 119,9738 319 478 649 121419
10 — 536 77 29 26 16681 72,597 128 159 430 73314

—6 6,967 431 212 111 7721108,5669 980 751 800 111,100
18 — 5,815 356 164 180 6,5151 35,88345 453 360 406 37,073
b ——88 236 116 121 43611 441566 225 1665 264 44810

1.2uürich, Stadt 1928 31,341 1,834 905 715 34815 579,466 3,079 3,009 4120 389674

192588,018 1,889 1,067 1,088 40,012 Aſ6,As60 8,988 4,666 6,576 497,618

2 Aesch * — — — —— — 162 — — — 162
3 Albisrieden .. 314 10 10 2 3361 7,702 54 141 203 8,100
4 Altstetten. .. 455 39 — 5011 22,430 61196 139 22,826
5 Birmensdorf.. ——— 1661 2,750 — 36 — 27786
6 Dietikon 537 50 414, — 6281 14821 3501836 95 15,107
7 Engstringen,bber- 31 — 2 6 391 2111 20 41 49 23221
8 * Unter- 82 4 — 881 1511 5 8 10 1534
9 Gerxroldswil 27 — —2 27 544 — — 50 594

10 Höngg 548 36 40 7 7211 18,563 566 41 13,761
11 Oerlikon 1,3368 91 52 65 1576308832 200 172 216 31420
12 Oeéetvil 27 — 2 — 29 351 — 4 — 355
13 8Schlieren.. 293 19 6 —1 3191 12,611 26 59 85 12,781
14 S8Schwamendingen) 111 19 20 2 1521 5,901 24 77 33 6,035
15 Seebach 768 19 21 22 8301 16,744 83606 97 17070
I6 0nn. 54 — — — 54 459 — — — 459
17 Urdorf, Nieder- —2 — — — 1097 — —2 10 1107
18 — Ober⸗. 108 — — F 1081 1,917 2 — — 1,919
19 WMéiningen 27 — — — 2711,030 6 — 18 1,054
20 Mitikon 269 6 15 — 290 970 6 10 2 988
21 2ollikon 752 39 20 19 8301 4,895 55 60 42 5,052

Bez. Zürieh 1928 37,257 2,186 1,164 929 41,336 721,867 3,677 4251 5,210 735,005

192546,722 2,193 1,8389 1,282 51,586 1886,692 4703 5,972 6,860 604227

euog 96 2 2 39 139 162 — 3 — 165
23 Akffoltern 756 23 35 — 8141 4321 33 18 90 4457
24 Bonstetten 277 — — — 27 674 10 — —1 685
25Hausen..— — 18 3 — 2111,040 12 21 211.094
26 Hedingen . .. —2 4 — 41 1620 — 47 — 14667
7appeee 27 — —2 —2 27 135 — — — 135
28 Knonau — J— — 1 1358 — — — 135
29 Maschwanden — — — — ß44 — — 54
30 Meéttmenstétten 27 10 5 — 42 1,166 10 20 74 1270  
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2 Lel.

Partei-Stimmeénzabl der 5

Christlichsozialen Partei Freéien Evang.sozialen Partei
2

von von — zu⸗ Total von von —* zu— PTotal 5

Wanl⸗ Wabl- — — aller Wanl⸗ Wabl⸗ aller 8

2zetteln zetteln J Partei- zetteln zetteln Partei 5
Wanhl⸗ stim⸗ Waul⸗ stim⸗ —

der anderer — — stim⸗ der — anderer stim⸗

Partei Parteien men Partei Parteien men

9,155 85 68 214 9,522 547 47 48 46 688 12
6777 51 60 93 6981 5138 49 40 — 6021b

19,984 56 57 240 20,337 995 54 78 59 1,186 10
20,560 83 38 244 20925 866 31 43 34 974 1d
8,763 13 10 125 8,911 597 43 15 49 704 10
24569 202 185 409 25365 1,994 195 87 58 2334 15
13,126 98 33 353 13,610 947 77 43 32 1099 18
9910 65 46 128 10,149 700 70 35 13 81816

112,844 653 497 18060 115,800 77,1659 566 389 2901 8,405 J

87,341 77— 709 1,894 90,216 — — — —

— 2 2 2 — —2 — — as —2 2
1084 2 12 F 1098 135 2 J ) 138 3
3,620 20 6 64 3,710 243 41 4 J 288 4
3834 —2 1 ig 348 27 — J — 28 5

8,511 26 105 63 8,705 166 8 8 6 188 6
108 l 2 — 111 — — — — — 7
— — J—— 181 —— 2 —— —6
32 6 — 22 60 — 44 — — — 9

1.024 —13 9 — 1046 189 20 3 — 2121 10
7,102 45 9 154 7,3310 983 65 33 38 1,1191 11

54 J — 0 55 J —2 — — — 12
2268 3 ——— 2276 2483 15 ——— 26318
500 4 — 8 512 54 24 4 — 82114

1,601 6 13 69 1,689 837 18 28 48 9311 15
54 — 4 54 F —2 — — —2 16
52 — J 52 — 4 — — 17

228 — — 15 243 — —2 —2 — — 8
216 —1 —1 — 218 — — — — 3 19
58 2 * i 56 — — 7 — — —

793 4 —1 23 821 54 27 A 83121

140,910 787 663 2,288 1445981 10,090 788 486 383 11747

107,608 899 1,010 1,729 111,241 * ———— ——

162 3 165 —2 6 — 6122
1,906 13 5 70 1,994 360 4 4 —1 3691 23
189 —2 — 189 37 — — 15 52124
540 —7— —1 — 548 — 4 — — 4125
486 — —2 — 486 — — — — 26

216 — — —
298 4 —2 24 326 — — — — — 28
243 — — —F 243 — — — — — 29
485 7 2 — 494 27 — —1 — 3530    
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Partei-Stimmenzabl der
 

 
 

 

 

  

  

  
       

* Stimmenzahl der Bauernpartei und der Freien Bauernpartei.

     

—* Demokratischen Partei Bauern-Partei

—e—— —
35 von von zu Total von von * Total

Gemeinden wani- wani- auer Wani- Wani- aller
5 freien satz⸗ freien satz-
ẽ zetteln 2etteln Fan nte zettelu zetteln — —— FA

— der anderer stim⸗ der anderer stim⸗

— Partéi Parteéiene e men Partéi Parteéeien men

36 0bkfelden 14437 12 45 321,226 8,286 63639 503336
832 Ottenbach.— 691 7 4 18 7201 3.,098 3 i 63118
33 Rifferswill 1358 — — — 1351 2,288 — — 38 2321
34 8Stallikon 37 — 9 471 3,092 8 — 38 3,1833
35 Mettswil 108 2 4 — 1141 1,2418 — 33 44 1325

Bez.Affoltern 9284— 6661 120 195 144 77,02044044 153 330 285 44812

19251 7,416 184 119 1210784038,906 546 243 397 40,092*

36 Adliswil 2,993 51 66 80 3,1901 3,463 27 52 133,555
37 Hirzel 162 4 ——— — 1701 5,334 — 5 54 5393
38 Horgen.. 171141 189 124 159 7,5831 6,953 133 101 115 7302
89 Auttee 27 4 — — 311 3,029 8 — 20 3,057

.40 Kilchberg. . 2,658 115 65 103 2,941 1,932 69 51 282,080
A Dauenau 0786 29 10 61180] l8 18 68815896
42 0berrieden 995 18 16 32 1,0611 1,641 17 37 11,696
43 Richterswil 07— 64 35 11020871 3,872 52 47 414012
44 Ruschlikon 2598 70 60 31027541 1384 25 21 201450
45 8chönenberg 432 1 8 23 4641 5,902 — 89 11 6,002
46 Tha 6682 119 202 125 707813,265 74 83 23424
47 WMadenswil 8101 197 195 1171 86101 8,512 89 127 6987797

862.Horgen 1928134756 861 789 693 37,099 46807 512 618 427 48364

192530,984 1,147 929 984 34,044141,9983 1,5664 625 1,140 45,822*

48 Lrlenbach 928 81 80 8 1,0971 1,562 49. 52 — 15,663
49 Herrliberg 917 66 9651 3,576 7 44 34 3671
50 Hombrechtikon 846 24 26 26 9221 6,224 16 74 46 6360
51 Rucaeht. 4258 160 138 533 46061 4688 68 76 15 4845
52 Mannedorf 1,186 6 44 13171 3,635 50 67 50 3,802
3NMele 2200 8 38 24781 6,260 55 145 125 6,585
54 Oetwil 172 418 3 19713,289 9 5 3315
8fe 3,001 91 73 4132061 6,708 84 62 84 65,938
56Getitknn 847 40 9 26 9221 3,016 I 57 243,108
57 2Zumikon 162 — — 1911 2,397 10 30 62,443

Bez. Meiſen 1928 14604 545 500 252 15,90141,333 362 626 389 42,730

192516366 509 463 289 17,627143,555 1,079 582 1,400 46,616*

58 Baretswil 1,889 16 10 4221.9571 6,358 5 30 22 6415
59 Bubikon 366 71777 2 3931 4681 5 32 34 46652
60 Dürnten 6 12 43 403,2281 4370 188 1 4471
61 Figcheuthala Lées 830 55 384 174714784 6890 16 4868
62 60bau 1,162 3 3 12221 9566 31 78 9209,767
63 Grüningen 376 3 4215,382 2 23 30 5437
64 Hinwil 2,691 61 78 105 2,9351 7,558 501 41 12 7661
ß5utt 2757 143 87 104 3,0911 2314 103 45 — 2462
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1. Leil.

Partei-Stimmenzabl 5

— Ereisinnigen Partet Fonmnuistenbartet *
—— ——2

von von 7 Total von Total

—— aller J auer *
zoetteln zetteln g Partei- zetteln Partéi- 5

der anderer ve atun stim· der stim⸗ 38

Partéi — —— men Partoi men 2

853 9 57 — 919 — — 31

455 16 27 — 498 27 2773

378 —1 2 379 — — 33

— —— 167 27 271531
8 2 116 27 888

10440 167 219 36 10,862 270 282

9468 251 173 109 10,001 332 356

3,427 58 53 60 3,598 400 4051 36

239 2 — —* 241 — 287

8,907 104 132 108 9,246 A— 956138

52 — 8 — 60 — — 39

6,224 98 103 438 6.468 31 491 40

918 8866 8 972 486 4871 41

1,649 39 9 1721 298 331142

5,636 46 64 103 5849 635 7071 48

4158 39 64 9 4270 185 190144

54 4 — 58 6145

8776 87 209 55 9127 2,926 2,9711 46

oüß 6770 6
47976 590 905 518 49,989 6,.,150 6388

1,286 774 1,096 715 43,871 8090 8,245

3,464 54 7 56 3,651 —F 21 48

1,266 —B3 1 1324 27 29149

2371 22 47 15 2.455 27 37150

9338 103 135 138 9,714 162 163151

4302 76 68 28 4474 162 173152

4472 31 134 40 4677 27 34153

432 6 17 — 455 — —2 54

4,503 80 107 60 4750 81 84155

2,668 43 36 — 2747 54 — 5456

282 — 5 22 309 — 12 12157

33098 437 661 360 34556 540 28 588

25,575 447 381 219 26,622 607 25 665

2,286 21 45 J 2353 27 —B

1,974 10 20 35 2,039 81 81159

13302 31 29 16 1378 96 108060

677 22 44 36 779 27 28161

1612 20 2 12 1,665 106 112162

868 22 7 23 920 —F — 63

22210 71 19 37 2337 81 84164

7,122 192 139 485 7,938 216 219165
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8 Partei-Stimmenzabl der

J Evangelischen Volkspartei Sozialdemokratischen Partei
2 Poccsee — — —
7 vou von * Total von von — zu Total

Gemeinden wann wani- auer Wahl- Wahl- 52 auler
zetteln 2zetteln — Partei- zettélu zeétteln ien Partéei-

ẽ der auderer rn stim⸗ der andererI stim⸗

Partei Partéien meu Partéi Parteien men

31 0bfelden 193 7 —7— 11 A 3 33 — 1329
32Ottenbace 215 9 25 — 249 946 J —6 983
33 Rifferswil 4 — — — 54 108 — — — 108
34 8Stallikon J1 — — 11 134 — — 26 160
— * —— 218 6

Bez.Affoltern 19281 1,395 71 81 50 1,59712,031 69 160 227 12487

1921 2,396 103 3600 00 —77)8369

36 Adliswil 2617 25 31 95 2,76812,307 21 169 247 12,744
37 Hirzel 243 4 F — 248 517 4 288 557
38Voreer 2,434 58 89 322 2613120,745 136 82 9121,054
389tter 108 — 4 — 10608 547 — 2 — 56
40 Guehberege 16337 42 35 27 1—4411 5,620 47 136 6055863
41 Languau 189 12 6 — 2071 3,791 10 93 39383,933
42 0Obexrrieden 1,108 19 —1 9 11371 3,015 29 5 13 3,062
43 Bichterswil 1,013 46 22 13 1094108,768 37 79 173 9,057
44 Rüschlikon 834 22 24 28 908 3,901 in 40 40 3,992
45 Schonenberg 27 — — — 27 270 — 284
ſ3 47 47 61 2394 18,344 102 83 92 18,621

47 Madenswil 266 86 89 148 2,934 16521 151 109 153 16,934

Bez. Horgen 1928 14760 361 345 413 15,879 93,833 550 823 931 96,157

1925119, 131 541 438 61720,72776,065 635 1,246 812 78,7658

48 Erlenbach. .. 791 41 26 13 8711 43813 30 40 115 4998
49 Herrliberg 414 7 4100 5351 1,398 6 25 46 1475
50 Hombrechtikon 461 26 16 22 5251 3375 8 34 13418
snaecht 66660 60 29 32 12811 6,791 80 117 64 7,052
52 Manneédorf 2230 28 22 138 24181 5,510 41 40 60 5,651
3 Medle 116482 24 483 63 13121 5.453 53 99 4105646
54 Oetvil 287 6 12 — 305 454 — 5 5 464
558aftt 2529 57 6660 271218,006 57— 83 165 8311
56 Detikon 760 24 2830 8421 3,150 21 32 533256
57 2Zumikon 133 — —2 2 135 796 — 17 2 815

Bez.Meilen 19281 9,947 273 256 460 10,936 39,746 296 492 552 41,086

0288703 292 224 126 9435138,064 368 425 485 34,3342

8Baretswill 702 9 4 — 7151 2,941 6 73 30 3,050
59 Bubikon 267 4 31 — 3021 2,970 4 59 — 3,033
60 Püurnuteu — 927 12 12 8 9541 8,746 42 16 2 83806
61 Fischenthal. .1,419 4 27 52 15021 1,378 10 20 — 1403
626o0obau 440 10 16 36 5021 2,3836 8 5 17 2366
63 6Gunſgen 81 8 2 — 911 1,028 18 4 52 1,102
6Gonor 668 29 28 7 7271 4317 23 16 45 43401
85B 2,664 47 76 73 2760112,282 76 99 19 12476

l  

 
 



—————

2 Zeil
  

 

Partei-Stimmenzabl der
 

 

 

  
 

*
2

Christlichsozialen Partei Freien Evang.-sozialen Partei
—

von von 5 * Total von von * — PDotal 5

Wahl- Wanl- 5 aller J Wanl⸗ 75 aller

zetteln 2otteln ã Partei- 2z0tteln zettelu Parteéi- 3
Wauhl⸗ stim⸗ — Wahl- stim· 5

der anderer — * stim⸗ der anderer 7 * stim⸗ 8 ß

Partei Partéien men Partei Parteien men

13168 2 28 L92 * — 9131
324 1 J— 326 27 * —* — 27132
189 — 189 27 ———— 27138
5 — * 54 2 5 * 2034
5 5— 6 7 — — * 38

6309 34 22 119 6484 505 26 11 16 558

4568 ——7 4794 — * F * *

2,536 4 29 55 266241,027 27 18 — 1,072136
520 — 8 47 570 — 2 —1 — 3137

6,164 26 201182 6392 1,059 36 27 in 1,133138
312 — — 58 370 — — — J 39
696 20 8 9 733 27 21 14 — 62140

1700 5 41 1,746 115 — 12 20 147141
405 — — —F 405 106 3 — — 1091 42

2719 14 26 161 2,920 116 18 4 42 1801 43
459 6 5 —2 470 108 5 8 — 121144
1218 2 3 24 1242 —2 — — —2 45
4689 17 49 3 4758924 28 40 47 1,034 46
4610 27 59 122 4818 507 32 36 9 5841 47  26,028 114 207 699 27,0483,989 167 160 1829 4,445

20,685 159 225 450 21,519 —2

 

438 8 498 5 5 —— 6648
* —— 2 — 83499
—— J—— 9811 159 3 8 3 17350

1858 516 48 160231 31 7 z65
Uö ⸗6 — 12931 168 id —— 17058
00⸗ — — —— — 85
——— ——— ——— 8 —— 4

1208 —62 6 1751 58
——— J— I ⸗ — 1136
J—— 2 J 157

7266 27 90 7——— 78 860 A
5288 — — — *

297 5 — 3031 248 2 — 250588
— — 286 J—— —— 83589

2018 1 386024608 5 9 J 65160
los 8 —— n7 81 —— 88681
— J 387 5 — *62
1 7 2383 25 J——J 511683
50 J —— 6 9 17501604

4882 I6 ——c ⏑9 ———                
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Partei-Stimmenzabl der
 

 

 

 
2

 

 

 

      
 

 

   
* Stimmeéenzahbl der Bauernpartei und der Freien Bauernpartei.

   

2

Demobratischen Partei Bauern-Partei

2 Politische — —
von von 7 Total von von Total

Gemeinden wvwan van- 27 — ———

— zetteln zetteln v— n Partei- 2zetteln zetteln ,n n Partei-

838 der anderer stim⸗ der anderer an stim⸗

Parteéi Parteien ttn ecn men Parteéi Parteien eee men

66 8eegraben 487 — 7 26 5201 1,556 15 10 — 1681

67Wald 6,732 81 145 51 7,009 7,684 59 100 57077900

68 Wetzilon. . 2,666 149 98 183 3,0961 5,281 77 166 1575,681

Bez. Hinwil 192823,887 342 567 623 25619 59,404 371 696 421 60,892

1925123,077 685 673 595 25,03054,969 1,225 570 1,16057,928*

69 Dübendorf 3,õ 50 40 51 4086 5,903 38 98 726.111

7 c8 1,548 16 95 167817224 67 24 14073325

enden 296 4 33 J 3411 1,986 5 10 3402,035

72 Greifensee 166 — 28 1901 1,020 — — 51025

75Uaur 510 7 14 26 5571 5,748 12 11 535824

74 Mönchaltorf .. 2568 — 13 — 2711 2,886 8 60 — 2954

75 8chwerzenbach 81 — — — 81 783 — —— 783

76 Uster 7,059 175 110 146 7,4901 9,60 87 92 439,883

77 Volketswil 454 9 2 5 4701 6,778 — 54 112065,939

78 WMangen 1,33887 9 14 1614181 2,453 12 g 3 2477

Bez. Uster 1928 15,704 273 242 363 16,582 44437 229 354 336 45356

1925115,8368 544 416 301 16,71941,923 950 450 1,772 46,095*

79GBaumn 63304 48 64 146 3,6521 5,940 29 42 276,038

80 Febraltorf 1,106 16 35 160117313,802 8 122 —33822

nn666688 56 —7 59 18201 4882 73 50 64961

82 Ulnau 3247 95 102 205 3,649] 8,960 65 1566 69092250

88⏑8 403 5 — 2 4101 1289 — 697

nodann 662 61 20 41,6371 3,671 22 18 4538,756

85 Pfaffikon . . 4,992 198 91 493 5,7741 6,646 101 178 225 77150

86 Russikon 948 44 12 23 10271 5,510 —1 15 2 5628

87 Sternenberg. 810 6 7 — 8231 22620 — 5 — 2,267

88 Méißblingen . 2,122 41 43 91 22971 3,774 20 32 233,849

880 995 26 10 20 10511 1,907 7 6 1920

90 Wildberg— 351 — — 3591 2995. — — —27995

Bez2Pfaffiloniges 21,618 604 391 1,059 23,672 51,688 326 322 397 3532833

19251 19,484 620 495 813 21,412147,690 1,028 439 627 49,781*

Ry 35 — — 9 4412,749 10 — 5 2,764

92 Bertschikon.. 248 — — 2451 3,907 — 55 — 3,962

93Grtte 106 — — 3 1061 2458 — 13 26 2497

94 Dagerlen— 162 18 2 — 1821 2898 2 48 1202960

95 hattlixkon— 106 4 — 2 112 912 59 — — 917

96 Dinbard 2977 — F — 2971 4098 — 16 85 4199

A—6 18 10 4 1,8501 83,692 5 19 25 3,741

98Aoön 141 4 — 17 1621 1,726 5 7 — 1,738

99 Elsau 724 8 6 — 73881670 — — 3467

100 Hagenbuch 108 — — — 1081 3,064 — — 14 23078

101 Eettlingen 216 6 2 — 2241 1745 — 5 A   
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1. Teil

Partei-Stimmenzahbl der 5

Freisinnigen Partei Kommmitenarte

— von 7 Total von von 7 Total ẽ

wanr vwan 7 aler J * aNer *
zetteln zetteln raien un Partei- 2zetteln 2zotteln ag a 5 Partei·

Wabl-⸗ stim⸗ — Wahl- stim-
dor anderer — stim⸗ der anderer — —* stim⸗

Partei Parteien, ?* men Partei Parteien men S

405 16 17 — 438 —— 2 — — 2 66
3,567 88 152 57 3,864 165 —1 5 24 195 67
9,084 77 212 333 9,706 135 8 2 — 145 68

31107 570 705 1,035 33417 934 17 14 38 1003

25,725 699 840 880 28,144 1,3377 44 35 — 1,456

goe⸗ 70 —2066218 —7 2491 69
432 38 9 — 479 27 —2 —— 27 70
81 13 6 — 100 — * — — — 71
54 — — — 54 27 — — 27 72
54 14 4 2 72 54 — — — 54 73

135 2 7 — 144 54 — 4 — 54 74
54 — — 54 —2 4 — — 75

6,272 228 92 142 6,734 415 17 6 44 482 76
243 6 3 — 252 27 —2 — 27 77
251 4 12 19 286 81 — — 85 78

9500 375 173 193 10,241 903 283 10 69 1,005

6,326 338 302 228 7,194 1,3362 19 18 42 1,441

964 50 34 3 1,079 54 2 —1 — 57 7—
216 2 6 — 224 27 — — — 27 80
297 12 4 313 —2 —2 — 81

1,326 41 77 600 1556 135 2 —1 — 1361882
27 4 — —— 31 27 —2 — 27 83

353 18 2 — 373 — 8 — — 8184
2092 77 57 38 2264 135 13 2 — 150 85
486 2 6 — 494 — —2 2 — 2186
27 — 3 30 27 — 2 — 29187

241 12 7 — 260 27 — — — 27 88

350 2 — 1 353 5 J — 20 26189
81 — J — 82 — — —2 —— 90

6,460 220 197 182 7,059 437 24 8 20 489

5,794 357 158 128 6,437 650 ig 32 25 718

27 — —2 — 27 27 — — 27 91
27 6 — — 33 27 — — — 27 92
162 2 — 164 27 —2 — —2 27 93
—88 7 2 — 57 27 — — — 27 94

81 5 — 4 86 27 — 2 29195
27 2 — 29 27 2 F — 2786
905 25 12 3 945 54 2 2 —F 58 97
162 2 — — 164 — J — 98
135 7 — — 142 27 —2 — — 27 99
81 — — 81 — — — — — 100
81 — 1 — 82 — —2 — — — 101                 
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Partei-Stimmenzabl der
 

 

 

  

 

 
   
 

          

Evangelischen Volkspartei Sozialdemokratischen Partei
* Politische

von von Total von von PTotal

Gemeinden van. vane , 7—— uer wenn. van 47 ———
— zetteln zeétteln ie Partéi-2zetteln 2zétteln Partei⸗

der anderer ee et sſstim⸗ der anderer — atin stim⸗

Partei Parteien ene men Partei Partéeien nh en men

66 sveegraben 58 — — —1 591 1799 12 3 VB1815
67 Wald . 2452 43 101 312627111251 51 98 26 11,426
68 Wetzikon. 14490 47 123 41 1701116,655 113 98 167 17,033

Bez. Hinwil 19281 11,068 213 415 244 11,940 65,695 363 491 359 66,911

1925112,948 2251 328 203 13,704163,093 542 900 689 65,224

69 Dübendorf 1,296 35 24 46 1,4011 9,061 37 49 7269219
70 88 965 I5 12 49 10411 2,013 9 11 35 2068
71Fallandeu. .— 798 9 — 5 812 821 2 — 8 855
72 Greifensee 270 — — — 270 2971) — — — 297
Man 950 8 5 28 9911 1,160 6 4 —1170
74 Mönchaltorf .. 403 3 — 2 408 378 2 8 — 388
75 8chwerzenbach 54 99 — — 63 963 — — — 963
7608te 1,758 76 55 76 1965122,082 78 86 101 22347
77 Volketswil 160 1 — 1 1621 2,136 12 3 2402175
78 WMangen 596 7 29 21 65313,713 8 24 3713,782

Bez. Uster 1928 7250 163 125 228 77766042,624 154 204 282 43,264

19251 7,451 230 164 157 8,00231,7008 326 360 2091 32,685

79 Bauma .—. 764 24 8 19 8151 3,538 7 9 19 35573
80 Febhraltorf 82 8 — 26 116 1,006 24 16 41,050
Siecnann 333 10 8 25 3761 1,097 9 2 9 117
82 Unau 509 36 40 13 5981 6,937 78 60 82107157
836bu8 54 — — — 54 457 — — — 457
8odannn 66 I 2 62 1411 4,673 63 22 484806
88Eaſtoon 666836 7 46 5 1,25081 5,874 40 42 81063037
86 Russikon 53035 — 11 — 5141 1,456 — 61701.479
87 Sternenberg .. 81 — 44 — 85 216 — 3 — 219
88 Meiblingen .. 417 27 Ißß 53 5121 1,182 4 40 — 1.226
88ſo 268 2 F 15 2861 1,166 4 1 131184
90 Wildberg 84 — —2 19 103 401 — — — 401

Bez.Pfaffikonſ9asl 4297 189 135 237 4385828,003 229 201 273 28,706

19201 5,536 236 171 12716,070123,836 308 349 276 24,769

Vonn —2 — — — — 2971 — 3 — 300
92 Bertschikon .. ß44 — — — 54 3781 — — — 378
“3 Btten 54 — —2 — 54 4599 — — — 459
94 Daägerlen . .. — 9 1 — 10 297 — 36 — 333
95 Dattlikon . .. 201 4 — — 205 378 — — — 378
96 Dinbard — —2 2 —2 486 — — — 486
—Meeeeeee 108 14 — — 12213,180 19 — 303202
98 Dlliſoenn 27 6 — — 33 297 8 — — 305
üee 108 2 — — 1101 3,074 6 24 23,106

100 Hagenbuch — —2 —2 1899 — — — 189
101 Heéttlingen . — 2 — A— 2 4 2101167

 

 
 



 

—————

   

 

  

 

 

 

 

 
 

 

 

2 78,

Partei-Stimmenzabl der 8

Christlichsozialen Partei Freien Pvang.sozialen Partei
— 2

von von * zu⸗ Total von von 7 Total —

vann. vau- 53 aller F77—— aller *
zetteln 2zetteln cn * Partei- 2zetteln zotteln ” * Partei-

Wahl⸗ stim· — J stim·
der anderer — stim⸗ der anderer stim⸗ 8

Partei Parteéien men Partei Parteien men

360 J — 14 374 54 3 —2 54 66
6,248 I9 7 6,395 446 16 32 —2 494 67
2986 19 52 34 3,091 432 45 51 2 498 68

18,817 77 131 472 19,49711 2,137 74 162 40 2413

14,9908 106 203 282 16889 * — *

13186 20 2 4 1212330 14 ——— 348 69
459 8 3 — 465 216 2 3 — 221 70
81 8e — —— — J
— — * ßß 133072
378 4 — 384 34 6 J 63173

—— io
* —— 27 — — —— * 78

3,77 25 12 34 3,850 750 32 7 2 791 76
135 — —2 135 —2 —2 —2 — — 77
121 2 9 14 146 108 2 6 2 116 78

6301 55 28 52 6,436 1,701 57 25 2 1,785

5,877 72 98 104 6,151 N —2 — —

1,028 2 4 380 160859268 10 ——— 2821 79
108 2 — — 110 27 — 2 29 80
58 —* 9 67 135 3 — — 138181

677 6 30 19 732 77 18 13 — 108 82
54 — — — 54 27 — — — 271 88

745 4 — 28 777 108 14 — — 12284
775 138 16 —1 805 364 12 14 — 390 85
242 7 2 2 244 27 — — 29186
108 — 4 — 112 27 —— 2 — 29 87
162 6 4 —F 172 27 6 2 — 35188
108 2 — — 110 27 2 — — 29189
54 3 — — 57 54 — — —— 54 90

4114 38 60 87 4299 1,168 65 39 — 1272

1806 — 1057 — — — *

* — F — * * 91
J iso — — —

— 7 * JJ 27988
27 i 2 — 30 — 2 1 — 3 94

135 —2 2 — 135 — 3 — — 3 95
27 —2 2 —2 27 — —F — — 96

270 —2 3 — 273 54 —7 — —2 6197
— F —F —2 —2 66 — — 23 8998
54 — — —2 54 —2 — — — — 99
28 —2 F 26 54 — — — — 100
54 — 4 — 58 27 F 4 2 271101                     
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* Stimmenzahl der Bauernpartei und der Freien Bauernpartei.

     

8 Partei-Stimmenzabl der

— Demokratischen Partei Bauern-Partei
8 Politische
2 von von Total von von Total

A—
5 zetteln zetteln * — Partéi-zetteln zetteln reſcn * Partéi-

8 der anderer eeet sſstim⸗ der anderer ne ne stim⸗

Partei Parteien men Partei Partéien aetetn en men

102 Bofstetten 135 5 4 — 1441 2379 — — 1902398
103 Neftenbach 557 5 13 — 5755166 10 39 13103228
104 Pfungen 461 632 — 4991 1,974 6 35 1302028
105 Rickenbach .. 54 4 6 — 641 2,043 — 35 712085
068ehlatftt 189 3 — —2 1921 2,91410 — 5 20915
107 Seuzach 918 6 5 9501 4042 12 64 64,124
108 Turbenthal 2.170 11 25 58 232641 5,858 333 8255976
109 WMiesendangen . 1,010 37 16 43 11061 3,899 2757 73,990
110 WMinterthur. 4176,788 1,368 625 886 79664 22,025 4655 292 236 28,008
en 1854 53 48 19641 4167 4 32 34206

Bez.Hinterthur1928 88,089 1,519 810 1,072 91,490 85,179 544 750 560 87,033

1925 78,821 1,790 1,196 1,476 83,28378,906 3,034 647 234484,930*

112 Adlikon — 54 — — — 541 25688 — 29 3402,621
113 Andeélngen,brob- 431 366 5621 2797 36 14 8102,928
114 7* Klein 488 31 28177 5511 5,225 11 37 105,283

Gentenn 81 133 — — 941 2417 2 26 4302488
Ieeggg — 81 — — 821 2,966 — 12 42,982
Abatkttt 27 2 — 0 291 3,015 — 5103070
118 Dachsen 27 8 35 431 2,060 — 3 10 2,073
boeee 27 — — — 271 1,63338 — —2 41,539
120 Féeuerthalen. .J 1,410 23—470 6608 23 16 14 948
aach 27 5 — — 321 4096 — 27 28 4451
122 Flurlingen 827 20421 909 884 1242 i 939
123 Henggart..— 81 7846 1061 1,782 6—66888
124 Humlikon. .. 55 — 1 — 53611477 10 81.495
125 Laufen-Ohwiesen 329 2 — 3721 2,768 6 99 72790
126 Martbalen 536 15 — 5511 5,014 16090 25,042
127 0ssingen 242 ——0 2761 4421 7 53 17 4498
128 Rheinau 251 66 2971 1,422 — 17 10 1449
129 8tammheim,bber- 270 6 — — 2761 4,047 10 10 2640983
130 * Unter⸗ 351 10 — — 3611 2641 7 16 126765
I31 haheimm 54 — —2 541 2,9929 — — 32023,024
I32Trullikon 54 6 — 601 4737 — 39 74,783
33 Truttikon 81 — — — 8141 21323 — 24 12157
34vokeönn 27 — — 271 1890 — — — 13890
185 WMaltalingen .. 81 — — — 811 38806 — — 2203,828

Bez.Antelfingen 19281 5,951 191 171 137 6,450 67,577 150 415 482 68,574

19251 6,67 240 98 284 7294 62,229 2,4388 330 948 65,945*

136 Bachenbũülach 27 — — — 271 1,868 — 10 2101,899
137 Bassersdorfk .. 694 22 1 2 7191 2,698 31 — A
38Bulgccee 972 44 19 241,0591 5,037 35 126 1454212
1391Dietlixon. 482 610 2 5101 1376 — —2 11377
140 Eglisau...— 328 168 3 3511 3,388 39 78 333,538
141Embrach, Ober- 81 — 1 — 8213,000 — 38 103,046
142 * Unter- 674 ———17 7161 4009 20 11 470 46087
143 Ereienstein 270 9 19 — 2981 3,865 3986 703,967   

 



 

—

 

  

 

 

 

  

   

Leil.

Partei-Stimmenzabl der 5

Freisinnigen Partei Kommunisten-Partei
— 2

von von Total von von 7 Total

wanr wan. 3 7 Mer —— aller *
zettelu zetteln Partéi- zetteln zetteln — Partei- 3

Wahl- stim- Wahl- stim- —
der anderex stim⸗ der anderer stim⸗

Partei Parteien 3 men Partei Parteien men S

— — — — — — — — — — 102
268 — 5 M«e 273 324 — — — 3241103
672 10 7 26 715 27 4 — J 271104
52 4 4 56 —2 — — — 105
54 —2 a — 54 27 —2 — — 271106

216 10 4 — 230 81 —2 2 — 811107
863 20 8 — 891 162 — — — 1621108
277 15 4 —2 296 54 F — J 541109

34236 707 324 247 35,514 6,017 36 16 21 6,090110
839 12 16 25 892 189 4 5 — 1981—111

39203 840 387 301 40,731 7,124 42 25 21 7,212

37,039 1,009 587 339 38,974 9796 59 39 57 9,054

— —2 — F 2 27 — 281112
418 21 4 22 465 27 — —— — 271113
376 5 33 2 416 81 — 2 — 8310114
160 7 14 —2 181 162 3 — — 1621115
2 — J — — — — —— — 116
50 — — — 50 — — — J —— 07

321 2 — 3 326 273 —2 — 51 324118
81 — — — 81 —2 F — — —— 09

4089 51 46 831 421713,982 16 14 81 4093120
51 —2 — 3 54 — — — — —2 121

1402 —— 14681 1.412 1428122
216 8 15 — 244 81 2 — 831123
— — — —2 — 44 2 —F —2 — 124
108 —7 2 — 117 432 *— —1 — 433125
270 36 8 — 314 216 2 —— — 2181126
239 —2 —10 —1 250 27 — — — 271127
eß 6 8 — 305 81 4 22 — 107128
161 J— 9 177 54 * 54129
291 * 35 326 27 1 — 33130
54 * 54 — —— —

248 — — — 218 162 ———— 162132
27 — — —— 27 — — — 138

—— — —— — — — 134
81 81 — 6

8,932 164 173 127 9,3961 7,044 28 58 132 7,262

6,65563 385 116 149 7,203 7,040 22 13 2 7,174

270 — — — 270 — — — — 136
1070 44 — — 1114 81 — — — 811137
3,437 29 38 19 3,518 701 — 3 —1 7051 138
669 24 29 7283 — —F — — — 139
373 4 28 I 406 27 — — — 271140
54 4 — 58 — —* — —* — 1141

951 2 9 12 974 81 — F — 811142
216 5 8 — 298 — —— — 811 143                 



Tab. Eotzetzu⁊

— —

 

Partei-Stimmenzabl der
 

 

 

 

 

  

 

 
 
 

        

—
—

      

*

Evangelischen Volkspartei Sozialdemokratischen Partei

5 Politische
7 von von Total von von Total

Gemeinden

ſ

van. ve 2, 77 uer wapt Want- —
freien satz⸗ freien satz⸗

— zetteln zetteln 58 Parteéei-J zetteln zetteln Partei-

33 der anderer nge ü stim⸗ dor anderer stim-⸗

Partei Partéien eee men Partei Partéien Igttoleh men

102 Bokstetten — — — — 2166 — 3 — 219

103 Neftenbach 262 4 25 — 29141 33691 — 5 23378

104 Pfungen * 405 15 2 — 4221 2,457 2 8 — 2467

105 Rickenbach .— — — — — 248 — 21— 264

I06 cbhlattt — — — — — 315 — 7 322

107 Seuzach 169 — 2 — 1711 2,807 10134 7712,928

108 Turbenthal 1,698 21 D⏑ 19 3002762

109 Wiésendangen;. 27 4 1J — 321 13806 27 19 A

Tib ulteéerthuß 18,728 288 121 258 9395183256 839 626 844 1185, 5665

111 2e10 1,051 100 6 291 141361 4463 J 37 36 4537

Jez.Vinterihur 1928 12,892 377 213 287 13,769 211,822 914 839 1.034 214599

192517,891 428 334 596 19244] 181,325 1,076 1,3090 9440184654

1112 Adlikon — — — E —2 2435 — 3 — 246

113 Andelſingen, (rob- 272 2911 1,134 141 — — 1.,14

114 * Klein 108 2 3 — 119 891 — 2 — 893

Ienen 27 — —— 28 108 — —— 108

116 Berg 27 — — 27 54 — — — 63

Ioc,e,,.. 27 6 — — 33 27 — — — 27

118 Dachsen

11

— — 92 907 7 3 7 924

Iboeee — — — 243 — — 243

120 Feuerthalen . . A6222 — 2471 3,363 20 13 943490

aae 16 — 162 378 J— 380

122 FHlurlingen 164 2 2 19511,356 7 2 1388

123 Henggart— — 4 c— 5 891 JJ16— 911

124 Huwlikon. .. —— — — 243 — —— 243

125 Laufen-Dhwiesen 81 — 12 — 9311267 8 — — 12175

126 Marthalen. .. 199 6 9 2151 1,379 4 3 50 1436

127 0ssingen 108 — — —2 108 615

J—

766 695

128 Rheinau 27 2 —— 311 2,289 839 25 2361

129 8tammheim, bber- 8 — J 81 878 — 2 378

130 *— Unter⸗ 54 2 8 — 64 292 4 5 — 301

3TBalheimn — — — —2 162 — — — 162

I8ruſon 27 4 13 — 44 214 — — — 214

133 Truttikon . .. 271 — — —— 27 27 — —— 27

3olkenn — — — J 27 — — — 27

135 Maltalingen.— — 6 — — 6 ———— — 27

BezAndelfingen 19281 1,698 60 76 34 15,86816,513 98 147 206 16,964

19251 1.,744 149 27 621,98213.,857 130 108 17114,266

136 Bachenbülach 381 —1 2 — 354 781 — — 2 783

137 Bassersdorfk .. 416 121 — 6 434 3,848 32 8 46 3,929

IZ38laen 116665 27 66314161] 5.402 21 61 525536

30 Detlitkon 1899 — 2 15 2061 2.479 — 2,483

40 Eusann 571 13 z 6181 1,209 20 10 3 1,242

144 Embrach, Ober- 114 12 4 21 151 27 — — — 27

142 Unter-J 1,157 114 3 ⏑ 66622889

1143 Fréienstein . . 1,154 I —200 6728— — 11 1742   
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—A

Partei-Stimmenzabl der 5

Christlichsozialen Partei Freien Evang.-sozialen Partei —
—7

von von 858 zu⸗ Potal von von zu⸗ Total 5

Wabl· Far * aller 5 aller 3
zetteln 2zetteln reei S Partei- zetteln 2zetten en i— Partei-

* Wabl⸗ stim⸗ Wahl⸗ stim-
doranderer ———— stim⸗ der anderer 75 stim⸗

Partei Parteien men Partei Parteien men

27 * ——— 28 J 541102
266 — 8 4 283 54 8 4 2 661103
405 J 12 — 418 128 — 3 7 1381104

— 2 — 29 54 — — — 541105
54 —2 F — 54 — — — — 106
108 2 — — 110 54 4 — — 581107

648 — 6 — 654 162 — 8 — 164108

— —1 — — 1 — — — — — 109

22910 87 89 365 23451 3,130 121 50 88 33891110

20 J 21

25,958 92 150 395 265954,026 145 68 118 4357

21780 146 178 380422406 —— — * *

— — — 2 — —2 — — 12

81 —— 81 —— 54 113
135 2 4 — 141 27 — 3 —3 301114

— 2 — 2 — 2 — — A

* * — 2 * * — 31116
— 4 — — 4 — —2 —⸗ — — 1117

108 F———— 112 135 138 18
27 — — — 27 — — — 2 —

986 18 — 3 1007 207 14 4 —7— 2321120

— —— — — 2 — —

272 — — 302 102 2 4 — 108122
28 44 — — 28 7 2 — — 79123

— — — — * — — — — 124

108 * — 108 27 —— 39 128
F — — — —F 54 — — 541126

27 3 — — 27 54 — —18 — 721127

1267 1325 81 2 — 83128
81 — — — 81 — — — — — 129

108 —2 —2 108 F — 8 F 81130

— —2 — J — 27 — — — 27131

108 — — — 108 27 — 2 — 201132

27 — — 27 — —F — — — 133

— — J — — — — — — — 134

— —2 — — — — — — — 135

3,363 36 65 28 3492 872 25 54 7 958

2,195 54 46 14 2,309 — —— * —— —F

— — — — — 108 F — — 1081136

1835 —2 — — 135 54 19 — — 731137

1,536 5 9 —1 1551 329 5 27 —2 3611138

135 — — — 135 — 2 — — 29

108 4 —1 — 113 54 4 J — 551140

27 4 2 — 33 —F — —— — —F 141

518 6 —1 — 520 189 —1 4 — 1941142

27 — 4 — 31 189 — —1 — 1901143                   



Fab. 3 Geblub).
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Partei-Stimmenzabl der
 

   

 

 *

 
   

 

 

           
Stimmenzahl der Bauernpartei und der Fréien Bauernpartei.

   

V

— Demokratischen Partei Bauern-Partei

3 Polcee — — —
von von Total von von Total

Gemeinden v,., vn, e, er want- wani-
2 freien atz⸗ — freien satz-

zetteln 2zetteln Partéei- zettelu zetteln Partei-

8 der anderer Veeuee der anderer

S Parteéi Parteéien men Partei Parteien Ag e men

144 Glattfelden 546 6 138 5901 4402 29 2582 524735

145 Hochfelden 83 4 — 23 Do ⏑—2 — — 145929

6 80 — 2 1 8311716 — 6 81730

147 Hüntwangen .. 27 4 — — 3126588 — 22590

448 Rloten 526 31 33 — 5905,638 5 72 6457,779

149 Luftingen — 6 — 200 — 2602532

150 Nürensdorf 83 4 ——8 1141 4210 6 175204,285

151 Optkon. 614 29 8 9 6602295 23 2320

736N88 324 24 6 33416.006 30 31 67614

153 Rorbas 216 7 — — 23312202 3837 502267

154 Mallisellen 26958 133 89 89287612478 65 45 180 2603

155 Masterkingen. — — 4 — —890 — 4 — 1394

ẽ 160 — 11 — 1714105 6166304190

—7Wnke 7 6 — 8328838 26 1602880

Bez.Bulach 19281 8,800 400 216 192 9617 70,036 373 817 499 71,725

19251 7,598 496 149 36208,600 168322 2,629 362 10,667 81,380*

158 Affoltern 791 3 88511,816 7 6 11830

159 Bachs 108 — 11412674 —42708

160 Boppelsen. 27 4 — 3111428 8— — 1436

161 Buchs. — — — — — 2079 — —26210

162 Dallikon 54 2 — — 5612,023 — — — 26023

163 Dänißkon— — — — — 723 — — — 723

I64 Dielsdorf 1207 —— — 25412,635 I50282

165 Hüttikon — — — — 4591 — 22 — 481

166 Neerach 71 — — 7112,438 4 36902514

167 Niederglatt. 106 8 6 — 12011,494 — 6 501,502

168 Niederbasli.— 204 18 — — 22214297 20 — 19 4336

169 Niederweningen 316 — 340 2364 9 15120214400

170 0berglatt— 166 —10 20712,648 12 2249027731

171 Oberweningen, 38 3 3— 4411243 5 3 25 1276

172 Oteltingen 133 6 — —2 1391 2,175 11 24 3602246

173 Regensberg. — 10 5 — 15 852 37— J 883

174 Regensdork .. 297 20—⏑— 3461 4,142 5 8 530 4208

175 Rumlang 257 7 —25 28913,923 4 8 1403949

176 8chleiniſcon. 51 4 — 1 5612074 6 — — 2080

177 8chöfllisdork. 81 9 — —2 901262 — — 701269

178 8tadel 114 14 — 9 137155509 222505736

Steinmaur 38 2 — —2 40133877 8 — —33885

180 WMeiach. .. 107 11 8 — 12612,6572 10 502,688

BezDielsdorti9es— 8,166 241 88 87 3,582 54604 124 174 580 55,482

19251 3,327 387 82 1343,930 147,987 2,047 215 8,04458,293*

Militär . 192812,161 40 14 283 2,2381 2,398 16 9 12424

19250102,946 47 14 5803,400*     
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Partei-Stimmenzabl der 5

Freisinnigen Partei Kommunisten-Partei
2

von von zu- Total von von zu⸗ Total — —

Wanl· Wanl- — —55— aller Waul⸗· Wabl — — aller

zetteln zetteln * Parteéi- zetteln 2zetteln — Parteéi-
Wanl⸗ sſstim· x Wahbl⸗ stim·

der anderer ſtim⸗ der anderer stim·

Partei Partéien rann men men Partei Partoien enn n men S

316 6 7 5 334 27 —2 — 30 144
65 — — 65 54 — — 54 145
27 —2 — — 27 8 — — — 81 146

189 — 2 — 189 — — — — 147
989 2 37 5 1,052 54 — J J 55 148
54 — — — 54 —F — —2 — 149

330 — —4 3 333 81 — — 81 150
837 — — 845 81 — — — 81 151
483 8 9 39 502 27 —2 — — 27 152
502 2 e 1 505 216 —2 —2 216 153

5,624 162 107 —123 6,016 189 8 83 — 200 154
27 — 4 —2 31 — —2 2 — 2 155
81 3 — —2 84 27 — — 2 27 156
— —— 58 — —6

16618 297 272 200 173387 1808 11 9 1 1,829

10,117 588 207 187 11,099 2,768 34 19 118 2,939

1412 20 32 33 1497 549 — 4 — 553 158
— 8 * 8 5 —— * 159
37 — — 37 — — — —— — 160
54 F — —2 54 — — — — —F 161
27 — — 27 54 — — — 54 162
—2 4 — 4 2 — — — 163
434 15 17 5 471 — — — F — 164
54 —2 — —2 54 — — —2 —3 F 165

160 4 — F 164 —JF— — — — — 166
322 2 2 326 81 — — — 81 167
108 20 — —2 128 27 — — 27 168
216 12 15 — 243 54 — i — 55 169
233 4 — — 237 135 — — — 135 170
52 7 3 * 62 2 ———

212 9 5 — 226 — — — —2 — 172
215 — 12 —1 228 —2 — —2 — — 178
621 6 34 — 661 108 — — 108 174
289 — — — 289 27 13 — 44 40 175
— 8 — — 3 — — — — 176
108 — — — 108 — — — — —F 177
160 36 F 196 — — — — * 178
108 7 — — 115 — — — — — 179
⏑ — di 2 — 27180

4903 157 128 41 5,229 1,089 13 5 4 1,107

3848 781 144 275 5,048 2,566 8 16 26 2,616

5,235 14 78 23 5,350 322 2 1 325

6,875 44 36 60 6,515 783 —— 3 786                
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Partei-Stimmenzabl der
 

 

 

 

 

  

*
V

Evangelischen Volkspartei Sozialdemokratischen Partei

epoltisebe 7
5 von von * PTotal von von * * Potal

3 Gemeinden vweann- vemn auer went. vant- c aner

S zetteln 2zetteln Partei-zetteln zetteln Partei-⸗

3 der anderer

—

— —— ſstim⸗ der anderer A stim·

Partei Parteien men Partei Partéien —— men

144 6Glattfelden 636 22 53 17 7281 38,408 6 19 173450

145 Hochfelden .. 79 4 2 — 85 730 — — 286 756

A⏑ 108 4 4 — 116 675 — 4 — 679

147 Hüntwangen 81

4

— — 85 669 — 122— 681

48Glote 375 17 48 8 4431 3,238 6 46 71 33361

149 Luſingen 54 — — — 54 1358 — — — 135

150 Nurensdorf 216 4 2 — 2221 1,448 A

I61 0pfſftkon 270 4 — — 2741 3448 28— 3458

5z78eee 830 168 5 —2 8681 11566 — 1 2615,183

153 Rorbas .— 944 2 — 14 9601 2,720 2 3 7 2732

154 Mallisellen 502 72 39 30 6431 6838 111 33 42 7021

155 WMasterkingen .“ — — F— 6 A6— —— 220

Weoed 54 16 — —2 70 833 — — 56 889

37 Minkett 2 2 25 220 214 — — — 214

Bez.Bulach 19281 9,377 251 193 259 10080) 48,929 217 238 423 44807

19251 4969 788 157 165 6,07936,964 307 454 458 838,188

158 Affoltern . .. 403 17 17 — 4371 5,781 80 70 52065,983

808ß — J— — 9 27 — — — 27

160 Boppelsen. . 162 —— 164 234 — 9 265

161 Buchs 108 4 — —2 1121 807 — — 3 810

162 Dallikon 27 — —— — 27 324 — — — 324

163 Danikon * —2 — — — — 297 — — — 297

164 Dielsdork. .. 81 9 3 —2 93 917 2 — 17 936

165 Hüttikon — — — —2 324 — — — 324

166Neerach 54 6 — — 60 401 4 — — 405

167 Niederglatt .. 243 4 — 2471 1,598 4 12001623

168 Niederbasli ., 54 12 — —

—

66907 — — — 1.107

169 Niederweningen 162 F— 180 604 — 19 7 632

170 0berglatt. 148 3 — — 1511,280 6 — — 14286

171 Oberweningen. 53 4 — — 57 1615 — — — 161

172 Oteltingen . .— 52 5 —— 57 701 6— —1 708

173 Regensberg ., 186 2 — — 188 00 — 4 6 111

174 Regensdorf 208 3 8 2 2211 3,145 —7 63 333248

175 Rumlang 108 6 2 —2 1161 2211 15 9 5912294

176 8chleinikon .. — —* —2 F — 33 — 9 291

177 8chöfflisdork .. 7 4 7 —2 96 182 — — — 182

178 8tadel 216 6 F — 222 437 2 22 461

179 8teinmaur. .— 54 6 — — 60 459 2 — — 461

180 Weiach.. 54 4 4 — 6210377 — — 1701,053

Bez.Dielsdorfi9es 2,452 1080 63 202,62522,418 1833 183 255 22.,989

19251 1,710 240 37 702,05715,828 218 148 166 16,850

Militär . . 1928 497 18 277 5881 4148 9 4 1080 4269

1925 585 16 1652 6691 6,657 1860916826                  
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Partei-Stimmenzabl der 5

Christlichso⸗ialen Partei Fréien Bvang.sozialen Partei ẽ
* 2

von von * — Total von von * —F Total 5

Wanl⸗ Wahl⸗ — aller Wanhl⸗ Wahl· * IAc aller

z26ottelu zetteln Partei- 2zetteln zetteln Partei- 2
Wahl- stim- F Wahl- stim-⸗ g

der anderer — — stim⸗ dor anderer stim⸗

Partei Parteion men Partei Parteien men

218 2 27 25 272 81 4 9 — 94 144
135 —* — — 135 108 — — 108 145
31 —F — 81 81 — 4 —2 85 146

——— — —— 8 147
243 — —7 — 250 54 2 4 — 58 148
2 — — — — — — — 2 —2 149
54 — 54 27 F —1 28 150
162 — — 164 156 2 — J 158 151
27 2 4 29 27 2 — — 27 152

296 — — —1 297 216 2 — 218 153
1,075 7 28 — 1,120 149 17 37 — 203 154

27 1 — 28 — — 2 — 2 155
54 — — —F 54 — — 21 23 156
28 — F 26 54 25 — 4 25 157

4881 40 82 53 5,056 1847 54 90 21 2,012

3,735 7— 3940 * * — * 8*

537 ——— 3 540 339 6 4211858
— —— — — 21859
— — — * —— 1160
108 — 108 — 4 — — 161
— — — — — F —2 —2 — — 162
— — — — — 54 2 — 56 163
189 — — 2 189 — — F —2 — 164
54 — — — 54 — — — — — 165
54 2 — —2 56 27 — — — 27 166
108 — 2 2 108 — 2 — 2 167
135 — — — 135 27 — — — 27 168
380 — J — 381 — 6 2 — 8 169
189 — — — 189 54 — 44O 54 170
—2 2 — — 2 — — —2 — 171
* —— — J —
24 — — 6 — — — 6 — 6 173
89 J 13 J 108 166 5 in 21 203 174
54 — — 54 — 8 — — 8 175
— — — — — —2 —2 — —2 —2 176
— — 7 — 7 — 3 — 3 177
106 2 —2 J 106 — 2 — — — 178
— — —2 — — 2 — — 2 179
81 — — 81 — — 7 — 76680

2,084 4 21 9 2,118 669 32 40 87 828

120 49 15 1 1269 — —— *

1141 3 3—— 214 6 J——— 221
492 — 2 23 12228 — —— —— —     
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4. Verhältniszahlen

Verteilung der gültigen Wahlzettel und der Parteisſtimmen auf

   

 

 

 

Tab. 4.

F
— — Von je 100 gültigen Wablzetteln entfallen auf die Liste
7 Politische

2 Gemeinden —
freie

— —1 2 3 4 5 6 7 8 J
2zottel

Ja Zriech 834 0,9 31,2 6,8 2,8 40,1 7,9 0 1,7

16 — 10,9 234 42,2 250 258 817,5 6,6 0,5 7,6

Ie * 3 7,8 0,8 11,9 8,9 2 657,7 9,8 5 7,0

1d ——— 6,8 7,8 66,8 04 131
Ie — 824 .4 8.4 17,0 7,6 66,0 8,1 0,6 0,6

— 18,2 12 28,8 4,7 2,6 388,9 8,9 0,8 154

J—J 11,8 7,6 6G,é 4,00 2868 87 07 Tʒe
h 10,2 7 84,6 2,8 854 87,8 854 0,6 758

—1 Zürich, Stadt 1928 9,2 7 265 654 25 44, 6 8 0,6 7,8

19251 77,8 7,8 3,64,2 8,0 — 1,9

2 Aesch 172 90,5 2 — — 7 —
3 Albisrieclen. ⏑üü 2 286 7 0,9 2,8
4 Altstétten 94 2 —— 91 0,6 2,0
5 Birmensdorf. ⏑ —— 0.7 2,0 44,8 45 0,8 7

6 Dietikon. 5* — 7320 0,9 0,6 5
7 Ungstringen, Ober- 36060 75 7 ⏑— 20— 8,0
8 * UVnter-J 77. 246 0,7 0⏑⏑——⏑ä— — 134
9 Geéroidsvwil * 525 15 7 —— *

10 Höngg 728 710,0 22,8 8,9 2,1 484 82 0,6 7,8

11 Oerlikon 169 767 850 6060 7,6 17,2
12 Oetwile. 84 698,8 8,5 — 7,7 22,4 5 — 157

13 8chlieren. 12,0 10,8 10,6 131 g20 9,2 1,0 1,8
14 8chvamendingen 606 7 2 2 0,8 2,6
z ebaee 2 7,6 78 3 2,76586,8 5,5 2,9 2,0
16 itikon. —— 8,8 60.4 8,8 44 2,2 18,7 2,2 — —
17 Urdorf, NůNiédeér-. 26060 — —2 56,2 257 * *
19 —Oe 11,8 592,0 6,5 0,5 2,4492,0 S8— *
19 Meiningen 69 57 7,0 0,8 20,0 — — 0,58
20 Mitikon 7,8 38,0 7 7,0 97 85,0 7,9 8,8

21 2ollikon —0 0.4 2 8,8 0,2 14

Bez. Zürich 1928 9,6 28 5,6 2,44,8 8,8 14

19280 77 ⏑— 7—0 8,6 48,8 8,1 — 2,0

22 eugst 8,0 76,8 8,— 87 46 —— 2,2
23 Affoltern. — 0,9 ——00 251 254
24 Bonstetten 40 60,9 522— 0,6 14,5 40 1,2 06
25 HBHausen. 0,8 —2 12,8 6,2 * 1,6
26 Hedingen,. 18,8 42 88 — — 26,1 77 251
27 Kappel. — 6,8 — 0,9 4,2 8 — *
28 KRnonau.. 53 70,0 10,6 —2 2 8,6 0,7
29 Maschvanden. 788 — — 1,7 7— 2,8
30 Mettmensteétten 83677 — 0,8 16,0 5,0 0,8 1,6 * Bauernpartéi und freie Bauernliste.

 

  

 

            



(Prozente).

die Parteien; Anteil der panaschierten und freien Stimmen.
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—

— e
Von je 100 Parteistimmen (inkl. Zusatz- —— I — Ane

panaschierten und kreien Wahlzetteln bei

— der Liste 7
— 8 — 9

— — — 7—
—

—— —— 8

37,8 7,0 8,0 060 8,0 0.0 7,0 20.2 1.7 78 178 160 18.8 10
—

⏑⏑—⏑—————⏑——⏑——⏑⏑——— ——⏑⏑⏑———
6,8 0,7 17,9 117,6 1.0 67,1 9,8 0,5 6,116,5 2,705,6 6,7 0,7 0,6 7,6 1d

8,6 0,5 8,4 117,2 156 66,1 8,1 0,6 8,5 22,0 2,50,8 6,4 0,4 0,8 8,2 Le

19,5 28,6 4,8 257 89,2 9,0 0,8 61 16,4 2,8 1,8 8,8 · 1,5 12,1 16

2 460 1.02209 8,8 0,7 7,8 17,0 178,8 8,0 2270 10.018
10,6 1,26 34,8 28 8,6 327,858 ——— 6,8 14,6 — 17,7 —— 851 0,9 131 12,8 1h

9,8 7,8 26,76,8 27 44,0 8,8 0,6 6,6 14,8 2,0 72 7,9 T0 70 11 J

12,8 7,68 21,6 7,9 8,8 44,7 8 — 757 195* 2,7 ⏑ ——

D⏑⏑8 7111
7,7 10,7 14,2 254 2,8 54,4 754 0,9 9,0 8,8 0,5 0,8 6,0 254 158 2,2 3

1 3 L60 ,4 4,90 2,7 0,9 9,2 1.107 18,8
89 42,2 11,7 0,7 2,1 84,8 4,8 0,8] 18,5 1531 4,81 — 12,7 7,8 0,8 8,6 5

57 2—D— 120 460 26,0 06 70,0 8.0 8.8 Ld 74,8 18 18 86
5,6 1151 8,475,8 151 62,9 831 56 8,8 9,1857 551 257 2,7 55 7

12,6 26,8 71 0,8 2,8 404 17,4 0,1 96 154 1,8 6,9 6,8 0,8 5 100 8

60600 —
12,8 10,8 22,0 8,0 28 48,8 88 07 8,8 2,0 2,8 8,1 70,580 11251 10,8 10

16,8 1,717,2 81 2,8 46,8 10,9 1,7 4,6 7,6 18,8 157 91 1,2 07 8,8 11

8,6 64,4 — 1,9 22,7 5,8 ⏑⏑ — 6,9 151 788 12

12—— 100 —8 1 823 08 1.1 61 86814,8 78 01 04 7618
11,4 16,6 10,8 158 1504 58,1 4,5 0,7 5,0 4,1 5,0 254 26,7 157 0,8 841 14

7 82 660 650 88 23 48 78 4018
e⏑⏑—————⏑——⏑⏑⏑—
4126,1 c— * 56,2 2,6 — 0.4 8 * — 5— — 7 17
—⏑ 6882⏑⏑—— 8 —— ⏑⏑— — 0 — — 118

⏑—⏑— ————⏑ü ⏑——⏑———⏑—
73—0 0886,8 20 0.8118 0 122 — 722 716 8,6 71001 20

14,1 16,4 39,6 0 857 22,7 83,704 7,0 2,8 251 24 71 2,8 0,6 84,9 2

90 88 28,7 5,7 26046,2 89 0, 6,0 6,2 21 18 8,1 110 10,0

124 *8,8 20,8 751 8,8 44,4 8,2 * 7,6 9,6* 2,8 7,8 6,9 7,6 1,7 —

8,2 74,7 — 8,8 5 4,5 0,2 61 7,8 2,7 100 2,9 1,8 7,8 100) 22

10,6 26,8 20,2 0,9 4,5 24,8 1151 2,1 4,5 2,8 8,8 158 751 10,8 0,9 2,2 23

⏑ ⏑ 6—
4 183 0.I2 68 102 L282,1 700 80 18 100] 28

4,2 77,2 6,7 * 0,9 4,2 88 1,8 0,2 558 * — — 27

2,7 79,6 8— 7— 1,7 7,9 — 24 17,0 2 — * — * 29

8,9 59,6 7— 0.4 18,0 551 0,8 16,5 151 — 385,7 254 1,8 22,9 30      
* Bauérnpartéi und fréie Bauernliste,            



Tab.·. 4 Eortsetzung
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x
a 

 

  
* Bauérnpartei und fréie Bauernlisteé.

            

—

5 — Von je 100 gültigen Wablzetteln entfallen auf die Liste
5 Politische

* Gemeinden —
rreie

5 J 2 8 4 5 6 7 8 Wanl-
F zettel

31 0bfelden. 14,8 89,6 10,4 — 2,6 15,6 14,8 89,2
32 Ottenbach 12,2 52,0 77 0,5 86 16,8 5,4 0,5 7,8

33 Bitfkterswil. — — 75 2,8 5,9 0,8 J
34 8tallikon. 7,886,6 4,5 07 — 4,5 78 0,7 —*
35 Mettswil — 568,6 5,7 * 12,8 2,9 — 259

Bez. Affoltern 1928 0,8 7,6 0. 1,8

—⏑⏑— —⏑⏑⏑⏑— D

36 A&dliswil 70,8 — 77 91 4217 8,6 88 232
3e, ——— — 53
38 Horgen.. 18,8 12,6 76,8 757 44 87,0 11,8 7,9 7585

39 Lätten . 0,7 82,5 —— 2,9 78 102 — 0,7
40 Kilchberg.. 14,8 7200 0,8 —200 857 0,1 256
41 Langnaus,. 17,0 16,5 92 4,7 7,8 37,8 7— 1,8 2,1
42 Oberrieden. 17,8 17,2 17,2 854 12,9 81,9 4,8

43 Bichterswil. 7,9 16,0 22,8 2,7 40 84,8 1,2 06 17,8
44 Rüschlikonn. 18,9 9,020,0 6289,0 8,4 0,8 77
45 Schönenbere 2 0,7 F 0,8 23— 2,6
46 Thalwil.. 14,0 6,6 18,1 5,9 4,7 87,2 9 1,9 251
47 Wäadenswile., 7208 6660 0,8 9,2 75 2,2

Bezirk Horgen 19281 122,5 16,58 77, 94 7 7,0

—⏑60 82 8,0 30,5 8.4 F 2

48 Erlenbach.. 7,6 12,1 28,0 — 6,7 88,7 8,6 04 2
49 Herrliberg ⏑ 6 0,8 687 2,9 7,0 7,9

50. Hombrechtikon 92.0 6. 20
51 Kcüsnacht .— 76,00 16,0 82,4 0,5 42285,8 5.4 7 22
52 Mannedorf ⏑2 ,8 12,8 28,8 6,6 ——
33Meillennn 7000 2020,0 0,1 5,82651 4,7 0,6 2,8

54 ec 8,8 66,6 8,6 5 5,9 91 5,4 7,6
558taufa .. 11,2 24,8 17,0 0,8 9,7 29,6 4,6 0,6 2,2

56 Uetikon 7—86 0,5 7222 2,6 — 2
57 2unmikon. — 4,1 60,1 8,1 — 84 20,8 0,7 7,8 2,0

Bezirk Meilen 1928 270 270 0,8 6086 4,8 0,8 2,8

192572182,0 180 00 2,2

58 Bäarétswil. 12,8 42,2 15,2 0,2 4,6 19,8 2,0 7,6
59 Bubikon 8,8 40,0 17,6 0,7 2868 6,8 0,7 258
60 Dürnten 16,8 20 6,2 0,5 4,4 47,0 9,9 0,8 759

61 bFischenthale. 15,8 456,0 6,9 0,8 14,2 18,0 7,0 0,8 8,0
62 606au. ⏑⏑—— 0,7 20 1 2,8 0,8

63 Grüningen 680 — 7,0 18,0 2,6 0,6 7,0
66n * 14,8 38,9 17,8 0,4 86 22,6 524 0,8 757

65 Rüti. 8,8 6,8 202, 0,6 7,0 865,0 18,58 7,6 258  
n

 



  
 

 
 

 

 

 

                  

——

Von je 100 Parteiſstimmen sta
Von je 100 Parteistimmen (inkl. Zusatz- h — e nnen e —
A—— panaschierten und en ahlzetteln bei s

der Liste —
— — * *

— 5
—1 ——666 5 6 7 8 ſ 2 36 5 6 7 848

—
14,9 40.80 II222616.2 14,8 0, 4,7 1.4 728 6,4208 100 831
⏑—⏑— ———⏑——⏑ ——— —⏑⏑— 32
4,2 72,2 17,8 — 157 854 5,0 0,8 * *5— 260 * — 5* ** 33

1,8 86,60 4,6 0,8 4,4 1,60,8 251 0,8 8,0 — 72000 77 6,9 34

7⏑ e 7— 3 26 38

8,8 68,8 12,0 0,8 1.0 14,9 7,707 0 1754 8,6 48 08 178 0,966
10,4 58,2* 18,8 0,5 8,6 12,7 — 8,9 20* 4,2 7,4 6,2 8,0 —

70,6 11,0 12,0 T. 9,2402,5 8,8 8,61 8,4 2,2 8,1 — 2,0 7,0 158 42136

2 761 83 —5878 780 70,08100 2,0 80 0,8 100 37
78 180 16 11 687,1 77. 2,018226 12 656 Bo 06638
0,8 88,1 78 2,9 7,5 7001 — 7,8 0,8 — * 2,6 * 7 39

16,0 170,6 82,9 0,8 78 29,9 8,7 0,8 8,7 5,8 8,1 0,6 5,8 8,1 8,8 56,8 40

7208877,1 8 ——⏑ 8,7260 0,8 8,2
——

— 16,5 22,6 27 4,2 84,9 77,8 0,7 4,7 2,5 1,9 7,0 6,2 7,8 154 12,2 43

ο 62ö2 8,8 0,94,7 8,2 2,4039 61 78 928104
J⏑—⏑——⏑ —⏑——— ——⏑——⏑⏑——————⏑60
14,8 6,9 18,5 6,0 45,9 877 96 251 851 4,6 8,2 17,1 8,9 7,0 6,1 46

16 17 163 06880 94,6 280 8,84,09 6,0 18 7,8 71647

183,0 76,9 17,8 2,2 5,6 38,7 9,5 7,6 4,50 25,8 8,0 758 4,8 74 17,274

78,5 7 17,4 8,8 8,2 8317,2 8,5 — 6,1 2,8* 4,8 74 4,7 2,4 7,8 *

——⏑— ⏑⏑— 6,81 88,09 8,09 0,6 14,0 6158,6 100 7,7 7,47,8 18,2148

2 44,1 16,9 0.4 6.4 77,7 2,9 7,0 8,6 7,7 4,8 6,9 8,9 2,1 0,8 4,7 49

⏑ 8 230 66 726L42,8 27,00 8,0 Beę0O6.80
75032838 5,7 6,—0800 2300 6.9 288
6,8 19,7 258,2 0,9 12,8 29,8 6,7 0,9 2,6 851 8,2 6,4 2541 154 0,9 0,9 52

— 80,1 214 0,1 6,0 26,8 4,6 0,7 651 8,0 8,5 20,6 551 2,7 1,8 10,0 53

660 ⏑— ⏑ ⏑—⏑— ⏑——
⏑⏑ü —⏑——⏑— ———⏑————⏑— ⏑⏑

——⏑ ——⏑—⏑ —⏑ ———⏑—⏑⏑⏑—— 62 762,6 700] 56
⏑3—⏑ —⏑ ——⏑—⏑⏑— 2, — — 157

10,8 27,6 22,404 751026,6 4,8 0,8 6,6 2,8 8,2 8,2 4,8 7,9 1,6 10,8

72 öνν 18,0 086,124, 8,9 8.50 88,1 6,0 68 28 20

18,0 42,6 15,0 0,2 4,7 20,2 2,0 17 78 0,6 2,8 6,9 18 2,6 202⸗8 58

8,8 40,9 17,0 01 2,7 26,17 6,0 0,7 6 0,8 ⏑— 0.4 2.4 59
768 27,2 6,80,84,85 41,7 710,.0 0,81 L 2,2 4 28070,2 16.0 60
16,6 46,22 7,0,814,8 183,8 1,1 0,81 4,09 7,9 8,5 8,61 2,1 2,1 77658 61

οO ⏑ S , 2 0— 4 L 2380 86 7.2 060 28 28062
566,0 7111 18 902389 080 83.2 110 2.00 0 63
16 80 120, 8,8 297 580,4.7 128,0 8,61 7.200 8.0 4.60
9,0 7,2 28,20,6 8,186,6 183,0 11 754 6,0 4,2 754 4,5 14 0,6 12,1 65

* Baueérnpartéi und fréie Bauernliste.      
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— Von je 100 gültigen Wablzetteln entfallen auf die Liste
3 Politische
2

7 Gemeinden — —
— freie

3 3 4 5 6 7 8 Wwani⸗
8

zettel

66s8eegräöben 1710,68302,2 8,3 —S 1,797,2 7,8 74 74
67 Yyadd 77,8 19,8 92 0,5 6,2 26831 15,9 7 2

68 Metzikon. 5 7 2228900 0,8 8,8 40,5 7,8 151 8,8

Bezirk Hinwil 19281 77,8 26,8 14,6 . 5222909,6 87 1,0 *

1925 775 27, 12,9 0,7 65 80,6 7,8 — 2,9

690Dobendot 7,9 5,4836,9 4,9 7 78

⏑8,2 0,2 8,1 15654 8,8 1,6 0.8
TGidlandenn 6,9 47,2 7,9 — 18,9 201 7,9 — 831

76Greifensesese —— 2,7 ⏑ — 6,8 —
7MWanrrr — 6,2 6095,2 0,6 O2226 2 0,6 7,2
74 cetoe — 5,9 64,1 8,0 7,2 9,0 854 8,0 2 8,0
75 Schwerzenbach .. 4,139,8 2,7 — 271409,8 7 3

70 te — 16,9 18,2 12,1 — 34 41 75 7 7,5

77 vetsw 67 234 0,8 1,8 — 7,8
78 WwWange 768,0 278 8,0 0,9 60

Bezirk Uster 19281 12,5 385,8 74 0,7 58382,8 48 758 755

92üö⏑2 5,8 7,2 6B60 2 5 2,8

T⏑66 6,2 0,8 2 6,8 7,6
80 ebraloee 17,6 57,6 9,8 0.4 76 16,5 3 0,4 20

mann 0⏑⏑ü — 322 0,9 12

nnnnnnn8 6,2 0,6 230,8 8,0 0,5 2,9
, V6 74 2,8 19,8 2,8 4 751
8dan⏑20 22 — 1,40,6 6,9 0,9
83tonnn ⏑868 9,2 0,6 86 8,2 7,6 82

86Russſkon 0 60 5,2 — 6 2,6 0,8 0,9
87 Sternenberg.. 12262,7 07 0,1 2,8 6,0 8,0 0,7 7
88 Meéiblingen. 12658 4,8 2,8 0,8 513,9 1,9 0,8 88
89 6ſſ 20,8 88,0 7,0 0,8 5,9 29,6 21 0,8 2,1

90 Wildberg — — 8,6 785 2,0 — 257 99 71,8 —5 0,7

Bez. Pfäffikon 19281 78,6 421 558 04 8828,0 3,4 0 2,2

19251 168,6 4,2* 5,4 0,6 5,2 27,7 7 — 2,6

Dcbor — 0,9 c—⏑⏑ — 9,8 *— — 0,8
92Bertschitkon 4,0 79,7 0,6 0,6 3.— 77 8,8 — 76

3ruttfennn⏑⏑ — ⏑ü⏑⏑— 9,8 08
eagerleee—⏑⏑ ⏑ ⏑⏑ 5.7
85D60nn 5,46,6 000 7,2 * 74
96mbard. 2 0,5 0,5) — 9,6 0,5 * 0,8
6 8,9 0,5 609 2,6 0.5 O,s
8tees 668,8 8 — 74 17,8 —2 4,8
——äJrJ 95 45,8 7,8 0,8 7 40,0 0,7 * 7,0

100EHagenbuch· — 8187,7 2,8 —— — 5.4 5 58 —*
0ecingeenn — 2,4 — — 34.4 76 0,8 2,4  

* Baueérnpartéi und freie Baueérnliste.
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Von je 100 Parteistimmen (Gnkl. Zusatz- —9 E—edeeee u
panaschierten und freien Wablzetteln bei 5

der Liste 7
— * ————— — 9*

— — 3

6JJ—
*

2

ü ⏑— —2 837.891 7, 751 81670 70008 66

7 19,8 97 0,5 6,6 28,6 16,0 7,2 8,2 2,0 62 851 5,5 Z,8 0,8 9,7 67

7,6 18,0 28,50 08 4,2 41,8 7,80 7,2 8,0 48 8,0 6,0 10,0 7,2 258 188 68  
——⏑ —⏑ö— ——— — —⏑—⏑— ⏑0⏑—

16,8 24,5 81 To , 878 4,0 7,41 2,2 232 658 24 4,2 0,9 1.86.21609
——⏑⏑ ————⏑— —⏑ 70—

8,1 48,2 2, — 19,2 20,2 ,0 1132,9 0,7 1990 — 1,1 258 1,2 700 71

⏑⏑ 00772—
61 68,0 08 0,6 10,0 128 4,2 0,7 8,8 034 28,0 8 09 1.6 14,81 73
666,2 8,2 1298,7 8,0 234828 68 07 2080 8176
⏑ü⏑— ⏑⏑⏑———⏑⏑ ⏑⏑—⏑—— — — — — 1248 — — —175

14,0 18,5 12,6 0,9 8,7 47 7,2 154 8358 7,8 4,8 4,8 67 0 1,0 4,0 76

4,6 68,8 2,80,8 7,6 2754 — 2,8 0,8 68 0,6 V — * 7

16,8 27,6 8,2 Lo 78 76 183 11 0,8 6,6 437 6380 08 738 6,9 78

12,5 84,2 7,7 0,8 5,0 32,7 4,9 7,8 8,11 798 5,4 8,8 3,71 08 LBs ,6

6⏑— —— 5,7 8,x88,9 2,6 2,09 21 28 —

 

22,1 8685 6,580,8 4,0 27,6 64 17 8,1 T,2 78 65,8 8,9 05 0,65650 —79

 

  
17,0 68 83404 18 160. I7 0,48 058 8308 6,9 8,8 186,080
20,0 66 83380 4810.8 1.6 88 28 6 899 2281
16,7 89,9 6,7 0,6 2,6 80,9 851 0,5 54 2,4 7,6 0, 127 7,9 4,9 28,7 82

⏑
14,1 82,8 8,2 — T, 6,7 1 4,90 751 5,4 100 9,2 1,8 0,8 11,8 84
0⏑ ⏑⏑—3—— —⏑ 0— —00 ⏑3— —— 686

7750 69 65,8 —58 16,9 2,6 0,8 6,8 0,8 16 7100 21 040,86,086
22,9 68,1 0,8 0,8 254 6.1 8,10,8 7,6 0,2 70,0 6,9 47 T. 8,66,0 87
⏑———⏑—8⏑— 668⏑⏑⏑⏑— ———8——— 3688
⏑—08 —⏑ ⏑0⏑O 06 ⏑ ⏑ 60 89

8,9 74,0. 2,0 — 2,8 90 14 1,8 — 12 — —— 5* 5,8 —90

19,2 42,0 6,7 0,4 4,0 28,8 8,5 7,01 4,2 76 6,9 6,89 6,7 168 16 82

10,8 44,8x8 8,8 0,6. 6,80 2238 I7 — 522,988,0 6,0 6,7 21 88

—
5,0 811 0,7 0,85 734 757 — 0,8 7,4 7822 — —* — —

8,2 74,9 4,90 0,8 ⏑— — 4,9 * 0,8 7 5 — 93

5,182,2 7,6 0,7 O,8 9,2 0,8 O177,0 7,809,8 100 10,8 10,0 700 94

60 40,2 4,6 1.011,0 20,8 7,2 0,2 8,60 0,8 6,8 6,9 2,0 100 9
5,9 82,9 0,6 0,8 * 9,6 — 04 6,09 — 5 — —— 96

780 868 O0,6 1.281 270,6180060 8,0 6.9 11,8 0,6 1,1 11, 1
6,5 69,8 6,6 — ⏑ — ⏑⏑⏑——⏑ ⏑ 2⏑⏑⏑— 98

⏑ ⏑ 0400——
831 87,7 B3— *— 54 7 * * ** — — 5* — 100

228 0388,2 I0808 12 0 6.9 1101                J

* Bauernparteéei und fréie Bauernliste.    
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* Von je 100 gültigen Wablzetteln entfallen auf die Liste

Politische
—

ẽ Gemerden—
—

5 freie

5— —1 2 3 4 5 6 7 8 J
2zettel

I02ofstetten 4784,0 — —2 2 — 0,9 1,9 0,9

103 Neftenbach— 54 49,6 2 8,1 2,6 82,8 26 0,5 7,8

IO0ſungen — 70,4 0.4 6,0 3864 6,0 250 2,0

I050 Riekenbach — 9—9—— — — — 924 —0 24 431

10086bl 38 3 0,8 — 9,1 — —

07 ueger0⏑ 6 25 0,9 2,838,1 7,2 0,6 2,2

JOoſsTurbentu 60 5,9 — 4,6 74 0,9

109 WMiésendangen. . .74,09 5668,8 4,0 0,7 0,24,8 —

—

— 22

Wnerurr 2 651 9,6 7,6 2660 6.4 0,9 7,0

Ie8,.. 780 20 6,1 7 2 5,2 2,7

Bez. 6 6 8,8 D —— 5 0,9 14

19251 18,4 18, 5* 8,6 22 48 41,1 5,0 —

Ionn 1,8 86,8 —— 0,9 — 851 —

—

— 27

113 Andelfingen, Grohe 9,2582,2 857 O 0 14 1,0 14

114 LKlein-⸗. 6,8 69,5 554 151 1.4 171,8 1,8 0.4 1,8

A enKke 2680.,1 58 5 0 3— * 75

ereee 29400 — F —* 75 — * 0

Iueßß 0,8 965,9 757 —2 0,8 0,8 —* * —

IDachseenn 51,8 8,0 8,0 —226 27 8,8 0,7

Do, —80 4,2 — — 12,17 7 — —

120 Feuerthalen. — 9,5 8 658 77

aacee 0,686 134 — 7,9 — —— 0,6

luringen —⏑⏑⏑⏑ 6 4,4 1,6 258

23bGenggar 2,454,5 6,8 2 — 26,9 7,6 24 88

2umikonn 3,0 82,1 4 — — 18 —— 7,5

125 Laufen-Uhwiesen — 2— 21 82 — 251 0,5 155

126 Martbalen.. .— 6,0 64,5 2 2 3,118,8 — 0,7 0,8

27ssingenn 4,1 74,0 4,0 0,4 — 10,8 0,4 0,9 8,6

128 Rheinau.— 4,8 24,2 4,9 1,8 0,8 88,6 21,1 8,6

129 8tammbeim, ee 5— 87 1,0 1,6 7,8 1,6 — 0,5

130 Unter-. 8,067,6 8,9 0,7 7 7,6 2 — 2

131 Thalheim — — — 4,9 — 0, 8 —

3ooon T,0 84,2 4,8 2,9 0,8 8,8 7,9 0,5 0,9

33ueonn 2,90,8 2 — 1,2 12 —— 131

oenn 7,.97,2 — — — 7 —

—

—

—

—

135Waltalingen o63 2,0 —2 4 0,7 —

—

— —

Bez.Andelfingen 1928 5,8 59,0 8,0 6,2 7,6 14,6 3,0 0,8 78

1925 6,8 61,8* 6 65 6 —— 1.21

136 Bachenbülach. .— 0,8 54,7 7,8 — 70292,6 — 851 0,8

137Bassersdorf 829,1 17,9 0,9 4,6 42,1 7,8 0,6 0,9

I38300088 63 66 8,6 6,0 28,5 8,0 7,8 24

I39 Dietuütfrrrn 92828 8,946,8 2,8 — 738

140 EBglisau. .— 6,8 0 919,0 157 0,s 8,0

141 Enbrach, V— 2188,0 7,68 — 8,9 0,8 V — 1,6

* Bauernparteéei und freie Bauernliste.  
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* Bauernpartei und freie Bauernliste.

        

—5— * F

Von je 100 Parteiſstimmen (inkl. Zusatzæ- Von e 100 Parteistimmen —— i 5
panaschierten und freien Wableetteln bei ẽ

der Lste —7—

J —

5,184,8 — — — 757 7,0 7,0 6,8 *— * 27 * 74 860 102

555 60,8 2,6 851 2,8 82,4 2,7 0,6 851 0,9 T,s — 10,0 04 4,6 18,2 103

7,04 80,2 10,7 04 6,8 86,7 6,221 7,6. 2,0 2,4 — 4,0 0,4 8,12,2 104

———⏑ —2783 — —8 ⏑ —⏑⏑ 60
— 0— 7260 — —2 — —1106

[6
⏑⏑ 6———⏑— ———— ⏑⏑——— 2,0 0,0,07,2108

—⏑ü——⏑—3838 0—⏑⏑O 109

2 0 2 ο⏑ 6 0⏑ 2 83 8,90 0,0 438 0,8 0,8 6.010
30 68 8287809 814,6 80,8 286 III

18,8 17,01 8,475,8 2,8 4,2 56,8 8,9 2,6 1,85 8,0 0,9 48 0,8 0,0 4,0

18,8 19,581 8,8 2,2 ,441,61 6,11 —8,6 438* 4,11 730 89 7281 T. —

88⏑—— ⏑⏑—⏑ —F 6 — —⏑⏑— 112

10,1 62, 8,408 5,2 20,6 1567,0 8,9 — 6,5 70 — 113
⏑⏑ ⏑—⏑——⏑⏑——⏑——⏑— —⏑——⏑ ⏑⏑ 114

8,1 87,1 56,9 55,8 0,0 58,8 , 0118,8 — 0ο 115
—2⏑ — ——⏑ ———⏑ —⏑—⏑———⏑ο— 116

—— —⏑—⏑— —⏑—⏑— —⏑—⏑⏑ ——
,1 657,0 81 8,0 28 22,09 2,8 8,4 87,2 0 066 T. ,622 118

.80,81 4,2 — ——— — — ——e— 7 * — 2—4119

94 60 26,9 26,1 1,6 22,2 6,4 T,41 21 1238 0,7 12,6 0,0 18 7,8 120

ſ —
18,8 18,0 27,8 212 2,90 206 48 7,61 6,7 5,8 8,1 7,1 8,1 2,2757656 122
— 22123

c — — — —124

7,1 584 2,2 858 1,8 24,4 2,1 0,7 254 0,5 757 0,2 12,9 0,6 — 80,8 125

7,0 64,4 4,0 28 2,8 78,8 — 07 257 0,8 14,0 0,9 8,8 —— 126

46 75,5 4,2 »07877, 087,212,8 258 0 — 5 7,80 2686,0 127

5,0 24,8 5,1 75,8 0,5 89,6 22,8 7,4 70 1,2 4,6 24,8 12,0 2,0 44 2.4 128

5,4 79,6 8,4750 7,6 7 —6— 2,2 *2 5 * — —19—

9,8 609,0 8, 0,8 I 7,8 2,810,21 2,8 2 18,2 15,6. 8,0 —- 2001180

⏑——6— — * 9 * —— —* — —

. 84.7 4,8 2,0 g——‚⏑⏑—0⏑ —⏑8 886 — 6,0132

—⏑⏑⏑—— ⏑⏑——— * — *— * —6

——
2,0 95,2 2,0 — —— — — — — — — — 700 — — —1135

5,6 69,7 8,268 17,6 14,8 8,0 0,8 5,6 0,8 8,6 752 7,8 1,4 2,9 8,2

6,9 621 6,8 657 ⏑⏑⏑— 46 4,2* 7,0 0.5 ⏑—

,866,2 788 — U⏑⏑— D 8— —66

—⏑——⏑——⏑⏑————⏑——⏑———⏑— ————⏑— ⏑7
5 27,8 78 8,0 61290 81 706,0 8,1 7,8 0,4 2,8 1809 8,9 138

60 139

600 091086 100 57 8,8 709 — 860 21478140
2,4 809,7 — 4,4 0,8 70— 1,2 7,2 ⏑⏑— ⏑⏑⏑ 141       
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*
3
2
5 Von je 100 gültigen Wablzetteln entfallen auf die Liste
3 Politische
7

Gemeinden —

1 2 3 4 5 6 7 8 Wani-

8 zettel

142 Embrach, Unter-. 6,4 38,5 94 0,8 —⏑—61 4,8 1,8 0,8

143BEréienstein 8,5 50,0 2,8 7,0 7260 2022 0,8 2* 7,8

144Glattfolden 5 8.4 0,8 6,6 8365,8 2 0,8 4,2

145 Hochfelden 8,8 58,7 2,5 757 22 41 8,8 0,8

ie — 2,8160,8 0,9 2,8 —28 2,8 258

1471 Huüntwangen ⏑— 22— 5,8 2 2,8 18,8 — — 0,7

I48Gloteeee 4,6 49,2 8,5 08 8,22864 21 0,5 8,0

⏑ngen— 91,8 7,9 — 1,9 4,99 — — —

150 Nüurensdorfk.. .. 1,6 64,2 5,8 7,2 8220 0,8 0.4 1,2

I Opſkon ———— 851 2686 10,8 7,0 84 4831 2,0 2,0 7,0

8,5 66,8 5,8 0,8 9,4 12,9 0,8 0,8 75

Ioc8ßs 2,029,7 6,9 —⏑ü⏑866 4,0 2,9 0,7

1541 WMallisellen,.. 1274,0 12,128.5 0,9 —6 5,2 0,9 251 —

I35Wasterkingen — — 86,4 720 — — 9,9 1,2 —

60 D 0,5 T,o 161 70 0,5 0,8

I 68 0,8 81,5 25 — 6,2 6,2 3 0,8 7

Bezirk Bulach 1928 60 71 6027 8,0 7,2

1925 5,4 58,6* 6,9 7,9 8.4 24,5 2,5 F 158

Icoſteen ?83 60 —— 47 8,8 4868,0 4,4 8,8 7,8

8,894,4 2 — — 0,9 — 0,9 —

I60Boppolsßen 78,6 2,8 — 8,8 725 — —

Geßgßss —— — 661 7 — —86 2 — —

oö 0 — 2,1 2 —— — —

I6Dnioonn — 67,5 F —2 — , — 5,0 —

I64Delbedor 4,2 56,8 10,1 — 7—0 431 J 1,8

I6onn —— 50,0 5,9 —— — 86,8 5,9 — 259

I66 Neerae 6 49 — o — 7,6 0,8 756

167 Niederglatt. — 2 8,0 2,0 6,0 00,0 257 — /”ä

168 Niederhasli.— 0 7 1,8 0,4 0,0 18,8 2,2 0,8 —

169 Niedéerweningen .. 60 5,1 1,8 8,8 147 9,6 2 7,9

170 0berglat 2,8 64,1 4,9 27 8,226,9 8,8 7 0,5

171 0berweningen. .— 7 8,8 7,6 8,8 9,8 — —2 1,6

7ngennn 4,7 65,1 64 — 860 —— — 6

178 Reéegensberg. — — 6000 —8 — 18,2 7 — —2 8,8

174 Regensdork.. . 8,83 46,0 6,8 7,2 2,834,8 277 2,8

76 Rumlanggg 42656,9 4,2 0,4 7326 0,8 — 0,4

76sechleinikon 2,286,6 J — — 27172,2 — — —

e6isdor 4,61 72,8 6,2 — 4,6 10,8 — — 7,5

78ads dd 2,0 8684,2 2,8 — 8,2 6,7 — —

teinnar 7,286,2 2,4 — 00 — — —

I80 Wéeiah 2,766,8 2,0 0,7 ,26,8 20 2 2,0

Bez. Dielsdorf 1928 8,756,8 5 7,2 2,6 24,1 2,8 0,8

1925 4,1 66,x* 4,8 2,9 251 17,8 154 * 155

Militär 19281 178,2 14,8 31,6 7,9 86 7,8 1,8

1925 18,9 14,9* 26,6 8.4 2,9 20,7 5,4 * 1,2

* Bauernpartei und freie Bauernliste.  
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Von je 100 Partelstimmen Gnſel. Zugatze Von je 100 Parteistimmen stammen aue —
immem) entfallen auf die Liste panaschierten und freien Wablzetteln bei

der Liste 5
—

J 6 738 2 6 —86

6,81 88,71 9.20,8 1I.126, 450 8s 6,7 0,8 1114018 26142
,67,2 0076,6 2230225— T,20,8 12,0 0,5143

 

 

5,8 46,8 8,80,8 751 38,7 2,60,9 5,2 559 8,0 70,0 170,8 0,7 70,7 18,8 144

854 59,5 2,0 7,7 2,6 28,8 4,253,8 8,6 0,6 — * 71 ** *— — 145

2,600 002802862,880 208 —60000 22,146

0,0 724 5— 2200 — — 2 * * 4,7 17,8 * —7—
⏑——⏑——⏑ ———⏑4⏑ —⏑——⏑—⏑ ————— —⏑—⏑————⏑— ———— 648

— 7,9 409 — — 7200 — — — — — — —1149
1—68, 5, 7,322,81 0,81 0, 680,8 —2,7 0,6 —8,6160

8,8 29,1 70,6 1,0 8,4 48,85. 2,11 2,01 6,60 7,1 0,9 — 7,681 0,8 7,2 7,8 161

8,0 67,2 555 0,8 9,8 18,0 0,8 0,8 8,5 7,0 —— 251 0,8 69 — 1652

3,180,61 6,8 2.0 12,0 86,81 4,01 8,01 78 2.6 0,41 0 0 —0,0183
18,0 12,6 29,1 0,0 83,1 84,0 6,4750 442451 65,5 17,81 2,14,0 26,61 154
O,866 I.010,8 710,0 78 0,1 100 0,2 12,0 100 100 I88,6 100 155

8,1 761 1,5 0,5 1,8 16,1 7,0 0.4 6.4 — 5 8,7 1656

—— ⏑ — ⏑— —⏑⏑ —⏑—600

5,90 44,2 10,7 1751 6,2 27,6 8,117,2 6.4 77 8,8 1,1 4,4 7,0 2,4752

557 58, 7,8 7,9 4,0 26,1 2,6 — 7,8 87* 7,275,8 7,6. 2,0 2,7 —

7,8 16,1 12,8 4,5 8,6 49,8 4,54855 7,2 0,7 8,80,7 78— 8,8 158
4,0 94, 0,8 — 08 00 — 05,8 01 7100 100 — —118589

——⏑— ——— 0060
8

2,0 80,60 1.1 2,11 7,11 722,99 — — 836 —— —— — —162
— 669 0 — — 27851 — 52 —— 70 — — — —33,6163

⏑— ——⏑———⏑ü——⏑ ⏑—⏑ ——⏑⏑ —⏑⏑— 06
— 527 59 — — 365,59 5,9 — — 46 — — — — — 1165

⏑—⏑ —⏑ —⏑⏑— ——⏑—⏑—— 0⏑⏑ ——⏑ —— 6666
———————⏑— —⏑— —⏑—— O⏑——⏑⏑⏑ 0067

—⏑ 3———⏑⏑⏑—⏑66———— — — 1168

S,0 66,61 5,7 7,38 814,01 9,0 0.2 7.11 Bo 7.1 1,870,0 8,01 0.8100 169
42 54,7 4,7) 27 8,0 26,8 8,8 1,170,6 7,2 7— 2,0 ——— —0—

2,7 78,8 8,8 757 8,8 9,9 0,6 — 70— 7200 ——
416685 6 — 17 270 — — 4,8 1,6 622 —8,8 0,8 —-100172
I 6I16,0 — 18,1 7,8 — 0, 700 8 658 — 18,60 —1710011783

8,8 46,2 7,8 7,2 2.4 86,7 1,2 2,214,2 0,8 — 4,8 2,2 12,0 7.9 174

4,1 66,1 410,6 1,6 82,6 0,8 01 254 —— 82,5 6,9 8 — 100 175
⏑ —— 7108700 — — — — —1176

51 728 62 —55,5870,8 0,4 0,2 1000 — — 771 —2100 100117

2,0 88,6 2,0 — 8,2 67 6 10,2 0,8 78,41 — 257 J/⸗VV — 3

—
64,1283026,1 2,01 0. 16,01 0. 771.00 2 270080

8,8 69,0 6,6 7,2 2,8 24,5 2,2 0,0 9,2 08 56558 736 6,8 74 17,28,7
4,4 66,1* 5,6 2,0 2,8 18,8 — 8,0* 18,8 0,9 18,5 2,2 60

18,5 14,6 82,2 7,0 8,86 26,7 7,8 1,81 254 7,0 1,7 0,6 8.4 0,8 0,8 8,2

—— ⏑⏑ü—⏑ —— ——                  
* Bauernpartei und freie Bauernliste.    
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4. Stimmberechtigte, Wahlbeteiligung und Art der Wahlzettel.

    

 

 

 

 
 

  

                

Tab. 1.

Zahbl der Von den eingelegten Von den gültigen Wablzetteln

Zahl Stimmenden Mabhlzetteln varen waren

der gültig unverãnderte verãanderte
Bezirke 8Stimm- * Listen Tisten

100 oä un⸗ freie

boreche weolnt suhcnn ee ——
tigten boreop⸗j absolut J— absolut 00 Liste Lisſsten „eéttela

ttel ——

Zürich. . 82,3121 61,461 74,21 60,498 98,0 472 486152,861 87,08,666 3,244 822

Moltern . 8,9181 8,192 67,591 81340 98,50 24 341 2,770 668,0 166 141 607)

Horgen. . 1I8,6181 10,814. 70,41 10,629 98,51 73 1121 9,401 88,4 581 448 204

Meilen.. 777401 5,8568 76,71 5,757 96,8 45 561 5,004 686,94 328 297 1331

FHinwil.. 110,3761 8,446 681,41 8,292 98,2 88 6617,301 688,90 459 338

Vster 6,6701 5,024 76,81 4,934 98,3 44 46 4437 89,91 216 209

Pfaftiton. . 5,6671 4,697 84,81 4608 98,1 389 50 8,959 86,9 198 348

Winterthur 21,52094 18,4211 66,61 18,076 98,0 172 17416,877 97,0 566 7209

Andelfingen. 4,9660 4358 87,81 4,280 98,8 28 501 3,915 917,50 166 1834

Bülach.. . 7481) 6,154 682,81 6,054 98,0 38 621 5,4835 809,81 278 240

Dielsdorfk. . 46621 3,547 7611 8,4983 98,59 28 311 3,177 917,00 1450 132

eeeee 621 98,5 471 888 69,00 80 209

Kanton 1928 168,726132,633 78,6 130370 968,3 1,049 1,210) 115,890 88,5 6,689 6,279 2,012

1925 152,360117,435 77,1 114821 97,8 1,493 1,1211 92,803 80,8 6,678 13,0800 2298

1 Gedruckte oder geschriebene Parteiwahlzettel, die ———— den offiziellen Kandidatenlisten

Aendeérungen aufweisen.

2 Geéedruckte oder geschriebene Wahlzettel, die einer Listenbezelehnung ermangeln.

i1

721

108

2031

6

10o6

39

4—
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* Listen der Bauernpartei und Freie Bauernliste.

          

Tab 2.

8 Demokrat. Liste liete der Bauern-Tartei Freisinnige Liste Kommunist. Läste

— WMablzettel Wabl⸗ettel Wabl⸗eettel Wableettel

8 verãndert verãndert verãndert ſ verãndert

5 Bezirke
3 unver-⸗innert außer unver-⸗ mnert autzer unver- innert außer unver⸗ſmunert außer

3 —47 ader der 3 deder er er der der

andert patei Patei ändert patei Pacteij ändert partei Partei] andert partei Partei

8 kumun-(pang- Cumu-ypana- ſkumm.(pang- (Cumun-(pang-

liort) sechiert) liert)sechiert liert) schiert lüert) zchierl)

12Zürich.. 4,464 526 8081,749 88 6611,8350 1,832 1,0361 3,2929 84 38

2 Affoltern .. 195 28 3311,542 651 3881 323 343388 101 — —

3Horgen. . J lL,I30 98 1251 1,661 73 211 1,4681 2114 1581 224 7 3

4Meilen 466 35 6714,428 88 391 1,046 122 93 o—

nvwie 778 571 1011 1,9885. 193 4851 990 137 82 38 34 —

6Uster 501 400 557 G8ſ27—3 68 8 32 4 —

ecafton 687 89 8311,774 240 27 16 — 1

8 WMinterthur . 2,970 128 26713,0000 108 7911,264 100 1301 263 J i

9 Andeltüingen.

“

197 12211 23370 1120 4501 293 17 3831 258 5 4

I0 Bulae 283 181 48 2,434 128 60 509 753 57 65 2 —

Dielsdorf 98 60 251 1,9011 1081 471] 159 10 40 — —1

Miütär 74 J —7 86 J 13 15 8 111 — —1

Kanton 1928 11,8483 1,038 1,660121,492 1,081 594 18,049 2,639 1,7001 4264 100 49

1925 11,388 12861,7180 13827* 227708214,248 1,082 1,7281 4,6220 196 48  
 

 

—



nach Parteien.
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Evangel. Liste Soz.demokxr.Liste Christl.s02. Liste Freio cyangel.goriale ligte 5

Wahleettel Wanhleettel Wabhl⸗ettel Wahlzettel —

verãndert verãndort verãndert verãndert

anver⸗ ee anver⸗ ee anver⸗ * —77— anver⸗ 7

andert pactei PMeiandert partei Ptei ndert partei Partei ändert partei Pattei
umn· (paua· (umu· ſpana ſkumu· (pan· ſkumu· (pana -·
liert xchiert liert zchiert liert zehiert lüert xehierh

1,221 65 191 25,614 605 894 4,822 354 169 349 12 42 1

48 2 4 414 28 21 220 14 5 18 — 2 2

514 21 3713486 67 923 52 22 138 4 15 3

335 21 421 1,414 44 45 254 12 I 41 —1 — 4

386 9 352375 30 53 676 29 14 78 J 3 8

248 12 2211638 25 33 228 4 8 60 —2 5 6

144 5 26 954 20 85 148 5 10 40 — 5 7

482 18 54 7,594 162 157 908 49 27 141 8 14 8

61 2 4 589 14 20 119 83 5 28 J 4 9

321 12 33688 34 33 175 5 3 65 —1 6110

83 — 799 17 28 74 2 3 28 4

14 2 6 147 8 3 41 3 —1 7 2 —1

3807 169 463 46,364 1,097 1,439 8,58838 532 2751 988 27 99

4413 196 404 37,728 1,300 1,680 16,682 392 38308 — —                 



 

3. Parteistimmenzahl nach
   

 

 

 

  

Tab. 8.

* Partei-Stimmenzabl der

αναÜe2n Partei Bauern-Partei
—2 —
2 7

Bezirkbe von von F Total von von PTotal

* wWahi- Wanl- — aer

J

vann. wann. 333 aller
— zetteln zetteln nn Partei- zetteln zetteln — Partei-

der anderer —* stim⸗ der anderer — stim⸗

8 Partei Parteienee wen Partei Parteien e e men

1 2zurieh. 1146,809 7,071 3,245 8,640 160,765)1 50,278 2,00907 1278 573 54223
2ffoltern 6561 120 195 144 770201 44,044 153 330 285 44812

3 Horgen .134,756 861 789 693 37,099146,807 512 618 427 48364

4 Meilen. . 14604 545 500 252 159011 4135833 862 626 889 48,730

5 Hinvil23,887 542 567 623 25,61959,404 3711 696 421 60,892

ter 0010 273 242 363 16,5582 44437 229 354 336 45,356

7 Pfafüton. 21618 6040 3091 1,059 236721 51,688. 826 522 397 52,833

8 WMinterthur .88,080 1,619 810 1,072 91,4901 86.179 544 750 560 87,033

9 Andeltingen. 5,9514 191 171 137 64501 67,577 150 415 432 68,574

I0 Bulach 809 400 216 192 961770,036 373 817 499 71,725

1 Dielsdork. .3,166 241 88 87 3,56821 54604 124 174 580 55482

Mutar 216100 40 14 28022381 289851 166 92424

Kanton 1928 372113 12,407 7,228 8,285 400,035 617,705 5,257 6,586 4900 634448

1925 364155 15,172 8988 10041 398306 574,226 19,862 6,111 20,628 620,8e              
* Stimmeénzahl der Bauernpartei und der Freien Bauernpartei.

3. Parteistimmenzahl naeh
  
 

 

 

 
 

 

Tab. 3.

5 Partei-Stimmenzabl der

Evangelischen Volkspartei Soaaldemotratischen Partei

5 —
Bezirke von von Total von von Total

wahl- Wani- 7 7 er Wahl- Wanl- 75 aller

— zetteln 2zetteln — dan &ð Partei- zetteln 2zetteln ee vn partei⸗
Wahl-· stim⸗ F Wahl-⸗ stim⸗

* der anderer stim⸗ der anderer — stim⸗

Partei Parteiene e men Partei Partéien Aghrs men

1 Zürich. . 137,257 2,186 1,164 929 41586 721,867 8,677 4251 5,210 735005
Atoltern 8305 —660197112,033 69 1600227012487
83 Horgen. 114760 361 3451 413 158791 93,853 550 8283 9310896,157

NMeit 19947 278 256 460 10,9361 39,746 296 492 552041,086

5 Hinvil . . . 11,0660 213 415 244 —11,940) 65,698 363 491 359 66,911

6Dster 7260 163125 228077766142,624 154 204 282 43264

7 Pfafökon 4297 189 135 237 48581) 28,0008 229 201 278 28,706

8 Winterthur . 12,892 877 213 287 13,769 211,812 914 839 1,034 214,5699

9 Andeltingen . 1698 60 76 34 1,868116,513 98 147 206 16,964

10 Bulach. 19377 2561 1983 2590100801 43,929 217 238 423 44,807

11 Dielsdork. . 2,462 108 63 226251] 22,418 1883 183 255022,989

Militãr 497 18 2 5881 4,148 4 108 4269

Kanton 1928 112,890 4270 3,068 3,214 123,442 1,802,642 6,709 8,033 9,860 1.827,214

1o2s 120876 3436 33348 3,594 142,284 1,78,274 8,808 I1,4839 11,857 1.100878                          



der Art der Mahlzettel.
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Partei-Stimmenzabl der 5

Freisinnigen Partei Kommunisten-Partei
3

von von — * Total von von * zu. Total 5

Wanl⸗ Wahl⸗ * aller Wahl⸗ J aller 3

2etteln zetteln Partei⸗ zetteln 2etteln ee rene Partei⸗
Wabl⸗ stim⸗ Wabl⸗ stim⸗ —

der anderer stim⸗ der anderer — ſtim⸗ S

Partei Parteien men Partei Partéien men

1873789 4,188 3,895 8,966 385,783 91,013 622 566 804 93,0001
4110440 167 219 36 10,862 270 7 5 — 282 2

47,976 590 905 518 49,989 6,150 37 47 154 6388 3
33,098 437 661 360 34556 540 20 28 — 588 4

31107 570 705 1,035 33417 934 7 14 38 1,003 5
9,500 60731198 10241 903 23 10 69 1,005 6
6,460 220 197 182 7,059 487 24 8 2 489 7

39,2008 840 887 301 40,781 7,1240 42 ⏑—3—
8,932 164 173 127 9396 7,044 28 58 132 72262 9

16,618 297 272 200 17,387 1808 11 9 1 18291 10
4903 157 128 41 5,229 1,089 13 5 — 11071 11

3285 14 78 283 35330 322 —— 1 325
587,211 8,014 7,793 6,982 610,000 117,634 846 775 1,240 120,495

444061 9677 7,902 6202 467,832 129,1020 875 946 1,874 132,797

der Art der Mahlzettel. —

Partei-Stimmenzabl der 5

Christlichsozialen Partei Freien Evang.sozialen Partei

von von 7 Total von von Total F

vann. vwan. 3 n ler vann. van. 53 bn aller 2
zetteln zetteln reere Partei⸗ zetteln zetteln g a Partei- 5

Wahl- stim- — Wahl- stim-
der anderer stim⸗ dor anderer —5 stim⸗

Partei Parteien men Partei Parteéeien men

140.910 787 663 2,238 144,5981 10,090 788 486 383 11,747 4
6,309 34 22 ig 6,484 505 26 ig 16 558 2

26,028 114 207 699 27,048 3989 167 160 129 4,445 3
7,266 27 90 114 7,497 3 73 60 3 1267 4

18,817 77 131 472 19497 2,137 74 162 40 2,413 5
6,301 55 28 52 6,436 1701 57 25 2 1,785 6
4114 38 60 87 4299 1,168 65 80 — 1,272 7

25,958 92 3038096 26,595 4,026 145 68 118 4357 8
3,363 36 65 28 3,492 872 25 54 7 958 9
4881 40 82 53 5,056 1847 54 90 21 2012 10
2084 4 21 2,118 669 32 40 87 82811

1141 3 J— 1218 214 6 — 221

247,172 1307 1,520 4339 254338 28,349 1,612 1,196 806 31,863

1900972 1,6688 1,928 3,882 197,201 — —— * —  

 

  



 

 

    

 

 

  
* Bauernpartei und Fréie Bauernpartei.

            

4. Verhältniszahlen

Verteilung der gultigen Wablzettel und der Parteistimmen auf

Tab. 4.

Von je 100 gültigen Wablzetteln entfallen auf die Liste

2 *
Bezirke

8 freie

—— 1 2 3 4 5 6 J—
2zettel

crien 9,6 222 5,6 254 44,8 8,8 0,7 1,4

oltern 0,8 7,7 14,6 0,7 1,8

3 Horgen 12,7 16,8 17,2 2,2 54 88,2 —F L 1,9

4 Meilen. 9,9270 270 0,8 6,9 26,1 4,8 0,8 2,8

5 Hinwile. — 2681,6 0.4 5,2 29,6 857 —*

6VUster c—0—— 0,7 5,7 92,8 4,8 7,8 7,5

7Pfaffikon. 18,6 42,1 558 0,4 8,8 258,0 24 82—

8 Minterthur. 18,6 177,6 88 “”ä 2,8 45,8 54 0,9

9 Andeltingen.. 5,8 59,0 8,0 652 7,6 14,6 8,0 0,8

10 Bulach. 60 —3 6,0 27,8 8,0 7,2 757

11 Dielsdorfe. 37 658,8 5 7,2 2,6 241 2,8 0,8

Miltäre. 18,2 14,8 31,6 1,9 8,5 26,8 758 7

Kanton 1928 772 17,2 34 8,4 87, 7,2 0,8 7,5

⏑ 0— 4,2 4,4 85,5 6,8 2,0   



Erozente).
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die Partéeien; Anteil der panaschierten und freien Stimmen.

 
 

 

 

  
* Bauernpartei und Fréie Bauernpartei.
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——— dde
sgtimmen) entfallen auf die Liste iet n aetch ere

der Liste 8
9

J 2 8 4 5 6 7 8 J 2 3 4 5 6 7 8

2*

9,0 8,8 28,7 6,7 2,6 45,2 8,9 0,7 64 6,2 21 7,8 81 751 7,0 10,9 1

8,8 68,8 12,0 0,8 7,0 14,09 7,7 0,7 48 17,41 8.6 4,80,80 7,80,09 6,61 2

72,026,9 278 26—V⏑———⏑ —⏑—⏑⏑ 7—— 3

10,8 27,6 22 07126,6 4,8 0,8 6,6 2,8 8,2 8,22,8 10 7,6 10,28.4

11,5 265,5 1651 04 5,4 80,2 8,8 1,1 4,8 1,8 8,8 8,156,8 7,8 1,1 9,8 5

12,8 834,2 7,7 0,8 5,9 832,7 49 738 851 1,8 524 8,8 8,7 0,8 7,8 4,6 6

19,2 42,9 5,7 04 4,0 28,8 8,5 7,0 432 736 5,0 6,8 6,7 7,6 7,6 8,2 7

8,817,9 8, 7,0 2844,2 6,8 8,0 2,6 1780 8.000 4,8 0,8 0,9 4,0 8

S,6B89,7 8,2 68 1,6 14,8 8,0 0,8 /6,8 0,8 8,60 1T.278 7.42,9 8.29

,44, 70, I.6,227,0 8,1 1.2 6417 8,8 7,14.34 720 2.47210

8,8 659,0 5,6 12 2,8 24,5 2,20,9 9, 0,85 68 76 6,8 74 72857 ig

18,5 14,6 322 7,0 8,80 26,7 7,8 178254 7,07,7 06 8,40,8 0,88,2

17, 18,1 77, 8,8 8,85 87,9 7,8 0,9 4,9 7,02,6 1,8 55,9 154 T,1858

12,020—I, 4,8 4,6 861 60 6,14,18 8,8 7,4 6,2 7,8 18 —   



 

————

—

5. Die Verteilung der Stimmenzahl der außerhalb der Partei veränderten

(panaschierten) Wahlzettel auf die einzelnen Parteien.

    

 

 

 

          
 

  
 

        

Tab. 56.

Parteiliste

Panaschierte Wablzettel und — —

panaschierte Stimmen erhaltende l u ß — 8
Parteien demo- frei- Kom- Evang. sozial- christ- freie

Kra⸗ sin- muni- Volks- demo- lich- evang.

tische —— nige tische partei krat. soziale so2z.

Zahbl der panaschierten Wahlzettel. .— 66866 737
Stimmenzabl der panaschierten Wabl-zettel 17,874 1,134 28,274 891 4,212 21,006 8,726 999

Davon entfallen auf:

d ie eigene Parteéi (inkl. Zusatzstimmeén), 12,844 741 18,183 613 2,815 1669 2,789 646
andere Partéien, absolut. .15030 393 5,091 278 13397 4312 937 353
ß8

Von den panaschierten Stimmen
entfaſlen auf die Liste:

I, déemokratische Partei 4, 83 2,5281 27 492 2,3161 339 73

auerparte — 8— 817 41221460 65 18
3 reisnuige Fartte 1,9071 197 — 0⏑ 680—6
4, kommunistische Partei... — 3719 38 — 7411

5, evangelische Volkspartei.— 673 34 635 9 — 381 42 80

6, sozialdemokratische Parteis,. 1,6171 49) 7421 216 1420 167 116

7, christlich-soziale Partei 1881 10 245 1 40 164 — 8

8, freie éeyangelisch-soziale Liste. . 100 8 8806517 2 —

Total der panaschierten Stimmen. . .5,080 393 5,091 278 1,3397 4312 937 353

Panaschierte Stimmen pro Wablzeéttel 7,6 9,4 5,9 ⏑6

cc—ond

Zahl der panaschierten Wablzettel. ., 146 24 174 8 5

Sαανerpanaschierten Mablzettel 3,942 648 4,698 138 945 8,132 837 135

Davon entfallen auf:

die éigene Partei (inkl. Zusatzstimmen). 2,876. 511 3,608 52 649 2,470 607 80

andere Partéien, absolut. — 10671 137 10900 83 296 662 230 558

in 090 ———— 217,51 28,2 61,8 817,8 217,1 27,8 4057

Von den panaschierten Stimmen
entfallen auf die Liste:

1, demokratische Partei — 40 577 ⏑680 8

2, Bauernpartei.— —— 122 — 231 8 —

creſsnnige arree — 370 6 — 668 6

4, kommumistischée Partei.. — 6 3 — — 9 7—

5, evangelische Volkspartei.. — 160 6 88 4 — ————6

6, sozialdemokratische Partei. — 3353 ⏑ 6 18 — 33 3

7, christlich-soziale Partei — 30 9 60 — 27— —

8, freie éyangelisch⸗soziale Liste .. 44 2 24 — 63369 —0— —

Total der panaschierten Stimmen. . . 1067 137 1,000 83 296 662 230 55

Panaschierte Stimmen pro Wablzettel 66.6 88 —  
 

2
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Bezirk Zzürich.
Tab. *Eortsetzung)·
  
 

 

 

 

 
 

 

          
 

Parteiliste

Panaschierte Wablzettel und

panaschierte Stimmen erhaltende — — 8 6 J 8
Parteien demo- pauer- frei- Kom- Eyans. sozial- christ- freie

Kkra⸗ ene sin- muni- Volks-demo- lich- evang.

tische nige stische partei krat. soziale soz.

Zahl der panaschierten Wablzéttel 808 66 1,036 38 191 894 169 42
Stimmenzahbl der panaschiertenWahlzettel 21,816 1,782 27,972 1,026 5,157 24138 4568 1, 134

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatæzstimmen),. 165,719 1,252 21,791 665 3,464 19,164 8,396 726
andere Parteien, absolut·. — 6097 530 6,181 361 1,693 4,974 1,167 408

i ßß —— 27,9 29,5 22,836,2 82,8 20,6 26,6 86,0

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Iäste:

demokratische Partee —2 1283,1005)0 33 614 2,688 410 101
Bauerupertreeeeeee 603 — 1,048 10 145 181 92018

3 reitinnige Larteee 22771 28583 — 22 448 755 376 521
4, Kommunistische Partei... —. 43 15 38 — 8 500 6 1214
5, evangelische Volkspartei... .. 8335 40 723 13 — 418 61 984—
6, sozialdemokratische Partei.. .1,982) 70 852 272 182 — 200 119
ristieboriale Parre 215 19305 11 48 191 — 8
8, freie evangelisch-soziale Liste 144 10 110 10 248 244 22 —

Total der panaschierten Stimmen 6,097 530 6,181 361 1,693 4974 1,167 408

Panaschierte Stimmen pro Wablzettel 7 88 6,0 —⏑⏑0—

Bezirk Affoltern.

Zahl der panaschierten Wablzettel 3 38 — 4 21 5 2
Stimmenzabl der panaschiertenWablzettel 891 1,026 1,026 — 108 567 135 54

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatæastimmen),. 684 940 837 — 95 459 110 351
andere Parteien, absolut. .. 2071 86 189 — 13108 26 19

A,8 6 — 12,0 19,0 18,5 86,21

Von den panaschierten Stimmen

entſfallen auf die LIäste:

1, demokratische Partei —2 ig 56 — 55 45 — 34
2, Bauernpartei. — — 551 — 88 — — 10 2 34
resinnige Beeee 80 45 — —2 — 1669 51
ommuntische Barte — — — — — 7) — —
5, evangelische Volksparteii..— 24 8 16 — — 15. —
6, sozialdemokratische Parteis. 41 —1 28 — — — 4
7, christlich-soziale Partei 40 18 J — I
8, freie évangelisch-soziale Liste 3 3 4 — 7 9 —

Total der panaschierten Stimmen... 200 86 189 — 13 108 25

Panaschierte Stimmen pro WMablzeéttel 380 —⏑
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Bezirk Horgen.
Tab. 5 Cortsetzung)
  

—

 

 

 

 

   
 

 
 

         

Parteiliste

Panaschierte Wablzettel und

panaschierte Stimmen erbaltende J J ſ ſJ s
Parteien demo⸗pãuer⸗ frei- Kom- Evans. sozial- christ- freie

Kkra⸗ Ijche sin- m uni- Volks- demo- lich- evang.

tische nige stische partei krat. soziale soz.

Zabl der panaschierten WMablzettel 668 V —66

SummανR der panaschiertenWablzettel 8, 378580 5667 4131 81 999 1,8009 594 405

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatæzstimmen). 2,2983 416 3,161 67 728 1,418 402 284

Bandere Parteien, absolut·... — 1,082 151 970 8

in P — —— 32,1 26,6 28,877,8 271 276223209

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Läste:

1, demokratische Parteei. — 50 760 — ⏑ 6—6

Baaernparte * 158 — 258 60

resinnige Earteeeeeee 3868— J 83

4, Kommumistische Partei. — 3 — 4 — 8 —

5, evangelische Volkspartei.. 60608 2 — 341 1443

6, sozialdemokratische Partei. . . 318 8 84 8137— 54 41

7, christlich-soziale Parteie..— 44 8 27 — 798

8, freie evangelisch-soziale Liste 42 6 18 — 701 18 13—

Total der panaschierten Stimmen 1,0802 151 970 14 271 391 192 121

Panaschierte Stimmen pro WMablzettel 8,7 68 ——

Beézirk Meilen.

Zahl der panaschierten Wablzettel 67739 93 — 42 688 —

Stimmenzabl der panaschiertenWahlzettel 1,809 1,0563 2,611 — 34216 207

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzstimmen).41,829 810 1,922 — 788 932 198 —

andereé Parteien, absolus —— 4801 2431 589 — 33891 283 99 —
oJdd 26228 — 29,9 28,838,8 —

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Iäste:

1, demokratische Partei..— — 50 220 — 948169 17 —

auerpartee 75 — 168 — 90 20 9—

zcreswoge artee 161 1020 — ——⏑ ⏑ ———

4, kKommunistische Partei...— 2 3 — —2 —2 13 —

5, évangelische Volksparteis. 533620— —2 41 6 —

6, sozialdemokratische Partei. ..- 158 20 64 — 151 — 3919 —

7, christlich-soziale Partei 10 4 51 — 6 ———

BS,freie evangelisch-soziale Lãste 21 2 21 — 24 3 A

Total der panaschierten Stimmen. . . 480 243 589 — 339 283 99 —

Panaschierte Stimmen pro Mabl-zettel 7,2 6.226,8 — 86890    



—

Bezirk inwil,
Tab. 5 Eortsetzung)·
    

 

 

 

 

Parteiliste

Panaschierte Mablzettel und — 7

panaschierte Stimmen erbaltende — — 8
Parteien demo⸗ baue frei- kom- Evang. sozial-christ- freie

Kra⸗ I— sin- muni- Volks- demo- lich- evang.

tische nige stische partei krat. soziale s02.

PZahl der panaschierten Wahlzettel .. 1011 45 82 — 851 58314 3
Stimmenzabl der panaschiertenWahblzettel 2,727 1,215 2,214 — 945 1,431 378 81

Davon entfallen auf:

Idie eigene Partei (inkl. Zusatastimmen). JI,965 1,019 1,713 — 6471,122 254 44
Pandere Barteien, appogee 7621 1900 5010 —2980309 12437

dſßſßſ 28 6226 — —— 6

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Iäste:

demoſratische Partee 4 42 251 — 89 129 23 8
berparteeeee 941 — 143 — 54 40 40 —
3 oisinnige Earteeeeee —— 288 82 — — 8 788060
4, kKommunistische Partei...... — — — — 111 16 — —
5, evangelische Volkspartei... .. 86 52 — — 24 6 6
6, sozialdemokratische Partei. . .. 240 27 31 — 34 — 8168
7, christlich⸗oziale Partee. 6 13 — 111 19 — —
8, freie evangelisch-soziale Läste .. 22 4 11 — 21 9 71 —

Total der panaschierten Stimmen . .. 762 196 501 — 298 309 124 37

Panaschierte Stimmen pro Wablzettel . 7,5 — 6* —⏑—       
Beéezirk Uster.
  Zabl der panaschierten Wablzettel .. 75 41 28 — 22 33 5 5
Stimmenzahl der panaschiertenWahlzettel 2,025 1,1077 7566 — 594 891 135 135

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatæastimmen). 41,460 898 621 — 458 700 89 83
andere Parteien, absolut·... .— 5668 200 135. — 1360 186 46 52

edJ 2280 8777 — 2220 4,3868,5
 

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Laste:

 

demoſrotische Parteeeeeee — 62 67 — 26 7527 16
ouenparteeee 119 — 42 — 59 — —

ennige arteeeee2 —— — 33600 2
4 Kommumistische Partei... — J 7 — — — 15 — —
5, evangelische Volkspartei.. .— 51 45 J— 85 2 14
6, s0zialdemokratische Partei. . 94 27 A— 720
7, christlich-soziale Partei— 81 5 8 — 4 7 — F
8, freie evangelisch-soziale Liste .. 7 6 — — 2409 10 — —

Total der panaschierten Stimmen . .. 566 200 135 — 136 1860 46 52

Panaschierte Stimmen pro Wablzettel. 7,5 8 — 6,2 65,6 9,210,4              



Bezir tkon,
7Tab. 5 Eortsétzung)
     

 

 

 

        
 

 
 

       

Parteiliste

Panaschierte Wablzettel und — — 7

panaschierte Stimmen erhaltende l 8 —
Parteien demo⸗ ——— frei⸗ kom- Evang. sozial- christ-

Kra⸗ ene sin- muni- Volks- demo- Lich-

tische nige stische partei krat. soziale

Zahl der panaschierten Wablzettel 83 111 27 J— 8100
Stimmenzabl der panaschiertenWablzettel 2,241 2,,9977 729 27 7022,290 270

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzstimmen) . 1,7256 2,6020 567 25 511 1,978 205
aAndere Parteien, absoluddnn 168862 V 6

in 0 280 2 222 2 8 2

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Liste:

demokratisetes Barreeeeeeee 4 229 8— 50 220 19
ernparteee 163 — 45 — 54 4816
inniee arteee 116 64 — —2 I86 4
4, KommunistischePartei.. —— 2 2 — — 4—
5, evangelische Volkspartei.— 8388 26— 111 —
6, sozialdemokratische Partei. — 122 38 12 — 18 — 26
7, christlich-soziale Parteee 16 8 4 2 6 A
8, freie evangelisch-soziale Liste 14 — 37 —

Total der panaschierten Stimmen . .. 516 395 162 2 191 317 65

Panaschierte Stimmen pro Wablzettel 6,2 8,6 6,0 0

WMinterthur, Stadt.

Zahbl der panaschierten Wablzettel 222 — 30 467
Stimmenzabl der panaschiertenWahblzettel 6634 729 8,267 27 1,3350 8,942 729

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzstimmen). J5,041 580 2,488 17 9867 38,178 514
anderoô Parteien, absoluuu 4989 149 779 10 38383 769 218

Jßſßſ 22,9 20,4 28,8 837,0 284 19,529,8

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Liste:

, demokratische Parteeee — 581 5322 175 473 96
anerparteeee — 223 1011 — 30 7838

—reinnige barteeee 486 458 — —2 58 84 31
4, kKommunistische Partei. .. .. 12 3 4J — — 199 —
5, evangelische Volkspartei— 112 19 38 — — 81 10
6, sozialdemokratische Partei. ... 610 20 81 10 48 — 43
7, christlich-soziale Partei 36 83 30 — 612 —
8, kreie evangelisch-soziale Liste 14 F 6 — 66 27

Total der panaschierten Stimmen. . .1,493 149 779 10 383 769

Panaschierte Stimmen pro Wablzettel   
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Winterthur, Land.
Tab. 5 GCortsetzung
   

 

 

 

  

    
 

   

Parteiliste

Panaschierte Wablzettel und — — 7

panaschierte Stimmen erbaltende — b — 8
Partcten demo- pauer- frei- kom- Eyans. sozial- christ- freie

raohe sin- muni- Volks- demo- lich- evang.

tische nige stische partei krat. — 802.

ſ

Zahbl der panaschierten Wahlzettel. . 25 52 J— 2
Stimmenzabl der panaschiertenWahlzéttel 675 1.404 248 — 108 297 — 54

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzstimmen),. 474 1,189 188 — 35
Andere Parteien, absoſh 2011 215 559 — 46 36 — 19

d ,c;cecee 20,816822,6 — —⏑——— ——

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Liste:

demobratisehe Parteee — 99 J — 2
Banermartfeeeee 59 — J77 ——— 3

3fretsige arteeeee 581 52 — — 91 ——
onmnumistische Barrtreeeeee — — — — 6— F
5, evangelische Volkspartei...— 27 44 J — 6
6 sozialdemokratische Partei. 44 17 2 — 4 — — 8

7, christlich-soziale Partei * 2 J— — 2 — — —

8 freie évangelisch-soziale Liste . . —11 — — 11 — — —

Total der panaschierten Stimmen 201 215 55 — 46 36 — 19

Panaschierte Stimmen pro Wablzettel 8,0 41 6,1 — 17,8 88 — 95

Winterthur, Berirk.

Zahbl der panaschierten Wablzettel. .— 2687 130 —1 54 157 2710 14
Stimmenzabl der panaschiertenWablzettel 7,209 2,133 8,610 27 1,458 4,239 729 378

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkd. Zusatzstimmen) . 65,615 1,769 2,6776 17 1,029 8,484 514 256
andere Parteien, absolut .. 1694 364 834 10 429 805 215 122

n— 28, 77,1 28,88370 29790 32

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Liste:

1, demokratische Partei — 1575 5566 — 188 481 96 46
Sauernparfee 282 — 112 — —8 778 3
rennige arfeeeeee 5441 97 — —2 866 3
4, Kommunistische Partei. 12 3 — — 25 — —1
5, éevangelische Volkspartei .. —4398683 46 — — 88 10 34

6, sozialdemokratische Partei. . . 636623387 83 10 52 — 43 35

7, chrisclichoziale Partee 38 4 30 — 8 12 — —

8 freie evangelisch-soziale Liste. 25 3 6 — 7 7 7 —

Total der panaschierten Stimmen .. 1,6694 364 834 10 429 805 215 122

Panaschierte Stimmen pro Wabhlzettel 8366 ⏑ ⏑———⏑——7—

 

             



— 83——

Bezirk Andelfingen.
Tab. 5 Eortsetzung);
   

 

  

 

Parteiliste
 

 

Panaschierte Wablzettel und

panaschierte Stimmen erbaltende —1 8 * d 6 78

 

Parteien demo⸗ e frei⸗ Kkom- Evang. sozial- christ- freie

Kra⸗ — 7 muni- Volks-demo- lich- evang.

tische nige stische partei krat. soziale 802.

Zahl der panaschierten Wablzettel. . 21 —— 20 44 4 5
Stimmenzahbl der panaschiertenWahlzettel 567 1,215. 837 108 108 540 135 108

Davon entfallen auf:

die éigene Partei (inkl. Zusat-stimmen),. 460689 75438 6
anderé Partelen, absolu 122 220148 833 77102 838

in 00 —— 27 18,1 17,7 80,5 77,8 18,9 28,1
 

Von den panaschierten Stimmen
entfallen auf die Liste:

demoſkratische Barteee 77 51 — 20 3834 8

  

J
Bauernpafdeee 23 — 77 423 13 6 49
3 reisinnige artrteeeeee 474 629 — 226 39
4. Kommunistische Partei.. —1 4 J 20 — 2
5, evangelische Volkspartei. . — 00283 3 5 — 12 7 —
6, sozialdemokratische Partei. — —3386 820 7 — — 24
7 christlichg2oziale Parrtreeeeee 8 14 8 — 2 J— —

8, freie evangelisch-soziale Liste. .. 8 4 — —1 8 7

Total der panaschierten Stimmen . .— 122 220 148 33 7 100 380 14  7

Panaschierte Stimmen pro Wahlzettel , 5,8 4,90 98 8,2 19,2 060        
 

Bezirk Bülach—
J

 

Zahl der panaschierten MWablzettel. . 48 60 57 — J 6
Stimmen-abl der panaschiertenWahlzettel 1,296 1,620 1,6639 — 891 891 81 162

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzstimmen). 874 1,361 1,100 — 645 693 7586

andere Parteien, abdolut— 422 259 488 — 246 198 70 76
ß ———

4
Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf-die Laiste:

 

1, demokratische Partiie... — —2 73) 149 — 49 101 622

Bauernparteeee 8— 43 6833166 74

resmnuige arteeeeeeee 1577 57 — — 24 54 — 90

4, Kommunistische Partei. — — 3 3 — — 585 —

5, evangelische Volkspartei... 4699 70 — — 19. — 174

6, sozialdemokratische Partei. I 56 — 8 — — 25

7, christlich-soziale Partei. — 19 10 — 9 33 ——

8, freie evangelisch-soziale Liste. .. 13 6 111 — 23 — „—

Total der panaschierten Stimmen . .— 422 259 435 — 246 198 7 76 Panaschierte Stimmen pro Wablzettel . 8,8 4,8 7536 —60         
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Bezirk Dielsdorf.
Tab. d (Fortsetzung)
 
 

 

 

  
  

 

        
 

 
 

         

Parteiliste

Panaschierte Wablzettel und F — —

panaschierte Stimmen erbaltende J J 8 — — 8

Parteien demo-⸗pauer- frei- Kkom- Rvang. sozial- christ- freie

Kra⸗ Hehe sin- muni- Volks- demo- lich- evang.

tische nise stisehe partei krat. soziale s02-

Zahl der panaschierten Wablzettel. . — 25 47 7 —1 9 28 3 2

Stimmenzabl der panaschiertenWablzeéttel 675 1,260 459 27 243 756 81 54

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inkl. Zusatzstimmen), 445 1,022 354 213627

anderé Partéien, absolut . 230 247 105 —18 350606 40 27

in —PT 3411 19 20 665 2 6B 50,0

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Liste:

I, demokratische Partei —— 6 6

2, Bauernpartei. 55 — — 623 7 6

3, freisinnige Partei. * 68 60 — — — 6 6

4, kommunistische Partei . . 2 — — — — 11 — —

5, evangelische Volkspartei. B 9 — — 12 4 9

6, sozialdemokratische Partei 71 81 18 66 —

7, christlich-so⸗iale Partei 2 — 2 — — — — —

8 freie evangelisch-soziale Liste —7—— 2 — —1 J— —

Total der panaschierten Stimmen 280 7108 18 30 115 40 27

Panaschierte Stimmen pro Wabl-ettel. 9,2

Militar.

Zahl der panaschierten Wablzettel. . — 2 8 —1 6 3 J —1

SummegαBl der panaschiertenWahlzettelj 1889 54 216 27 162 81 —A—27

Davon entfallen auf:

die eigene Partei (inſcl. Zusatæstimmen) . 1869 60 182 26ſ 622

andere Parteien, absolut . — 30 4 34 610 1 2

in Vd 189 1

—

—

Von den panaschierten Stimmen

entfallen auf die Liste:

1, demokratische Partei — — —Be— F ——

2, Bauernpartei. 122 — ——— — F —

3, freisinnige Parteie. 7 — 5 ꝛ

4, kKommunistische Partei. .. F — — — — 2 —

5, evangelische Volksparteie, 4 4 —1 1 — 65— 24

6, sozialdemokratische Parteis. 45 — J— 20 — — —

7 christlich-so⸗iale Partei 3 — — — — — —

8, freie evangelisch-soziale Liste, —— —— — ———

Total der panaschierten Stimmen, 30 4 34 11 2610 1 2

Panasſchierte Stimmen pro Wablzettel 4,382,0 45,2 o⏑———⏑⏑200  



——

   
 

   

 

rab. ¶ Gomug Kanton Zzürich.

Parteiliste

Panaschierte Wablzettel und 7— — — —— * ———

panaschierte Stimmen erbaltende 5 7
Parteien demo⸗ —— trei⸗ u Evang sozial-christ- freie

kra⸗ ene sin- muni- Volks- demo- Lich- éevang.⸗

tische nige stische partei krat. so⸗iale 802.

Zahl der panaschierten Wahlzettel. . . 1,660 594 1,700 49 463 1,439 275 99
Stimmenzabl der panaschierten Wahlzettel 44,820 16,038 45,900 1,328 12,501 38,853 7,425 2,673

Davon entfallen auf:

 

die eigene Partei (inkl. Zusatæstimmen). 32,613 13,134 35,617 884 8,752 31,050 5,406 1,750
andere Parteien, absolnnnnn .12,207 2,904 10,283 439 3,749 7,798 2,019 923

25 —
 

Von den panaschierten Stimmen
entfallen auf die Iäste:

 

1, demokratische Partei — — 986 5,075 33 1,235 4178 664 236
Aanerwpareeeeeeee⏑—⏑—
3 cerinnige aree 6880 027 27 854 1,180 546 100
4, Kommunstische Partei. — 6 7 B —6—
5, evangelische Volksparteii. 1,5501 505 —
6, sozialdemokratische Partei. . .3,828 288 1,239 328 3861 — 397 268
7, christlich-soziale Partee. 398 100 419 3101 273 — 8
8, freie evangelisch-soziale Liste. .. — ⏑ —— ⏑⏑—

Total der panaschierten Stimmen . . .12,207 2.904 10283 439 3,749 7,798 2,019 923

Panaschierte Stimmen pro Wablzettel . 74 60 2—          
6. Verteilung der Stimmenzahl der freien Listen auf die einzelnen Parteien.
  

 

   

 

n Gesamtzahl Von den abgegebenen Stimmenentfallen auf die
der Liste

— * Leere
Bezirke F 2 3 4 56 — — Timi

treien demo- pauer-⸗ frei· kom- Evang. sozial- christ- treie Ay—

Listen ee c— sin- muni- Volxks- demo- lich- évang.

tische nige stische partei krat. soziale s02.
 

Zürich, Stadt. 618 16,6861 2,419 787 83,174 445 905 3,000 497 3891 5,0661
— Lande. 204 55081 826 488 721 121 259 1242 166 97188
colten 571 15391 1063301 219 5 860 66
Horgen 008 789 618 900 748828207 160 661
Venee 133 35911 500 626 661 28 2856 4929 90 601 878

inv 199 5,33731 5671 696 7051 14415 491 131 16212,192
Ietee 72 1944 242354 1730 101 125 204 88285733
Pfafftoöon 608 78 8—8—⏑ 007 633200 60 832

Winterthur, Stadt. 134 3,61841 625 292 324 16 121 626 89 5011.478
Lande. 69 1,863) 185 458 63 222136676

Andelingen 6517—— ⏑— —8 —6 ⏑ 66
Bölachce 0606862667 193 2388 829009686
Dielsdorf * 39 1,053 88 174 128 563183 260361

Militar 9 243 14 78 —J— 2 4 1 11 134
 

Kanton 1928 2,012 54324 7,228 6655 7,724 775 3,068 8,033 1,520 1,196 18,125              PR 100 18,8 122 14,2 12 5,714,8 2,8 2,2 88,4

1925 2,295 61,9651 8,938 6, 1188 7,902 946 8,348 11,439 1,928 —121,853

Jo— ⏑⏑ ⏑⏑ 00000—     * Bäuérliche Liste und Freéie bäuerliche Listé.
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Beschluß des Regierungsrates
uber die

Ergebnisse der Erneuerungswahl der rurchorisehen
Mitglieder des Nationalrates.

(Vom 1. November 1928.)

Nach Linsicht eines Antrages der Direktion des Innern
und in Anwendung des Artikels 20 der Vollziehungsverordnung
zum Bundesgesetz betreffend die Wahl des Nationalrates

beschliebt der Regierungsrat:

IJ. Die von der Direktion des Innern als dem kantonalen
Wablbureau vorgelegten Ergebnisse werden nachfolgend im
Amtsblatt verõffentlicht.

HV. Einsprachen gegen die durchgeführten Nationalrats-
wahlen sind innert sechs Tagen von der Bekanntmachung
dieses Beschlusses an gerechnet vermittelst schriftlcher Ein-
gabe beim Regierungsrat zuhanden der Bundesbehörden zu
erheben. Nach Ablauf dieser Frist erfolgende Bingaben werden
nicht berücksichtigt.

II. Die Staatskanzlei wird eingeladen, den Gewählten von
der auf sie gefallenen Wahl Mitteilung zu machen und ihnen
zugleich bekannt zu geben, daß sie sich ohne weiteres Montag,
den 3. Dezember 1928, vormittags 10 Uhr, zur Eröffnungs-
sitzung im Bundeshaus in Bern einzufinden haben. Dem Bun-
desrat sind ferner vorläutig die Namen der Gewäblten (Vor-
und Familienname), das Geburtsjahr, der Heimat- und Wohn-—
ort, sowie Beruf, zur Kenntnis zu bringen.

IV. Veröffentlichung im Amtsblatt und Mitteilung an die
Direktion des Innern.

Zürich, den 1. November 1928.

Im Namen des Regierungsrates,

Der Präsident:

Dr. H. Mousson.

Der Staatsschreiber:

Pa Geder



Ergebnis der Erneuerungswahl
von 27 Mitgliedern des Nationalrates.

Mahltag: 28. Oktober 1928.

Wahlkreis: Kanton Zürich.
 

Zahl der Stimmbeérechtigten. 168,726

mmendeeee 662666

unsgðultigen Wablzettel. 999

leceren Wablzettel. 1,241

8gultigen Wahlzettel . 130,416

A. Gesamistimmenzahlen.

Parteistimmen- — ———
zablen d ee

Beézeichnung der Listen onneen
Listen Ir.1, 238und7

Nr. I, Demokratische Liste .. 399,968 399,968

aueruene ltee 634,764 634.,764

3, Freisinnige Liste. — 609,874 609,874

4 Kommunistische Liste . — 120,550

5,liste der Dangeliehen Jolkspartei, 123,421 123,421

6, sozialdemokratische Liste. 1327,330

7 Obristlichsoziale Lste. 254,307 254,307

8,Vreie Lyangelisch-dorziale ligzte. .— 31,997
 

Zusammen 3,6502,211 2,022,334

Beéstimmung der vertéeilungszabl.

Gésamtstimmeénzahl: Zahl der Mandate - 1 — Quotient

3502211 28 —126078,9
Vertéilungszahbl 125,079

B. Verteilung der Sitze auf die einzelnen Listen oder Listen-

gruppen bei verbundenen LUsten.

Erste Vertéeilung.

Lãste oder Listengruppe Stimmenzahl: Verteilungszahl — Zabl der ditze

Bũrgerl. Istengruppe

2380n947 2,022,334 125,079 — 16

4, Kommunisten 120550: 125,079 *— 0

6, ſorialdemokraten 1,327,330: 125,079 * 10

8, Freie Lrang.Sorialo Liste 31,997: 125,079 * 0
 

Zusammen 26

2



Zweite Verteilung.

Lãste oder Listengruppe Stimmenzabl: Vitre dor ersten ſerteilinz -1— Quotient
—

Bũrgerl. Listengruppe

1, 2, 3, 5 und 7 2,022,334: 17 — 11806
4, Kommunisten 120,550: J — 120,5650
6, Sozialdemokraten 1,327,330: 11 — 120,666
8, Freie Lyang.dorialo Ligte 31,997: —1 —33997

Den höchsten Quotienten zeigt die sOzialdemokra—
tische Läistée 6, die infolgedessen einen weitern Sitz, somit
11 Sitze erbãlt.

G. Verteilung der Sitze innerhalb der verbundenen Listen.

Verbundene Listennl, 2, 8, 5 und 7. Zahl der ditze 16.

Bestimmung der Vertéeilungszabl.
Gezamtstimmonzahl der Listengruppp; Zahl der erworbenen Sitze - 1 — Quotient

2,022,334: 7 ⸗118,960,8

Verteilungszahl: 118,961.

Erste verteilung.
Liste Stimmenzabl: er— 2ahblder ditze

 

1, Demokratische Liste 399,966: 118,961 * 3
2 Bauerliche Liste. *T8—⏑6⏑ — 5
5 Freisinnige Liste —* V — 5
H,liste der Lyang. Jolkspartei. 123,4211: 118,961 * J
7, Cbristlichscziale lictes . . 254,307: 118,961 * 2

Zusammen 16

D. Ergebnisse.

Liste Nr. I. Bezeichnung: Demokratische Liste.

Partéistimmenzabl; 399,968. 81t2 : 3.

Gewaä ht sind die Kandidaten mit der höchsten

Stimmenzabl:

J. Sehbhwide-Ruedip, Pbilipp, Zentral-

sekretär des Schweizer. Raufmänni-
schen Veéereins, von Vals (Graubünden),

Zuricb, geb. 1888 wit 32431 8t.
—6—Dr. jur.

von und in Winterthur, geb. 18668..5 31790

3. Hardmeier, Emil, Sekundarlebrer,
von Zumikon und Uster, in Uster,

geb. 1873



   
10.

12.

—13.

14.

16.

Niecht gewäblt sind die Kandidaten:

Peter, August, PhehdenetereWogitror,

von und in Pfäfftikon, geb. 1873

Aorand, Fritz, Verbandssekretär, von

Sissach Gaselland), in Zürich,

1885

Pberhard, ——von

und in Oerlikon, geb. 1858

Kern, Hans, alt Stadtrat, von Zürich

Bülach, in Zürich, geb. 1867

Naegeli, Hans, alt Stadtpräsident, von

und in Zürich, geb. 1865

Curti, Eugen, Dr. jur. Rechtsanwalt, von

Rapperswil (St. Gallen), in Zürich,

geb. 1865

.Brivper, Robert, Or. ——

Jugendamtes des Kantons Zürich, von

Fehbraltork und Zürich, in ——

geb. 1885

Ottiker, Fritz, Dr. h. c. Reégierungsrat,

von Bauma, in Zürich, geb. 1860

Rüuesgsg, —— Dr. Bankpräsident der

RKantonalbank, von und in Minter—

thur, geb. 1867 — —

Bill, Simon, von 2Zü-

rich und Kernenried (GBern), in Zürich,

geb. 1875

Weérder, ee

zer, von Küsnacht und Zürich, in Zü⸗

rieb, geb. 1869 —

Wolfensberger, Edwin, Ind

Geémeéindeammano, von und in Hin—

wil, geb. 1882

RKnecht, Jean, Bauméister. von Dee

und Bäretswil, in Rüti-Tanu, geb. 1862

Baumapn, Jakob, Buchdrucker, von und

in Waädenswil, geb. 1886

.KRindlimann, Fritz, Geschaftsfübrer, *

Meilen und Rüspacht in

RKüsnpacht, Seb. 186 —

Horner, Jakob, Chefredaktor, von —

in Zürich, geb. 1887 ——

mit 29324 8t.

15,769

14879

14,474

444

417

A

088

13920

13,884

13813

13,788

13,786

13,772

13,763

13,14

2*

**
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. Ruckstuhl, Hans, Dr. jur. Bezirksge-
richtsschreiber, von —
Andelßingen, geb. 1889 mit 13.,681 8t.

18. Zehnder, Alfred, Malermeister, von zen.
in Kollbrunp-Zell, geb. 1870 * 13,680

19. Stamm, Alfred, Redaktor, von Thayngen
(BSchaffhausen), in Winterthur, geb. 1879 413678

20. Huber, Paul, Sekundarlehrer, von Os-

singen, in Obfelden, geb. 1889 135838

Summe der Kandidatenstimmen. 391,698
Zahl der Zusatzstimmen 8270

Zusammen gleich der Parteistimmenzabl 399,968

Liste Nr. 2. Bezeichnung: Bäuerliche Läste.

Partéeiüstimmenzabl: 634,764. 8it2e: 5.

Gewahlt sind die Kandidaten mit der höchsten

Stimmenzabl:
J. Béertschinger, Carl, Gutsverwalter,

von Pfäffikon, in Oberwil-Pfäffikon,

geb. 1881 —

2. 8tre Rudolt Regierungsrat, von

und in Horgen, geb. 1871

3. He IIer, Emil, Landwirt, von und in
Pglisau, geb. 1860

4. Oehninger, Jakob,— von
LHkon, in Andelfingen, geb. 1871

5. Wunderli, Karl Jakob, düpl. Land-

wirt, von Fällanden, in—

geb. 1881

Nicht gewähblt sind die —————
1. Reichlins, Rudolf, Landwirt, von und in

Stafa geb 800

2. Weber, Adolf. von
Wetzikon, in Zürich, geb. 188538

3. Bernhard, Hans, Prof. Dr. Geschäfts-
führer der Schweiz. Vereinigung für

Innenkolonisation und industrielle
Landwirtschaft, von und in 2Zürich,

geb. 1888 —
4. Haegi, Ernst, Ing. agr. von— *

und Affoltern a. 7 imn Affoltern a. A.,
geb. 1884 — ———

mit

2

—2*

20

47.822 8t.

47,502

47.406

47,173

47.055

23.350

23.249

283,195

28,175

22*

*



     

5. Walder, Albert, Landwirt, von und in

Welzikon, geb. 188 3

6. Honegger, Heinrich, Landwäirt, von —

in Dürnten, geb. 1862 8 ——— ——— 23166

7. Bindschedler, Albert, —— von

inden Mannedort, geb 86088 888360

8. IIüi, Johann Alfred, Landwirt, von und

in Nürensdorf, geb. 1866..— 23100

9. Bantli, Arnold, Landwirt und F—

richter, von und im Dübendorf, geb. 1877 , 340

10. Schnyder, Othmar, Prof. Dr., Tierarzt,

von Kriens und Areere im Zürich,

geb. 1873 — ——— —B00

. Maurer, Jakob, von und in

Hittnau, geb. 1873 — 23088

12. Kappeler, Heinrich, — von 5

in Uster, geb. 1863 . * 23.044

13. Funk, Adolft. Müller, von in ———

geb. 1863 ——— —

14. Studer, Héeinrich, von * in

Obfelden, geb. 1866 — —2890

15. Graf, Emil Johann,—von——

wil, in Rilchberg b. Zeh. geb. 1890. 22,984

16. Randegger, Jakob, Landwirt, von und in

Ossingen, geb. 1881383 —— 25

17. Zöbeli, Haus, Oberrichter, von

mingen, in Zürieh, gseb. 186 22,814

Summe der Kandidatenstimmen — 629,609

Dahl der usaeennnnnn 5.155

Zusammen gleich der Parteistimmenzabl 634,764

Liste Nr. 3. Beéezeichnung: Freisinnige Liste.

Partéisti menzabl: 609,874. 81t26 : 5.

GewWwWaä bIt sind die Randidaten mit der höchsten

Stimmenzabl:

I. Sulzer-Schmid, Carl, Industrieller,

Maschineningenieur, von und in Win-

terthur, geb. 1866. .wmit 46.881 8t.

.Odipnsga, Theodor, Dr. ——

des kantonalen Geéwerbeverbandes,

von Uster und Horgen, in Rüsnacht,

geb. 1866 460707



10.

1I.

—13.

, Wert Dr bour, Chefredaktor,

von Fällanden und Zürich, in Zürich,

geb. 1870

Baumann oOertleée, ret Rant

mann, von und in Rüti, geb. 1861

Weisflosg, Heinrich, Dr. dur. Rechts-

anvwalt, von und in Zürich, geb. 7

Niecht gewählt sind die RKandidaten:

Metler, Prust, Dr. Delegierter des

schweiz. Handels- und Industriever—

eins, von Minterthur, im Zürich,

geb. 1877

.Häberlin, Hermann, —— ————

von Zürieh und Bibeggs, im Zürich,

geb. 1862

.PfHeghard, Wilhelm von

S Gallen und Steckborn, in Zürich,

geb. 1869

Sträßle, Robert, ——von

und in Zürich, geb. 1878

Hatt-Haller, Heinrich, Bauunternehmer,

von Héemmenthal, in Zürich, geb. 1878

Stadler, ERoul, Dr. gur, Rechtsanwalt,

von und in Uster, Seb. 1886.

Naf, Albert, Privatier, von und in Oer⸗

LHkopn, geb. 1874

WMeidmann, Johann Rudolt, Statthalter,

von Lußngen und Maschwanden, in

Affoltern a. A. geb. 1868

Hüxrzel, Alfred, Baumeéister, von und im

Wetzikon, geb. 1872 —

Schindler, Dietrich. Dr. jur. ———

an der Dniversität Zürich, von Zürich

und Mollis, in Zollükon, geb. 1890

SchneiderFridöri, Heinrich, Schlosser-

meister, von und in Pfäftkon, geb. 1882

Wegmann, Jakob, Kaufmann, von und in

Wallisellen, geb. 1878

Marty, Arnold, Fabrikant, von —

in Feuerthalen, geb. 1888

2

46.,047 8t.

45,389

43,773

25337

22,2203

22,158

22151

22,151

21.966

21.964

21.929

21.872

21848

21761

21.736

21677

2

*



     

8

14. Moosberger, Karl, Dr. jur., Rechtsanwalt,

geb. 1887 — ——602
15. Larcher, Josef Johann, — von

Winterthur-Töbß, in Meilen, geb. 1884., —253

16. Gubl, Albert, Dr. jur. Rechtsanwalt, von
Steckborn, in Züriech, geb. 1888 A

17. GattikerSautter, August, Kaufmann, von

Andn Richbterswil, geb 78383833 —668

Summe der Kandidatenstimmen 602,864

Zahl der Zusatzstimmen 7,010

Zusammen gleich der Parteistimmenzabl 609.874

Liste Nr. 4. Bezeichnung: Kommunistische Läste.

Parteiüstimmenzanl: 10550. 8620

Stimmen haben erhbalten:

1. Bobsſt, Hermann, Reéedaktor, von Mümliswil,
in Zürich, geb. 1886 —— 8.969 8t.

2. Bringol, Walter, Redaktor, von und in

Schaffhausen, geb. 1895 8.965
3. Trostel, Willy, Sekretär, von und in Andeh

geb. 1894 — —Me
4. Falk. Hans, G— Stadt. —⏑—

von und in Zürich, geb. 1889 8,831,

5. Brupbacher, Fritz, Arzt, von und in—

geb. 1874 4667

6. Tobler, Max, Dr., —von st. enin z0
rich, geb. 1876 4560

7. Hitz, Christian Albert, 3 von
Rlosters (Graubünden), in Zürich, geb. 1883 4479 ,

8. Bickel, Hans, Typograph, von und in Höngs,
geb. 1884 4409 ,

9. Herzog, Jakob, — von AMuneter I

zern), in Zürich, geb. 1892 43

10. Sutex, Heinrich, Hülfsarbeiter, von Afoliern
am Albis, in Oerlikon, geb. 1877 42373

II. Grob, Johann, Maler, von Rietheimoreann
im Thalwil, geb. 1907 477

12. Mandel, Moses, Administrator, von 8 in

Zürich, geb. 1883 4369 ,

13. Bruggmann, Joseph Jobann, —von

Degershbeim, in Winterthur, geb. 1892 4368

von Flawil und Zürich, in Dietikon,



14. Winiger, Max, Verwalter, von Jona, in 2Zü-—

rich, geb. 1897 — 4364 8t.

15. Krebs, Robert Otto, von——
Gern) n Zrieh, geb 18988 42368

16. EBlinger, Emil, Dreher, von und in Bulaen,

geh0 43808
17. Mayer, Konrad,Avon 6

in Zürich, geb. 1903 ———— 4360,

18.Mosimann, Hans, Textilarbeiter, von Vede

dorf (Baselland), in Winterthur, geb. 1898 4360,

19. Oëtiker, Erust, Typograph, von und in Zzü-
eh eb 1884 — 360

20. Züsli, Josef, Sekretär, von——in 7u

Fich⏑⏑ 4358 ,

21. WMolfer, Jakob, Magaziner, von—— in

Wintertbur -Wülflingen, geb. 1890.— 423371

22. Stähli, Arnold, Akquisiteur, von Iterlakben,

in Zürich, geb. 1887 —ää —— 336

23. Jaggin, Jakob Emil, Maler, von Höllstein
(GBaseland) n Zurieb geb 8977535 6

Summe der Randidatenstimmen... — II0,250

Zabl der Zusatzstimwen ——— 1300

Zusammen gleich der Parteistimmenzabhl. 120,550

Liste Nr. 5. Beéezeichnung:

Liste der Evangelischen Volkspartei.

Partesmmenzab: 134 862—

Gewäbhlt ist der Kandidat mit der hböchsten Stimmen-

zahl:

Hoppeler, Hans, Dr. med., Arzt, von
Bruge re geb 79—⏑—0— i 8

Nicht gewähblt sind die Randidaten:

I. Ribi, DUlrieh, Stadtrat, von und in Zürich,
606006

2. Meyer, Otto, Dr. von

Herisau, in Richterswil, geb. 1877

3. Frei, Gottfried, Professor, von und in

riee 88ü8080. * 4413 ,

4. Huber, Samuel, Dr. oec., an*

—von Neubausen, in Zü—

98ß 433535

—
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10.

E,

12.

—13.

14.

15.

16.

63

9

20.

21.

22.

Plüer, Heinrich, Direktor, von Tribol-

fingen -Ermatingen, in Régensbers,

geb. 1874

von der Krone, Paul, Seckundarlehbrer,

von Basel und Russikon, in Russikon,

geb. 1869

.KReller, Jakob, —— von Na

nikon und Villigen, in Nänikon, geb.

1875

. Landis, Paul, AutoExperte, von Ta

wil, in Zürich, geb. 1872

.Runz, Emanuel. Backermeisſster, von

Wald (Zürich), in Rüti, geb. 1868

Schoch, Karl, Inspektor, von Madenswil,

rrie, geb 870595 —

Kubp, Friedrich, von

Liudau (Zürich), in Zürich, geb. 1876.

Pfſiſster, Güustav Samuel, KRaufmann, von

Zürich, in Eglisau, geb. 1866

FPurrerx, Jakob, Sekundarlehrer, von und

in WMétzikon, geb. 1863

Bobhard-Siegg, Jakob, Drogist, von *

in Thalvwil, geb. 1882

Bübler, Emil, Lehrer, von *

Zürich, geb. 1875 —

Kasser-Erust, Hermann, ————von

Niederbipp, in Turbenthal, geb. 1875.

BeckFriedrich, Conrad, Raufmann, von

Schaffhausen, in Winterthur, geb. 1887

Schwalm-Bolliger, Eugen, Glashändler,

von Lutzenbers, in Minterthur, geb.

180

Ryffel, Albert,—voneee

in Küsnacht, geb. 1873

mit

22

2

Stauß, Theophil, Landwirt, von

Maur, geb. 1878

Meister, Johanun Geéors,—von

Zürich und Merishausen, in 2Zürich,

Fh86

Schnéebeéeli-Moser, Emil, BezirksAgent

der Schweiz. Mobiliarversicherung, von

und ĩn Affoltern a. A. geb. 1885

4348 8t.

4337 ,

4276 ,

4263,

4244 ,

4238 ,

4231 ,

4222

4219

4217

4216

4214 ,

4205

4498

4195

4104

4193

4170
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23. Wicki, Otto, Schlichter, von ene

in WMald, geb. 1888 — — — 6 4132 8t.

Summe der Kandidatenstimmen. .— 120.207

Zahl der Zusatzetimme 3214

Zusammen gleich der Parteistimmenzabl 123.421

Liste Nr. 6. Beéezeichnung: Sorzialdemokratische Läste.

Partéisti mmeéenzabl: 1327,330. Sitze: L.

Gewaä hlt sind die Kandidaten mit der höchsten

Stimmenzabl:

6 Stadtprãsident,

von Zürich und Winterthur, in Zürich,

geb. 1877 ——— 6666 100141 8t.

2. Briner, Jean, Stadtrat, von und im

Zurel, geb. 1878 —8

36606 —*

Stationspersonalverbandes, von Ess,

enbaeh, eb 88888 98,090

4. PFSs ter, Otto, Steuerkommissär, von

Uster und Winterthur, in Winterthur,

geb. 1875 —— — 98071

5. FParbstein, David, I——

walt, von Zürich, in Zollikon, geb 1868 98,001 .

6. Weber, Robert, Kaufmann, von Meétzi-

kon, in Kempten, geb. 188688. 97445

7. Oprécht, Hans,. Dr. jur. Verbands-

gekretär, von und in Zürich, Seb. 1894 , D8

8. Wirz, Robert, Stadtrat, von Gobau (CZü-

rich) und een in Minterthur,

geb. 1871

D— Verbandssekretär,

von MilüsdorfDiebenhbofen, in Zürich,

geb. 1873 —7V

10. Nob s, Erust,Fvon—*

reh Züreh ge888 JG⏑

—⏑,— ⏑

Guggisbers, in Winterthur, geb. 1877 . 48,929 ,

Niebht gewaählt sind die Kandidaten:
I. Moser, Erust, Textilarbeitersekretär, von

Herblingen und Thalwil, in Thalwäl,

geb. 1892 633
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2Bram— Verwalter, von Zürich,

oltern—8833 mit 468,295 8t.

3. Reithaar, DErnst, Lehrer, von und in —

Feh geb 180 * 321

4. Surber, Martin, von

n nge geb8 48,208 ,

5. Schneider, Konrad, alt ——von

Béringen, in Winterthur, geb. 18711., B0⏑

6. Oertle, Conrad. Schlosser S. B. B. von
Teufen (Appenzell) in Zürich, geb.
Iöß * 47,981,

Summe der Kandidatenstimmen.— 1317289
Zahlder Zus⏑n,,,,... 10,041

Zusammen gleich der Parteistimmenzabl 1327,330

Lãste Nr. 7. Beéezeichnung: OQhristlichsoziale Liste.

Parteistimmenzabl: 254307. 81t28e: 2.

Gewaählt sind die Kandidaten mit der höchsten
Stimmenzabl:

1. BaUm béerger, Georg, Dr. Schrift

steller, von Kirchberg (&. Gallen), in
Zrieh ge 880 ——60V——

2. Wädmer, Josef Bernbard,
dent, von Zürich und in 7ü-

F e 87666 — — 99783

Nicht gewählt sind die Randidaten;

1. Schneller, Ludwig, Dr. jur., Advokat, von

und in Zürich, geb. 1879 .. * 5340

2. Poltera, Johann, Dr. jur., eee
von Müblen ennenein Zürich,

 

 geb. 1878 —— * 59270

3. Lang, August, Dr. —— vonBae
Gargau) braeb geb 88 9228

4. Hackhofer, Andreas, Arbeitersekretär,
on dn ürie ecc 5983

5. Kaufmann, Josef, Dr. jur. Rechtsanwalt,
von Zürieb und Solothurn, in Zürich,

— ſ 9
6. Bruggmann, Johann, Kaufmann, von

Lütisburg (t. in Horgen,
geb. 1876 — —— 9208

 

    



  

*
—
—

—
—
—

 

10.

i

12.

—13.

14.

15.

16.

17.

—18.

19.

20.

21.

22.

23.

Baldesberger, Josef, Dr. jur., Beéezirks-

richter, von Frick, in Zürich, geb. 1889

KRäappeli, Roman, Dr. jux., Bezirksanwalt,

von Merenschwand (Aargau), in Zzü-—

rich, geb. 1886

Buomberger, Ewmil, Chefredaktor,

von Mosnang (t. Gallen), in Zürich,

geb. 1877

Fischer, Erust, ———von

Zürich, in Andeltüingen, geb. 1875

Keller, Albert, Fabrikant, von Schmeée—

rikon, in Wetzikon, geb. 1883

Greiner, Karl Heinrich, Dr., Sekretär des

Verbandes schweiz. Angestelltenvereine

der Maschinenindustrie und Stever-—

berater, von und in Zürich, geb. 1891.

Wiederkehr, August, Baumeister, von

und in Dietikon, geb. 1888 ——

Heil, Johann, Arbeitersekretär,

Fireh (St. Gallen), in Winterthur,

geb. 1884

Baumgartner, Leo, —— von

(Zug), in Adliswil, geb. 1889

Bittis,. Karl, Architekt, von Zürich, in

Maäannedorf, geb. 1888 .—

Ackermannu, August,e8B.8

von Mümliswil re in Zürich,

geb. 1883

Keéebler, Karl, ——— vonund im Wa
denswil, geb. 1876

Didierijean, Karl, eh—

von und in Uster, geb. 1868
RKretz, Alfred, Kaufmann, von

b. Muri, in WMinterthur-Oberwinter-

hur, geb. 1878 — ——

Zahner, Jean Martin, Kaufmann, von

Rorschach, in Rüti, geb. 1891

Bugmann, Josef, Steuerkommissär, von

Winterthur und Döttingen, in Zürich,

geb. 1874

Winiger, August, von zuren

und Wangéen (Gchwy?z), in 2Zürich,

geb. 1893 — —

mit

22

2

22

2

13

20786

9207

9.197

9,192

9,189

9,188

9,185

9.181

9.174

9,173

V

9,158

9.152

9148

9.135

9132

ee

32

22
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24. Wilhelm, Paul Anton, Metallarbeiter,

von Grüsch (Graubünden), in Oéerfli-

Fon ge 898ß88 (u⸗ 9115 886.

Summe der Kandidatenstimmen— 250.004

Dder Zueeeeeree,,, 4303

Zusammen gleich der Parteistimmenzabl 254,307

Liste Nr. 8. Bezeichnung:

Freie Evangelisch-Soziale Läste.

Parteistimmenzalhl: 31997. 81t2z6: 0.

Stimmen haben erhalten:

1. Haas-Schneider, Jakob, von

Speicher (Appenzell A.Rh.), in Seebach,

Séh 890 3,102 8t.

2. Hauri, Rudolf ————d
psychol. Beéerater, von Hirschthal und

Brugg u Eöneg, e—— 890 Ae

3. Künzler, Erpnst, —— von 8t. Nar:

grethen (St. Gallen), in Affoltern b. Zech.
Seb81 / —52———

* 4. Näageli, Johanun— Verbandssekretär,
von Hasleberg Gernu), in Seebach, geb. 1890 —

5. Hollenweger, Heinrich, Réeiseartikelsattler,

von Zürieb, in Eter, geb 1873 227595

6. Schwyn, Adolf, Hlektrißer, von ———
(Schaffhausen), in Albisrieden, geb. 1880. —2—

7. Bickel, Karl, Kaufmann, von Herrlibere, in

Seebach, geb. 1899 ——

8. Hoppeler, Erust, Maurer, von Dägerlen, in

Zwillikon b. Affoltern à. A. geb. 1895— 380

9. Baltensperger, Rudolf, Postverwalter, von

Brütten und Bülach, in Bülach, geb. 1883. 4433
10. Widmer, Karl Thomas, Gewerkschaftssckre—

tãr, von Gränichen (Aargau), in St. Gallen,

3 7—
. Fankhauser,— Date — Trub

Gero n ree⏑ö8 1066,

12. Schaufelberger, Oskar, Schlosser, von imn

Winterthur, geb 8V00 00
13. Odinga, Heinrich Hermann Paul, ——

und Verlagsbuchbändler, von Uster, in Zü-—
066  



14.

15.

16.

7

—18.

19.

20.

Gilgen, Paul, Mechaniker, von *

in Oerlikon, geb. 1904

Schaufelberger, Rudolf, —— vond

(CZurich), in Baretswil, geb. 1882

Mevyner, Gottfried. Schlosser, von und *

Zürich, geb. 1873

WMegmannHablützel, Erust, —von

Zürich, in Thalwil, geb. 1888 —

Schafflützel, Mkolaus, Fabrikarbeiter, von

Neblau, in Kewmpten, geb. 1876

Ochsner, Jakob, Magaziner, von ouen

bei Zürich, in Neu-Affoltern, geb. 1871

Albrecht, Emil, Magaziner, von Wadenswil,

in Zürich, geb. 1894

Summe der Kandidatenstimmen

Zahl der Zusatzstimmen

Zusammen gleich der Parteistimmenzahbl,

Zürich, deênm 30. Oktober 1928.

15

1064 8t.

1.060

1.057

1.052

1051

1.050

1.049

31.051
946

31.997

 

Für die Richtigkeit

der vorstehenden Ergebnisse,

Das Kantonale Wahlbureau:
Der Direktor des Bnern:

Wettstein.
Der Sekretar:

Dr. Aòéppli.

*



 



FHeft

80.
81.

82
83
84.
85
86.
87.
88
89
90.
91.
92.
93.
94.
95.
96.
97.
98
99

100.
101.
102.

103
104.

105.

106.
107
—108.
—109.
110.

11.

112.

—118.
114.

115.

116
117.

118.

119
120.
121.
122.
128.
124.

128
186

vViebversicherungsstatistik 1900.

Getisctik 1900, wit Beilage und graphischer Darstellung betr. die Armen-

iel⸗ungsverhaltnisse 18361900.

Tirag und Geldwert der Veinernte im Jahre 1900.

Aauptergebnisse der Voltszahlung vom 1. Dez. 1900, wit Ortsverzeichnis u. 2 Kärtchen

νu⸗gtatistik 1901.

Erag dod Geldwert der Veinernte im Jahre 1901.

Gedeſnanestatistik 1902.

Eund Geldwert der Neinernte im Jahre 1902.

Gedeſnanestatistik 1908.

i Geldwert der Veinernte im Jahre 1908.

Geedenanestatistik 1904.

Aa d Geldwert der Weinernte im Jabre 1904.

αBerolkerungs-Statistik und bcchatts⸗Statistik dex Jahre 1900-1905.

Geedeſnanestatistik 1905.

pιααÂ zur Wirtschafts- und Bevõllerungs·Statistik der Jahre 1905 und 1906.

Die Ergebunisse der Vieb· u. Guleablung von 18096, owie derViehzahlungen v. 1901 u. 1906.

odeſnap⸗estatistik 1906.

B ur Virtschafts-Statistik.

Die Lauptergebnisse der Gednanestatistik von 18791906.

heitrage zur Bexõölkerungs· und Wirtschafts·Statistik.

evertrag Kanton Zürich 1908.

Gemeindeßnanzstatistit 1907.

Die Wasser⸗, Gas- und Blolri⸗itatsVersorgungsanlagen in den Gemeinden des Kantons

ieiteegDie Wasserversorgungs-Anlagen Jabre 1908 (wit einem Kartehen).

Gedeſnanzstatistik 1908.

Dis Wasser⸗, Gas· und letatsVersorgungsanlagen in den Gemeinden des Kts. Zürich.

V Abtellung: Die Gas-u.ieαανl—gen im Jahr 1908 (Guit Lartchen)·

eiteee Wirtschatfts-Statistik die Veee den Jabren 1908 und 1909. 2.

ttden Jabren 1908 und 1900.

Goedefßnanzgtatistik 1900.

R!ανααεοαtt3sbesitæ im Kanton Zürich æuEnde des Jahres 1909, mit Kärtehen.

eiteeWirtschatts-Statistik: Die eeinse Jabre 1910, wit 2 Lärtechen.

Gemedeſnanzstatistik 1910.

beg von Winterthur und Vororten 1910 nach Wobnort und Arbeitsort.

ie wirischaftet, bevölkerungs- und gteuerstatistische Untexrsuebung.

bee r Wrtechafts-Statistik: 1. Die Ve den Jabren 1910 und 1911.

ecriehet in den Jabren 1910 und 1911.

Beieee ur Bexölkerungs-Statistik e IdDieBewegung der Bevölkerung naut

eder Maderungen im Jahre 1911. 2. Die hegebliebuogen, Geburten und Sterbe-

ii eß a01910. Mit 2 graphischen Tabellen.

Geedeßnanzstatistik 1911.

Die Ergebnisse der Mohnueblung in Winterthur und Vororten und in der Gemeinde

TRalvom 1. Dezember 1910.

Die berutabl der im brühjabr 1918 aus der Volksschule ausgetretenen Schuler. Nit

vei grapbischen Tabellen

Gemenadefnanestatistik 1912.

Die Alergebnisse der Lidgenössixchen Volkszahlung vom 1. Dezember 1910 im Kanton

Zzurieb it Berũucksichtigung derdeα d der Gliedeérung der pobi-

lledelungen (Stadte, Dorter, Ortschaften, Weiler und Eöfe).

Mi er artographbischen Beilage.

ßeilrage zur MNirtschafts-Statistik LDie Meinernte in den Jabren 1912 und1918.

e ebett den Jabren 1912 und 1918.

hie Beratder n Trübjahr 1914 aus der Vocaschule ausgetretenen Schũler.

Gemeindeßnanzstatistik 1918.

Die Bewegung der Beyölkerung wit Binschluss der Wanderungen in den dahren 1912u. 1918.

hiebei röhbjabr 10918 aus der Vonle ugetretenen Schüler.

Gemeindefinanzstatistik 1914

Beirage zur Wirtschafts-Statistik Die Meinernte in den Jakren 1914 und 1915.

eieeebet gen Jabren 1914 und 1915.

Die Beeder n Fröhjabr 1916 aus der Volschule ausgetretenen Schũloer.

Gemeidefinanzstatistik 1915.



Hoeoft

127.

128.

129.
130.

—131.

—132.
133.
134.
185.
136.
—137.
188.

189.
—140.
141.

142.
148.

144.
145.

146.
147.

148.

149.
150.

151.
152
158.
154.
1656.

156.
157.

158.

Die Bewegung der Bevölkerung mit Einschluss der Wanderungen in den Jabren 1914
und 1915. Die Bewegung der Bevölkerung in den Jahren 1911-1915 (Zusammenfacsenae
Darstellung). Mit 2 graphischen Darstéllungen.
Die Berufswahl der im Frühjahr 1917 aus der Volksschule ausgetretenen Schüler. Mit
4graphischen Tabellen.)
Gemeindefinanzstatistik 1916.
Beitrãge zur Nirtschafts-Statistiß: J. Die Weéeinernte in den Jahren 1916 und 19017.
2. Die Milchwirtschaft in den Jabren 1916 und 10917.
Die Ergebnisse der eidg. Berufszählung vom 1. Dezember 1910 in den politischen Ge-
meinden des Kantons Zürich. (Mit 8 Kartographischen Beilagen,)
Gemeindefinanzstatistik 1917.
Statistix der Wablen in den Kantonsrat vom 8. Juli 1917.
Die Bewegung derBevölkerung mit Einschluss der Wanderungen in den Jahren 19160u. 1917.
Die Berufswahbl der im Frühjahr 1919 aus der Volksschule ausgetretenen Schuler.
Statistix der Vahlen in den Nationalrat vom 26. Oktober 1919 im Kanton Zürich.
Gemeindefinanzstatistik 1918.
Beitrâge zur Wirtschafts-Statistiß: 1. Die Weinernte in den Jahren 1918 und 10919.
2. Die Milchwirtschaft in den Jahren 1918 und 10919.
Die Berufswahl der im Erühjabr 1920 aus der Volksschule ausgetretenen Schüler.
Gemeindefinanzstatistik 1919
Beitrâge zur Virtschaftsstatistikß: Haushaltungsrechnungen aus der Stadt Winterthur
und den Landgemeinden des Kantons betreffend die Jahre 1912, 1919 und 1920
(Ait einer graphischen Darstellung).
Gemeindefinanzstatistik 1920.
Die Bewegung der Bevölkerung in den Jahren 1918, 1919 und 1920 nebst Anhang:
Zusammenfassende Darstellung der Bevölberungsbewegung für die zehn Jahre 19111980.
Statistik der Wablen in den Nationalrat vom 29. Oxtober 1922 im KRanton Zürich.
Beiträge zur MNirtschafts-Statistik: Die Weinernte in den Jahren 1920, 1921 und 18922.
(Ait einer graphischen Darstellung.) *
Gemeindefinanzstatistik 1921.
Der Rinanzausgleich im Kanton Zürich im Jabhre 1921, hervorgehend aus den Leistungen
der Gemeinden an Steuern und Abgaben einerseits und den direkten Leistungen und
Beiträügen des Staates zugunsten der Gemeinden und ihrer Bevölkerung anderseits.
Die Hauptergebnisse der Eidgenössischen Volkszählung vom 1. Dezember 1920 im Kanton
Zürich mit Berücksichtigung der Gemeindeverhältnissse und der Gliederung der poli-
tischen Gemeinden in Einzelsiedelungen (Dörfer, Ortschaften, Weiler und Höfe. Nit
einer kartographischen Beilage).
Gemeindefinanzstatistix 1922
Beiträàge zur Nirtschaftsstatistik: Haushaltungsrechnungen aus der Stadt Winterthur
und den Landgemeinden des RKantons betreffend die Jahre 1921 und 1922. (Mit einer
graphischen Darstellung.)
Gemeindefinanastatistik 1923.
Die Bewegung der Bevölkerung in den Jahren 1921, 1922 und 1928.
Statistilc der Mablen in den Nationalrat vom 25. Oktober 1925 im Kanton Zürich.
Gemeindeſinanzstatistik 1924.
Beitrũüge zur WMirtschafts-Statistik: 1. Die Weéeinernte in den Jahren 1928, 1924 und 1925.
2. Die Mohbnungserstellung in 30 Gemeinden vom 1. Dezember 1920 bis Ende 1925.
3. Statistik über den Verkehr mit Motorfahrzeugen und Fahrrädern im Kanton Zürich 1925.
Gemeindeſßnanzstatiſstix 1925.
Beiträüge zur WMirtschaftsstatistic: 1. Statistix über den Verkehr mit Motorfabrzeugen im
Kanton Zürich 1926. 2. Die Wohnungserstellung in 30 Gemeinden des Kantons Zürich im
Jahr 1926. 8. Die Wéeinernte im Kanton Zürich im Jabr 1926.
Der staatliche Finanzausgleich im Kanton Zürich im Jahre 1926.



 



 


